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.iedersch.rift 

„ber die Vollsitzung 

u·" ormarn, .fondsb ~k , 

i tags 2 Uhr • 

des Vorstandes der ·~arkasse des reises 

m Donnel'stag , den 2 . anuar 1936, nach-

. r..Heser ... sind: 

1. ) .err L_ndrat Dr . Bock v . Jlilfingen, ~ndsbe~ , 
ol6 Vorsitzender des Vorstandes, 

2 . ) " . mtsvorsteher J!1riedrich cheel , G_•önwohld, 
als flitglied des Vorstandes , 

3 . ) II 

4. ) tt 

II 

;raufmann K· rl Klüssmann , Bad Oldesloe, 
als 1 itglied des Vorstanaes , 

At vorsteler H~nsen, Elmelli.orst , 
a·ls Ji tglied des Vorstandes , 

mtsvorsteher u . BLi.rgermeister ClauPsen , 
als litglied des orstandes , 

inbek, 

G. ) II Land\,irt Dr . phil . 1iermann Lam e , Gut Krummbek , 
als bit 0 lied des Vorstandeo , 

7 . ) 

8. ) tt 

II 

:B uer ·Tnomas ~Io:ti' , Retln ischf elä , 
als Jitglied dea Vorst&ndes , 

Direktor hotsen 

und ~ährend des ersten eils der itzung 

b~rinspe~tor H ns roth . 

2 

2275) 0tellenplan o Nc,c:hdem der Landrat und der irektor cler vpar­

k ~d~ kurz die wichtigsten Gesichtspunkte fUr die ufstellung des 

Stellenpla1 s der parkasse erläutert hatten , f nd eine grui1dsLtz­

lic e Besprechung statt . In diese Besprechung \/Urde -ein ""t ig 
folge .der eschlus · gef ost: 

• ...;inversttindnis herrsc.üt du.rübe.i.• , das,3 entsprec: end den Vorschlä­

ge~ des t atsko. missars für die ~ euordnung des ko · unalen Kredit­

Hesens in der Provinz vchleswig-Holstein vom 11 . Februcr 1935 die 

amte rntellen möe;:lic st einzuschränken sind . ls :3eamtenstellen 

sind im allgemeinen , abgesehen von dem Direktor und seinem ..,t"ll­

vertret er , die Leiter der haU!)ts ·· chlichsten bteilungen dt=r 

ii uptstelle und die L iter der g.rösseren fobenstellen anzusehen . 

Im einzelnen wurde dazu folgendes beschlossen : 
a) ~fouptstelle. 

le Beamtenstellen 1.1e ·den a1rn-e ;iesen : 

1.) Sparkassendirektor: 2b + 800 .--

2 .) berinspektor: 3c. 

3 . ) Innenrevisor: 4 b + 5 0 . -- R .1 . 

... . 
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Leiter der Leihabteilung/: 4b + 3CO . -­

J.:ontrolleur bei der Leihabteilung: 4b . 

3· 

.Buchhalter bei der Leihabteilung , um eine . Versorgungs­

anwärterstelle zu schaffen: Sekret&rstelle nach Gru pe 6. 
? . ) Leiter der 0p1;.rabteilung: 4b + 300 . -- 15 . 

8 . ) :)er bisher bei der Leihabteilung vorgesehene Buchhalter 

als Sachbearbeiter fiir "Verschiedenes" fL:::..lt bei der 
Leihabteilung aus und wird als Beamtenstelle der üpt:i.r­

abteilung zugewiesen . :Besoldung: Gruppe 6. Versorgungs­
amJärter . 

9.) ::>ie beiden ~auptkaosierer werden mit Rücksicht auf ihre 

grosse Verantwortung als Ee~mtenstellen anerka1u1t , und 
zwar nach 4b . 

10 . ) Der Lei t·er der Giroabteilun6 : 4b + 300 . -- ·1 . 

11 . ) Nicht als BearrtensteJ.le wird anerkannt die bteilun6s­

leiterstelle der \echselabteilung . benfalls nicht die 
Leiterstelle der wertpapierabteilung . 

12 . ) Der Leiter de Hauptbuchhaltung wird als Beamtenstelle 
anerkannt , und zwar n&ch 4b . 

13 . ) Der buchhal terposten in der 1ertpapierabteilung kotr..mt als 

:8eamteustelle in Fr ge , da ein latz f„r Versorgungsan­
wärter zu schaffen ist . 

14 . ) Der ::)ekretär bei der Kontrollabteilung pbrkonten-

kontrolle - wird nls Beamtenstelle anerkannt , und zwar 

nach 4b . Deseleichen die 'ekretärstelle in der gleichen 

bteilung - Girokontenkontrolle . ie ist aber als 11 kü . .nf-
tig wegfallend 11 zu bezeichnen. 

b ) Filialen: 

Bei den Filialen geht der Vorstand von dem Grundsatz aus , dass 

ein Leiter einer iliale dann in das Beamtenverhältnis , und 
zwar in Besoldungsgruppe 4b + 300 . - - 111 zu ü.be!:'flihren ist , 

enn folgende beiden Vor· ussetzuneen gleichzeitig gegeben sind : 
„inlagenbestand von über 1 Hill . RLI und Kontenzahl von ü.be r 

2 .oo 1:onten . Diese Vorau .... setsu:ne:_;1:.;n liegen zurzeit _ur v or fü.r 

ie vilialen Rahlstedt , Reinbek und :Sramfeld- Hellbrook . ~ona ch 

,1i.cd beschloesen , dass der Filialleiter Rahlstedt in Gruvpe 4b 
+ 300 . -- I, der iliallei t er Reinbek in GrLt ... upe 4b 300 + • -- R 'T 
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und der ilialleiter Bramteld-Hellbrook in Gruppe 4b + 300 . -­
eingestuft werden . 

Bezüglich der übrigen Filialen wird beschlossen,dacs die Leiter 

dieser Filialen grundsätzlich nicht in das Beamtenverhältnis 

zu Uberfü~ren sind , da die oben angegebenen Vm·aussetzungen bei 

ihnen nicht vorliegen , sondern dass sie vielmehr im Angestellten­
verhältr-is verbleiben . 

Bei der Filiale Reinbek \J::..rd der Buchhalter unter der Bezeichnung 
11 Oberbuchhalter II in das Eear.nenverhäl tnis na eh Gruppe 6 eingestuft , 

Bezüglich der ngest ellten ist 
Leiter der Filialen Billstedt , 
bütte l und der Geschäftsführer 

man sich darüber einig , dass die 

asel , Zarpen , Reth\Jisch , './ellines ­
d er Geschäftsstelle Poppenbüttel 

in den ngestelltentarif VIII eingestuft rnrden , während der Ge ­
schäf tsführer der Geschäftsstelle Br&rnfeld in Gruppe VII einzu­
stufen ist . 

I I. inverständnis herrschte darüber , dass das ~ekretariat nicht als 

wie tige bteilung im Slnne der usführungen des Staatskornmi&sars 
in seiner Verfügung vom 11 . Februar 1935 anzusehen ist und da...,s 
deshalb der Leiter des Sekretariats nicl ... t als Beamter , sondern 
als n·e tellter in Tarifgru~pe VII einzustufen ist . 

~inverständnis herrscht darUber , dass der llilfsinnenrevisbr 

fu.r seine ers on weiter nach VII besoldet werden kar ... n , d ss aber 
in Zukuift diese telle für VI vorgese1111 wird . 

3ezUglich aes in dem Stellenplan unter Ziffer 23 vorgesehenen 
Geric t asse. ..... sors ist man sich darliber einig , dass es bei dem 

Vors~ ndsbeschluss , wnach dieser nach 30' . -- l netto zu 

ist , verbleibt . D.:.e Kreisverw ltung lird noch zu prlifen ~ab n , 

ob die ·e Stelle überhau t in den t ellenplan aufzunehmen iat . 

vI. Der ~nter 47 aufgeführte Lokomotivführer ist , da er früher Kreis­

bahn·::ieamter war , c1ls Beamter -v,ei ter aufzuführen, und Z\:ar ur.!.t er 

~esoldung gru~~e 7a . Zu erstreben ist , dass dieser Beru~e von 
der re.:..sver\ ,altm1g ·.vieder übernommen .~ird und dass diese telle 

Zukunft eine nt;;estelltenstelle wird . Die Eenmtenstelle ist ac..1 r 
1s l.: . ; . zu bezeichnen . 
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VII. Entsprechend den Vorschlägen des Jp~rkassendirektors \Jerden 
folgenüe ngestelltdnstellen im utellenpl&n erhöht : 
H.ahlstedt. 

-58- des Stellen lans von VI nach VII. 
-61 - II II 

- 63..:. II II 

• einbek: 

- 69- II II 

Br8mfeld-Hellbrook: 

-73- II II 

-75- II 

asel: 
-81- tl 

-83- 11 n 

II V 
lt rv 

II V 

II VI 

" V 

II VI 
II. V 

lt VI . 
rt v . 

II VI . 

11 VII. 
II VI. 

" VII. 
II VI. 

V II . ::aez„glich der im Stellenplan unter 67 aufe;efü...1-irten Kassierer­
stelle v1ird davon Kenntnis genoLmen , dass aer jetzige tellen­
inhaber , Herr HesLle , nach Gruppe 4b als Daueranc::;estellter be­
soldet wird . Der Yorst d ist sich .darüber klar , dass diese 

esoldung nur so lange gilt , als He1·r Hesse diesen asten inne 

hat . Im übrigen soll dieser asten in Zukunft nach VII besol­
det werden . In den lan ist daher aufzunehmen Gruppe 4b k . w. , 
in Zukunft VII. Der Kreisausschuss ist zu bitten, n eh ···ög­
lichkeit hier {andel zu sch· ffen . 

n übrigen erklärt sich der Vorstand grundsätzlich „it den 
Vorschlägen des .::>J:-&r ,..assendirektors einverstanden, soweit 
sich nicht aus den vorhergehenden Ziffern etwas anderes ergi bt . 
i1verständnis herrsc te darüber , dass selbstverständlic1 kein 
g8stellter dad rch , d ss er in eine t~lle des Jt6 len lans 

gebracht ~ird , einen Spruch darauf erhalt , in der gleichen 
~arifgruppe zu verbleiben . Zs muss vielmehr lediglich davon 
ab ~··ngen , an wel(.!her 'te::..le der Verwaltung er Verwendung findet . 
,ird z .B·. c:in 1ilialleicer von asel nach der J..:.uptverwaltung 
~urlickversetzt, so hat er nicht mehr den s~_uch auf eine Be ­
soldung nach V II . ie „reisaubschussverv;altung wird gebeten , 

sob ld der 0tellenplan endgültig festeesetzt i t , in diesem 
uil e de~1 beteilie:ten ':l...,este:::_1 ten fachricht zu g.eoen . 
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227() K.t·eisausschuss-In.spektor Kistner . Der Vo.rsitzonde gibt 

beka1illt, dass eine ntscheidung darüber , ob Herr Kistner zur S ar­
kas.Je zunickversetzt wird , 1.och nicht getroffen v1erden konr:te . Die 

„ngelegenheit umss zunLcll.3t r:.och in der Schwebe bleiben , sie \,ird 

aber voraussichtlieh noch im nonat Junuar im Rahw:m der Heuordn.ung 

des 0tellen1 lo.nes ge!:lärt . .::!inverstlindnis besteht darüber , dat:is fu.r 

en "'"'u:..l , dcl.GS Herr Ki;:;tner zur parkasse zuri.ickko. mt , der Dauer­

aneestt;:::..l te J.err He"'se von der SparLasse zur Kreisausschus.Jverwaltu.D[; 
zurU.ckverset zt 1Ji:cd . 

2277 ) :rorderungen gegen den Kreis Stormarn . Der Voy,stand nimmt da­

von .1.:en..'1.tnis, dass der :Xra;_:_; die Umschuldungsa~ebote für seine 

restlichen Tiarlehnsverpflichtuneen bei der Spurkas""e abgegeben hat . 

...,r beschliesst die nnnhne der ngebote und fordert , da:Js die Ee­
trti.ge noch in alter Rechnung auf das Konto 11 ..,igene dertpapiere" über­

nommen 11erden, dami sowohl der etrag der Kommunal - Darlehen als 

auch d.er Betrag der rückständigen Zirn:ien erheblich hero.bgemindert 
wer en . 

278) Dienstauf1 E ndsentscLfüligung für :Piliallei ter . Der Vorotand 

nL.ct davon I:enntnic , dass die bntscheidung des lfir.lis ..,ers inz-;lischen 

uei der ... egierung in :::ichleswig eingegangen ..,ein soll und dass diese 

~n~scheidung dahin lautet , dass dem 

eiter der Fi~iale Rahlstedt eine Dienstaufwandsentschädigung von 

dem Leiter der Filiale Rei1iliek eine Golche von 

dem L ... iter der iliale Bramfeld-Hellbrook 11 

RH 200 . -- p . a , 

" 150.-- 11 11 urd 
II 1 0 . -- II II 

zn~ebilligt worden ist o ie Regierung soll keine ..... im,:endun6 en dae;e -

l'ej"l erheben , wenn diese Dienstaufwandsentschädigung auch no"h anteil­

müssig für das Jahr 1935 auf Grund eines VorstLJndsbeschlusses ausge ­

zahlt wird , voraus~esetzt , dass im Voranschlag für 1935 geniigerid 
'i. .L. • ... l.,l,el vcrl~anden sind . 

u ine .BecL.!Llu□ s='assung in dieser Angelegenheit erfolut noch nicht . 

~s soll vielmehr zunächst der schriftliche l.Jescheid der Itegierur ... g in 
Chles;;ig abcewn1·t et \Jera en . 

2279 ) Arbe.:. tsbeschafflm"slose . Au< dem Verkauf von a rbe .i. tsbeschaf­

.f'u ... 1i.:;s::..osen te11en der Sparl:acse 51 ~rbei tsbeschaifur ... ~Glose nls .ro­

'Vis.:.on zur Verfü[;Ullß . Der Vo.!'st&nd nir1r:1t dctvon Ab:Jtand , festzule -

e.n , , .. ·e.s r.J.i t et\ s auf die8e Lose entfallenden Ge•.1iru1en zu geschehen 

t~t . GrundsLtzlich ist der Vorstand der Qffassung , dass es sich 
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hi.orbei um :r~ose der Jparkasse hendel t , bei denen et,ia vorkommende 

Ge11ir...ne auch nur der Sp1:.trkas3e zufallen kö1rnen . .li:s bleibt abzu­

,·arten , ob und was auf die Lose entfällt . 

2280) Z.anc versteiRerw16ssache Remstedt . Die Eingabe der Ierren 

Timmernann , Jenl:el und Rer.astedt an den Herrn Landrat vom 30 . Dezember 

1935 gelangt zur Verlesung . lTach eingehender .:C:rörterung der gunzen 

ngelegenheit kommt der Vorstand zu dem 'rgebnis, dass einer Ver­

ochiebung des Versteigerungstermines nicht zugestimr.1t werden kann . 

In diesem Sinne sind die Antl'agsteller zu bescheiden . 

2281 ) Verst.mmlum=: der Vo_'stanJsrJitglieder und parka„rnenleiter Die 

'cLreiben des Verb·ndes vom 15 . 12 . und 21 . 12 . 35 gelangen zur Ver -

lesung . Der Vo1·stand beschliesst , das □ alle Vorstandsm:itglieder als 

'l'eilnehoer an dem c_hulungskursus in Kiel geneldet \verden„ daneben 
au~~der Direktor und dessen S:ellvertreter . 

2282 ) Land - und 7olkLlkunde - Heimatbuch . Der Vorsitzende gibt einen 

kurzen J3ericht liber den St 0 nd dieser ngelegenheit und gibt bekannt , 

dass er demnächst eingel;.entler über alle mit dem Heimatbuch zusamnen­
h~ngenden Dinge referieren wUrde . 

22~3) Gemeinde entorf - Konto 30 216 (Fellmer IfuchlaGs ). Der Vor-

st.:.L. ... d nimmt von unserer frage beim Veronnde laut 8cln eiben vom 

12 . 12 . 35 und von der ntwort des Verbundes vom 28 . 12 . 35 :Kenntnis . 

Die Bedenken bei den mehr:t·och z mngsläufig vorgekor!lIJ.enen Kredi tge ­

Vvä.hrunuen an Gemeinden und Gemeindeverbande gelten nunmelu.~ als im 
\JesentJ ichen be .oben. 

2234) StadtRemeinde ,andsbek - ~onto 30 226 . Der Vorstand nirmt C 

\Ton aem ngebot des 0berblirgermeisters laut chreiben vom 13 . 12 . 35 

~na von unserem nt 1,ortGchreiben vom 18 . 12 . 1935 Kenntnis . in Nach-

l~ss au_ das Kap 2. ;;~l bez\! . auf' die ·zinsen kann für 1..1.nsere Sparkasse 
11.at~·rliuh nicht in Frage kommen . 

2285 ) iin r Uckstände 1934 . Der Vorstand nimmt von der Aufstellung 

Vom 19 . 12 . 35 Kenntnis . :Li.ernach betragen die Z insr·ick;.., tb;.ncle 

l .) bei H po~heken 2 , 62~ des Zinsen- 0011s , 

2 · ) bei c~1uJ.d scil.ein- Tiarl ehen 6 , 28% de.., Zin' en- Solls , 

3.) bei EUrgschafts - Dcrlehen 32 , 85% des Zinsen- 8011s , 

4 .) bei Ger1einde-Darlehen 6 , 3Qt;; des Zinsen-Solls , 

·) '>ei Au:::'.:werttmgs - Dorlehen 6% des Zinsen- Solls ~ 
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er 7orst nd 1.1ünscht zur gegebenen Zeit einen weiteren Bericht . 

2286) Hamburger Eisenmöbel-Fabrik , Bramfeld . Der ktenvermerk 

vom 3C . Dezember 1935 gelangt zur Verlesw1g . Der Vorstand erklLrt 
.;ein 1 inverständnis damit, dass die Verzinsune nur in Höhe von 4% 

erfolgt und dass deonach 21/2'f'o vom Zinsen-Soll in _bg ... ng gebracht 
wird . 

2287) Vertretung der ordentlichen Vorstandsmitglieder und des 

Leiters einer Snarkasse bei Kreditbeschlüssen im inne von§ 14 ♦ 

des Reichsgesetzes über das Kreditwesen . Die Rundschreiben . 120/35 
und • 269/1935 gela.nßen zur Verlesung und ko□men zur Kenntnis de,J 
Vorstandes . :Der Vorsitzgncie wünscht , dass ihm eine cschrift die­
ser beiden Rundschreiben übersandt wird . 

2288) Regelung der Ueberstunden . Unter Bezugnahme acf den Be­

schluss des Vorstandes vom 20 . Dezember 1935 - Beschluss-Buch-
·r . 2231 - nimmt der Vorstand Kenntnis von unserem Schr(iben an den 

Verband vom 24 . 12 . 35 und von der 1ntwort des Verbandes vom 30. 12 . 35 . 
Bei diesem unkt und in diesem Zusammenhang nimr,1t der Vorstand 

gleichfalls enntnis von dem Scl...rei en der Fili le Bramfeld - Hell­
brook vom 19 . Dezember 1935 wie auch von dem Schreiben des Herrn 

Filialleiters Koop□ vom 28 . 12 . 35 . he nicl1t neue An\eisungen oder 
Richtlinien von der Aufsichtsbe.r1örde gekommen sind , kann vom Vor­

stand zu dieser ne;;elegenhei t nicht weiter Stellunt., geno, men \Jerden . 

2289) Schleswig- Holuteini~che Sparkassen- und Giro- Organisation . 

De1 Vorstand nimmt von dem Rundschreiben dieser Organisation vom 

23 . 12 ~35 , mit welchem uns die besten 'fünsche zum J ahreswechsel 
~beruandt ~erden , Kcnn~nis . 

2290 ) Liguid i tätsberechnung . Der Vor st· nd ninut von der Liq,.üdi ­

tätsberechnung vorn 19 . 12 . 35 Kenntnis . Er wünscht , dass ihm zu ge­
gebener Zeit eine neue Berechnung vorgelegt wird . 

2291 ) . bzusch.reibende Forderungen . Der Vorstand erklärt sein 
.... inverständnis , die Forderungen au.s dem ufwert uncs - Darl ehn auf' 

:~onto 40G77 in Höhe von RIJ 299 , 24 zu Laoten des Kontos 304 - ICck-
·tellune für zweifel a:fte 'orderunßcn - abzuschreiben . 

2292 ) Verr:le ichssun e ud olf v . 'chrnars ow , Ben tin/ ·. . r.icl e l sen 
_ ohn , ... ,Wlln . Der Vorstund erklärt sein ~inverst;·ndnis damit, dass 

' ie :E orderung gegen v . 301u.o.ars0\1 in Höhe von restlich Rt1 2 . 38S , 1 
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auf SchuldscL.ein-Darl ehns-Kont o liberno□m.en .:ird . 

2293) Vergleichssache ::: riedr . Christ ern , Grünhof b/Tes perl1ude/ 

.:::..-3.. I.:ichelsen Soi , I.:ölln . Der Voi•::.,tand erl:lürt sein Einverständ­

nis , dass unsere ..co.rderung eegen Christe~"n in Göhe von RI.: 735,45 
au-"' ::,c„ uldschein-:::)&r:.ehHclrnnto libernornnen 1,·1ird , um dadurch einen 

-
usg::..eich des fec 1selprotestkontos herbeizufUhren . 

2294) .wrich Priedrich, Bad Oldesloe . Die u±'teilung des Darle:u:s 

Jr . 20709 konnte nicht in der Form vorgenorrr.i1en werden , wie es der 

erstand in seiner itzung am 17 . ktober 1935 - -rotokoll-Nr . 2198 -
beschlossen hat . .Cs ist eine enderune insofern eingetreten, als 

der Bauer Klihnken , der einen Betrag von R.1 1 . 000 . -- übernehmen 

Sollte , völlig ausgeschieden ist . Diesen Betrag übernimmt nurmehr 

Berr Friedrich selbst . Auc•uerdem biirgt für das arlehn Bern.hard 

.:eier, .Jramfeld , nicht der Bürgermeister Tondorf, sondern Herr 

~uil Be1im, 3ramf eld. · Fiir den Bürgermeister I" c.dser , 1, ellin_:;sbLl.t tel , 

bürgt nicht der Bür3erm.eister '.(hlirmer , ::5asel , so.ndt-rn der Bürger­

meister Joseph TonLdorf , LohbrUg~e . Flir den in dem Protokoll 2198 

noch nicht feststehenden 3ür6 en für <las Darlehn des BUrgerr.;ieister 
ie_:_nrich Scheele, Ahrensbu.1~c; , 

A rensbl.lTg , einQetreten. 
ist der Kaufmqnn Caesar Stegemann, 

er {erstand erklärt eich ,it einer egelung auf dieser Basis ein-
Ve.rstanden . 
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Derhandelt in der Sitzung des Dorstandes dev Kreissparkas­

se des Kreises Stormarn in lDandsbek am 2. Januar 1936. 

nachdem der Landrat und der Direktor der Sparkasse kurz die 

wichtigsten Gesichfspunk±e für die Aufstellung des .Stellen­

plans der Sparkasse erläuferf haften, fand eine grundsätz­

liche Besprechung sie±±. In dieser Besprechung wurde ein­

mütig folgender Beschluss gefasst: 

I. Einverständnis herrsch± darüber, dass entsprechend den 

t:brsch16gen des Staatskommissars für die neuordnung des 

kommunalen Kreditwesens in C8I' Provinz Scl11. eswig-Hol-

s ±ein vom 1;. Februar 1935 die Beamtenstellen m6glichsf 

einzuschr~nken sind. Als Beamtenstellen sind im allge­

meinen, abgesehen von dem Direktor und seinem Stellver­

treter, die Leiter der hauptsächlichsten Abteilungen der 

Hauptstelle und die Leiter der gr6sseren nebensfellen 

anzusehen. Im einzelnen wurde dazu folgendes beschlos­

sen: 

Als Beamtenstellen werden ausgewiesen: 

1.) Sparkassendirektor: 2b + 800.-- RM. 

2.) Oberinspek:toI': 3c. , 

3.) Innenrevisor: 4b + Boo.-- RM. 

4.) Leiter der Leihabteilung/: 4b + 300.-- RM. 

5.) Kontrolleur bei der Leihabteilung: 4b. 

6.) Buchhalter bei der Leihabteilung, um eine Dersor­

gungsanw6r±ers±elle zu schaffen: Sekret6rssfe11e 

nach Gruppe 6. 
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7.) Lei:ter der Sparabteilung: 4b + 300.-- RM. 

8 •) De!:' bishel' bei der Leihabfeilung voz,gesehene ßuclJ 

fer als Sachbearbeiter für "DerschiedenesH f6ll±, 

de!:' Leihab:teilung aus und wird als Beam:tens:telle 

~parabfeilung zugewiesen. Besoldung: Gruppe 6. oe 
gungs anwe.r ±et'. 

9.) Die beiden Haup:tkassierer 10erden rnif Rücksicht e.d 

grosse De1.2an:twot" fung als Beam:tens fallen anerkannt, 

ZIDfH' nach 4b. 

10.) Der Leiter der 6iroabfeilung: 4b + 300.-- RM. 

11.) Dich± als ßeam:tensfelle wird anet"kannt die Abfeit 

lei:tersfelle der IDechselab±eilung. Ebenfalls nie~ 

Leifersfelle der IDet>fpapierab±eilung. 

12.) Der Lei fer OOI' Hauptbuchhaltung wird als Beamfenst' 

anel'kannt, und zmar nach 4b. 

11 

sind: Einlagenbestand uon über 1 Mill. RM und K0 ns:tenzahl 

uon über 2000 Konten. Diese Doraussefzungen liegen zurzeit 

nur uor für die Filialen Rahls:tedt, Reinbek und ßramfeld 

-Hellbrook. Danach mird beschlossen, dass der Filialleiter 

Rahlsted± in G:t>uppe 4-b + 300.-- RM, 'der Fi1iallei±er Reinbek 

in GI'uppe 4-b + 300.-- RM und der Filialleiter Bramfeld-Hell­

brook in Gruppe 4-b + 300.-- RM einges±uf'f werden. 

Bezgl. deI' übI'igen Filialen mil'd beschlossen, dass •die Lei­

ter dieser Filialen grunds6tz1ich nicht in das Beem±enver­

hal±nis zu überführen sind, da die oben angegebenen Doraus­

se±zungen bei ihnen nicht voI'liegen, sondern dass sie uiel­

mehr im Anges±e11±enuerh61tnis ueI'bleiben. 

Bei der Filiale Reinbek mird der Buchhalte:z:, unter der Bezeich­

nung "Obel?buchhalteI'" in das Beam±enuerh61tnis nach 6l?uppe 

6 enges fuf f. 

13.) Der Buchha1:terposten in de:r U)er±papierabteilung l(f l::t, Bezgl. der Angestell:ten is:t man sich dal'über einig, dass d:i:e 

als Beam:tens:telle in Frage, da ein Platz für Der~ 

gungsanmdrfer zu schaffen is:t. 

14.) Del' Sek.I'e±e.r bei deI' Konft>ollabfeilung - SpeFkoof1 

kon:tl'olle - wird als Beam:tens±e11e anerkannt, uad 

nach 4-b. Desgl. die Sekre±6rstelle in der gleiche 

Leiter deI' Filialen Billsfedt, Sasel, Zarpen, Rethwisch, U)el-
\\ 

1 ' 

lingsbüttel und der Gesch~ftsführer der 6esch~ffss±e11e Pop-

penbü±±el in den Angesfell±e~tarif DIII eingestuft werden, 

~hrend der eesch~ftsführer der 6esch~ffssfe11e BI'amfeld 

in GI'uppe DII einzus tuf',en is i •" 

t:i:1: feilung - Girokon±enkonft>olle. Sie ist aber als,. • Einuers±dndnis herrschte darüber, dass das Sekl'efaria± nicht 

±ig wegfallend" zu bezeichnen. 

b) Filialen: -------

zeichnung "Oberbu 
• 

~~:.J~~u;;.i..;..~--rr-tu1:nn±±-;;;er der~ 

as ~eamfenverh61fnis oo~ 

Bei den Filialen geh± der Dors±and uon dem Grundsatz ~if 

ein Leiter einer Filiale dann in das Beamfenuerhal±niS1 

zwar> in BesoldungsgI' uppe 4-b + 300. - - RM zu übe I'f'uh1' eo i: 

wenn :folgende beiden Oorausse±zungen gleichzeitig gege~ 

als mich±ige Abteilung im Sinne der AusfühI'ungen des Staa±a­

kommissars in seiner Derf'ugung uom 11. Februal' lf135 anzusehen 
1 

is± und dass deshalb der Leiter des Sekre±ariats nicht als 

Beamtel', sondeI'n als Angestell:tez> in Te.r>ifgruppe DII einzu­

s ±ufen is ±. 

Einuersf6ndnis herrsch± daI'über, dass de1' Hilfsinnenrevisor 

für seine Person mei:ter nach DII besolde± werden kann, dass 

aber in Zukunft diese G:te11e für DI uorgesa:en wird, 

o. 
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D. Bezg1. des in dem s±ellenplan un:ter Ziffer 23 vorgese 

Gerichfsassessors isf man sich dal'über einig, dass es 

dem DoI's:tandsbeschluss, U)('.)nach dieseI' ne.ch 300.-- RM 

:to zu besolden isf, ve1"b1eibf. Die Kreisverwal:tung wi 

noch zu pt>üf'en haben, ob diese Stelle überhaupt .in def. 

ofellenplan aufzunehmen is:t. 

DI. Der unfer ~7 auf'gef'ührfe Lokomo±ivfüht>er ist, da er f 

Kreisbahnbeam:ter war, als Beamter wei:tel' aufzuführen, 

zwar unter Besoldungsgruppe 7a. Zu ersfreben is:t, do5 

ser fifimfe von der Kreisverme.1:tung wiederpbern?mmen wi 

dass diese s±elle in Zukunft eine Angestellfenstelle 

Die Bee.m:tensfelle ist daher als k.w. zu bezeichnen. 

DII. 

DIIIJ:!. 

Entsprechend den Dorsch16gen des ~pat>kassendiI'ektors 

den folgende \\ 

Angesfell:tensfellen irn S:tellenplan erhÖ~ 

Rahls fed :t: -------
-58- des Stellenplans von DI nach DII. 
-61- II " ,, D " DI. 
-63- II II II IQ N D. 

Reinbek: -------
-69- II 

" " D II DI. 

Bramf'e1d-Hellb1"ook: -----------------73- II u " DI " DII. 
-75- " II " D " DI. 

Sasel: -~--
-81- 1/ II ,, 

DI II DII. 
-83- II " " D " DI. 

Bezgl. det> iro Stellenplan unfe1? 67 auf'gefüht> ten Kassi 

sfelle wit>d davon Kenn:tnisg::nommen, dass der jefzige 

leninhabel', Herr Hesse, nach GI'uppe ~b als [.6V6 

gestellter besolde± wird. Der Dorstand ist sich daruV 

f klal', dass diese Besoldung nur so lange gilf, als H0 

se diesen Posfen inne ha:t. I~übrigen soll dieser po51 

Zukunft nach DII besolde± werden, In den Plan 

'-

zunehmen Gruppe 4b k.m., in Zukunft DII. Der Kreisaus­

schuss ist zu bitten, nach M6glichkei± hier IDandel zu 

schaffen, 

IX.Im ~brigen erklär± sich der Dol'stand grundsätzlich mit den 

Dorsch16gen des Sparkassendirek±ors einuerstenden, so­

weit sich nichtaus den vorhergehenden Ziffel'n etwas an-

de r es e l' g i b :t • 

Ein 1,ers t6ndnis her1;sch te dirO.ber, dass selbs fvers f!lndl ich 

kein Angesfe11fer dadurch, dass er in eine Sfelle des s±et­

lenplens gebracht wird, einen Anspruch darauf erh61f, in 

der gleichen Teri:f'gruppe zu verbleiben. Es muss vielmehr 

lediglich dauon abh6ngen, an welcher Stelle der Derwalfung 

-er Derwendung ~indef. IDird z.B. ein Filialleiter von Sasel 

nach der Haupfvermal±ung zurückversetz±, so haf er nicht 

mehr den Anspruch auf eine Besoldung nach DIII. Die Kreis­

ausschussverwaltung wird gebeten, sobald der Stellenplan 

endgültig festgesetzt is±, in diesem Sinne den be±e1ig±en 

Anges tel1 fen Dachricht zu i;;ßben. 

f, vn, ~ 

vf; A4, h ~ lt 
A" ,.. t~ 

/ ~lt · 
)/a,,.,.., ~ 

/ 
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N i e d e r s c h r i f t 

über die Vollsitzung des Vorstandes der Sparkasse des Kreises 
Stormarn , Wandsbek ~ am Mittw och , den 22 . Januar 1936 , 
vormittags 9 Uhr . 

Anwesend sind: 

1.) Herr Landrat Dr . Bock v . WUl fingen 

2 . ) II 

" 

4 . ) II 

II 

6 . ) II 

II 

8 . ) II 

als Vorsitzender des Vorstandes , 

Amtsvorsteher Friedrich Scheel , Grönwohld , 
als 1itglied des Vorstandes, 

Kaufmann Karl Klüssmann , Bad Oldesloe, 
als Mitglied des Vorstandes , 

mtsvorsteher Hansen , Elmenhorst , 
als Mitglied des Vorstandes , 

Amtsvorsteher u . Bürgermeister Claussen, Reinbek, 
a ls ü tglied des Vorstandes 
- während der ersten ,4 - Stunden der Sitzung -, 
Landwirt Dr . phil . Hermann Lampe , Gut Kruombek , 
als Mitglied des Vorstandes, 

Bauer Thomas Hoff , Rethwischfeld , 
als Mitglied des Vorstandes, 

Direktor G. Thocsen . 

2295) Darlehn RM 600 . 00 .-- für einen Vohnungsneu.baublock in 

Hamburg , 1t.ashingtonallee zwischen 40 und 75% des Bau- und Boden­

wertes mit Reichsbürgschaft . Nach eingehender rörterung aller 
in Betracht iommenden Faktoren, ·insbesondere auch unter Vorlage 

des Durchschlages des Schreibens der Sparkasse an die Geschäfts ­
stelle des Schleswig-Hols t einischen Sparkassenverbandes , Kiel, 

vom 17. J anusr 1936 beschliesst der Vorstand , dem Antrage zu 
entsprechen. Das Darlehn ist mit 5% p.a. zu verzinsen und nit 

2~ p . a . zu amortisieren. Die Valuta des Darlehns wird nicht in 

bar gezahlt , sondern in Hergabe eines entsprechenden Nomi nalbe ­

trages der 4%igen Umschuldungsanleihe des Gesamtumschuldu.ngs­
verbandes deutscher Gemeinden entrichtet . Das Darlehnsgeschäft 

s oll zur Durchführung kommen , wenn der Sparkassenverband bezw . 

die Aufsic~1tsbehörde Bedenken nicht erheben. Gegebenenfalls ist 
dem Vorstand erneut zu berichten . 

2296) Meiereigenossenschaft ~lLenhorst . Der Vorstand nimmt da­

von Kenntnis , dass von Genossenschaftlicher Seite - Lnndesge-
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nossenschaftsbank , Kiel - Bestrebungen im Gange sind , die Schuld 
bei uns abzulösen und damit die Verbindung zwischen der Meierei ­
genossenschaft und unserer Sparkasse zu brechen . Es wird ange­

strebt , dass der gesamte Geldverkehr alsdann über die Spar- und 
Tiarlehnskasse in Bargfeld geleitet wird . Die Landesgenossen­

schaftsbank soll bereit sein , das zur Ablösung des Kredites bei 
uns erforderliche Kapital zur Verfügune zu stellen lediglich 

gec en grundbuchliche Deckung . Die bei uns noch vorhandenen Biirg­
schaften sollen in Kiel zum Wegfall kommen . Die Interessenten 

der Meiereigenos s enschaft wollen an si9h lieber mit unserer Kreis ­

sparkasse arbeiten , sind allerdings auch bestrebt , die Bürgschaft 

fortfallen zu lassen . Die Auffassung des Reichsnährstandes geht 

auch dahin, dass angestrebt wird , die Bü.rgschaften aus der Welt 

zu bringen . i:rach Ansicht des Kreisbauernführers müsste die grund ­

buchliche Deckung auch genügen . Bei den Bürgen handelt es sich 

im übrigen auch um. rbhofbauern , di.e sich zun Teil im Schulden­

regelungsverfahren befinden und bei denen ein Weiterbestehen der 
Bürgschaft insofern Schwierigkeiten bereiten würde , als diese Bürg­

s-chaften im Entschuld.ungsplan mit berücksichtigt werden mlissten . 

Die r.1eier_ei Elmenhorst ist im Begriffe, ihren Betrieb weiter aus­

zubauen , und zwar wird dieser usbau an Kosten ungefähr einen Be ­
t rag von zirka RM 43 . 000 ,-- erfordern . Von dieser Summe werden 

RM 30 . 000 .-- hergegeben durch die Buttellawerke , Hamburg , während 
die restlichen RM 13 . 000 .-- aus dem bei uns bereitstehenden Kredit 
·entnorauen werden sollen . Der Vorstand geht davon aus , dass der 

Meierei einschl.iesslich der Maschinen nach dem erfol gten Umbau 

ein 'vert von reichlich RM 80 . 000 . -- beizumessen sei und dass dem­

nach die grundbuchliche Deckung in Höhe von RM 40 . 000 .-- als gut 
angesehen verden könnte . Mit dem gewerblich genutzten Grundstück 

und mit den auf diesem Grundstück bereits vorhandenen und noch 
entstehenden Gebäuden sind zwei Vl ohnstätten verbunden , sodass 

E:Semä.ss A Ziffer 3 die satzunr smässigen Vorschr_iften erfLillt sind , 
Wenn in Höhe eines Betrages von RM 40 . 000 .-- lediglich die grund­

buchliche Deckung angesehen wird . Dass die Meierei einmal durch 
behördliche Anordnungen oder aus sonst irgend einem Grunde still­

gelegt oder in der Zuwendun6 von Milch beschränkt werden wird , 

hält der Vorst a nd nach Lage der Tiinee und n· eh den bei dem Kreis ­

bauernflihrer und gleichfalls vom ,1ilchw1rtschaftsverband Hamburg 
gegebenen uskünften für ausges3chlossen . 
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Ueber die RM 40 . 000 .-- hinaus bewilliit der Vorstand einen weite­
ren Kredit von RM 6 . 000 . - -, nach Möglichkeit auch von R~ 8 . 000 .-­
gemäss § 30 der Satzung . 

Der Vorstand erklärt sich unter der Voraussetzung des geplanten 

Aus- und Umbaues der Beierei mit der Freigabe der Bürgschaften 
einverstanden und setzt den Kredit mit RU 46/48 . 000 . -- fes t. Mit 
der lieierei sind Vereinbarungen dahin zu treffen, dass dieser 
Kredit in j ~~hrlichen Raten von R,1 4 . 000 .-- getilgt wird . 

229.7) Altersversorgung der Sparkassenangestellten. Das Schreiben 
des Herrn Landrats des Kreises Stormarn , Wandsbek , vom 10. J anuar 
1936 - K. A. 1/11 - wie auch die diesbezüglichen Ausführungen im 
Revisionsbericht seitens des Schleswig- Holsteinischen Sparkassen­
verbandes gelangen zur Verlesung. ·.r!is ist dem Schleswig- Hals tei­

nischen Sparkassenverband von der Entscheidung des Herrn Land ­
rats , dass die Stellungnahme des Kreisausschusses nicht herbeige ­
f„hrt werden braucht , Kenntnis zu geben . 

2298) \ ertberichtigungskonto 306 und 307 . Der Vorstand hat in 

seiner Sitzung am lß . Februar 1935 beschlossen , d3ss aus dem 
durch Vorstandsbeschluss 2003 gebildeten Wertberichtigungskonto 

endgültige bschreibungen von Forderungen nach pflichtgemässer 
Prüfung durch die Geschäftsleitung vorgenommen werden können . 
Der Vorstand hat sich aber vorbehalten , dass er am Ende eines 
jeden Geschäftsjahres davon unterrichtet wird , welche Beträge aus 
dem \, ertberic tigungskonto abgeschrieben werden . In Erfüllung 

dieses Vorstandsbeschlusses wird dem Vorstand davon Kenntnis ge ­
t.;eben , dass folgende Beträge auf Veranlassung der Geschäftsleitung 
aus dem ~ertberichtigungskonto abgeschrieben sind: 
1 .) aus \· ertberichtigungskon to 306 

in Sachen Rischer , Rahlstedt m112 . 000 .--
lt II Michelsen Sohn 
II 11 Land r,i • .Bezucsverein Reth,Jisch 

2 .) aus lertberichtigungskont o 307 
in Sachen Franz Seemann 

... 
II 

11 

8 . 912 , 37 
724,43 

1.154 , 32 . 

2299) Abschreibungen auf sparkasseneigene Grundstiicke s0·1-1ie 

_inrichtungsgegenstände. Der Vorsstand beschliesst, für 1935 
die nachstehenden bschreibungen auf Grundstücke und 'inrich­
tu.ngsgegenstände vorzunehmen : 
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Grundstück Buchwert v . d . vorgeschlag . Buchwert n . d . 

M 
oschreibung AbschreibunB bschreibung . 

0 a) eigene Verwaltungsgebäude . 
Schlosstr . 19 15 . 370 . 80 370 . 80 15 . 000 .--

< 
1i1il . Rahlstedt 59 . 000.-- 1 . 000 . -- 58 . 000.--

lt Reinbek 60 . 000 .-- 2 . 000.-- 58 . 000 .-- . 

w II Bramfeld-
Hellbrook 30 . 504 .-- 504.-- 30 . 000 .--

II Zarpen 20 . 000 . - - -.- 20 . 000 .--

C ,,__ 
(.9 

L.. LL 
0 

II Rethwisch 15 . 000 .-- -.- 15 . 000 .--
Gesch . Stelle 
Poppenblittel 4 . 935 254 935 . 54 4 . 000 . --

204 . 810 . 34 4 . 810 . 34 200 . 000 .--ro ..._... 

4:= 
ro 

E ..c 
u 
cn 
C 

L.. ·-Q) 

0 
E 
Q) 
C) 

-============---========~---==--------==----====-
b) sonstige eigene Grundstücke . 
J3ramfeld 
früher; Skjellerup 664.36 

Bramfeld 
früher Tiede 606 . 80 

Rahlstedt 
früher Voges 1 . 859 , 97 

664 . 36 

606 . 80 

1 . 859 , 97 

-.-
-.-
-.-

1 ' 
cn 
C) 

Cl) C 
:::J 
..c 
u 
cn 

Rahlstedt 
frliher Brell 1 . 733 . 08 

·:andsbek 
früher \ulff 4 . 690 .--

Rahlstedt 

1 . 733 . 08 

690.--

-.-
4 .000.-

> !.... 

0 
LL 

■ Q) 

frliher Rischer 32 . 981 . 88 
Rahlstedt 
früher 0pitz 48 . 559 , 91 

2 . 981 . 88 

8 . 559 . 91 

30 . 000. --

40 . 000 .--

..c ..c 
u 
cn 

t) +-' LO 
:::J CX) 
Q) 0 

L.. Or--.... 

ro Q) LO 
"O 
~ 

"q" 

cn ..c !.... 
u Q) 

~ E 
■ -o E 
Cl) +-' :::J !.... 

Q) C 

L.. "O +-' 
!.... ~ 

~ 
·o Q) -:.,.;;._ •--, 

Q) e 
(.9 a.. 

Grönwohld 
früher Ewers 7 -148 . 51 
Billstedt 
früher r.Iey er 80 . 602 . 90 

Bergstedt 
Schöning 3 . 754 . 99 254 . 99 3 . 500.--

Schloss Ahrensb . 60 . 264 . 65 264 . 65 60 . 000 .----------- -------'-.;;......;._,_ _______ _ 
242 . 867 .05 17. 867 .05 225 . 000 .--

148 . 51 

102.90 

7 . 000 .--

80 . 500 .--

-=====-------=-========-========================== 
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Buchwert v . d . 
Abschreibung 

c) inrichtungsgegenstände . 
inr . Gegenst . 27 . 159 , 36 

Maschinen 46 . 399 . - -
uto 2 . 000 . --

Schloss - Inventar 
Ahrensburg 831 .--

76 . 389 . 36 

vorgeschlag . 
bschreibung 

5 . 159 , 36 
4 . 399.--
1 . 000 . --

830 . --
11 . 388 . 36 

1 

Buchwert n . d . 
bschrdbungen . 

22 . 000 .--
42 . 000 . - -

1 . 000 .--

1 . --

65 . 001 . --
' ===============================--=--==----- -== 

d) bei dem Verkauf von 2 Grundstücken sind die nachf'olgenden Gewinne 
erziel t , die dem Verlust - und Gewinnkonto zugeführt werden 
sollen : 
Seifert, hrensburg 
Steffen, Tangstedt 

RM 
" 
RM 

2 . 977 , 85 

1 . 993 . 50 
4 . 971 . 35 

--========== 
2300) .R. I.Uchelsen Sohn, Pölln . Das Jechsel- Protestkonto obiger 
Firma ist noch im Geschäftsjahr 1935 hinsichtl ich einer ganzen 
Reihe von Beträgen dadurch bereinigt , dass diese Posten auf die 
Leihabteilung übernomnen worden sind . s stehen jetzt nur noch 
die nachverzeichneten V,echselproteste offen , bei denen wir die 
dabei angegebenen Verluste voraussichtlich erleiden werden : 

1. ) Bennighoven 
2. ) Dreckmann 
3.) ◄ gge1·s 

4. ) v . raiser 

jetzige Forderung 

6 . 400 .--

1 . 257,72 
656 , 27 

6 . 600.-

Ausserdem haben wir auf dem Girokonto 2684 gegen 
.!ichelsen Solm eine Forderung von 
Vornussichtlicher Verlust zus . 

Hiergegen stehen uns folgende ·, erte zur .Verfügung : 

Guthaben auf onto 3 . 300 .--
Grunaschuld Dreckmann über Rl.~ 9 . 000 .--, 
bewertet mit. 4 . 500 . - -

Crundschuld ggers Uber Rj 6 . 000 . --, 

bewertet mit 3 . 000 . - -

Voraussic 1tl . 
Verlus t 

6 . 200.--
1 . 000 .--

300.--
2 . 600 . --

10 . 100 .--

1 . 170.--
11 . 270 . --

10 . 800 . - -
4/0. --
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uf dem .ückstellungskonto - Pos . 306 - stehen an bisher nicht ver­

brauchter Rückstellung RI.i 1 . 087, 63 zur Verfügung , sodass weitere 
Rückstellungen nicht erforderlich erscheinen. 

f}ofern sich bei einzelnen auf die Leihabteilung übernommenen Be­
trägen (es handelt sich zum Teil um Entschuldunesforderungen ) 

noch Verluste ergeben sollten , könnten diese Verluste m •• auf 

dem Rückstellungskonto - Pos . 308 11Rückstellungen für evtl . Ver­
luste na.ch dem Entschuldungsgesetz 11 gedeckt Ylerden . 

Der Vorstand nimmt hiervon Kenntnis . 

2301) .R. Michelsen Sohn , IJölln . Der Liquidator der obi gen 

Firma hat auf der letzten Besprechung des Fünfer-Ausschusses die 
Gläubigerder Firma ersucht , von der Verzinsung ihrer nsprüche 

seit dem Tage der röffnung des Vergleichsverfahrens , d . h . seit 
dem 7 . J anuar 1933 , bstand zu nehmen . · Tiiesem Antrage ist e.11 -
gemein zugestimmt worden ; sodass auch wir von demselben betroffen 
werden . 

Auf dem Konto Ihchelsen Sohn•- 2684 - sind seit dem 7 .1. 33 folgende 
"' Zinsen belastet: 

31 . 3 . 33 R.r.i 35,03 
30 . 6. 33 11 28 . 29 
30 . 9. 33 fl 20 . 03 
31 . 12 . 33 II 20 . 38 
29 . 3. 34 " 20 . 64 
30 . 6. 34 II 21 . 06 
29 . 9 . 34 " 21 . 40 
31 .12. 34 II 21 . 76 
30 . 3 . 35 II 22 . 10 
30 . 6 . 35 II 22 . 45 
30 . 9 . 35 II 22 . 88 
"31 .12 . 35 11 23 . 18 

RM 279 . 20 
---------

Um den Bedingungen des obigen Beschlusses zu entsprechen, ist es 
als o erforderlich , dass dem Gi r okonto der Fi rma i·:Iiche l sen die v or ­
erwähnten Zinsen i m Gesamt betrage von RM 279,20 zu Lasten des 

Zinsenkontos erstattet werden und ausserdem der Beschluss des 

Vorst ndes darüber beigebracht wird , doss in Zukunft auf dem Konto 

Zinsen nicht menr gerechnet Herden . Der Vorstand beschl iesst , 
dass 

a ) dem Girokont o 2684 RM 27 9, 20 Zinsen erstattet vJerden ur1d 

b ) das obenerwähnte Girokont o f ür die Zukunft unverzinsl ich 
zu f ühren ist . 
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2302) Zwangsversteigerungssache Remstedt . Der Vorstan~nimmt 
davon Kenntnis , dass unsere parkasse in dem Termin.vom 11 . Januar 

mit dem Betrage von RM 140 . 000 . -- Höchstbietende geblieben ist . 
·Der Zuschlag ist erteilt . Die Rechtskraft des Zuschlages ist 
voraussichel..ich in 8 Tagen zu erwarten . \{enn das von uns erworbene 

Grundstück im ganzen zu einem Preise verkauft werden kann , der 
unsere Forderungen einschliesslich Zinsm und Kosten deckt , ist 

der Vorstand einverstanden . Der Vorstand wünscht weiter laufend 
Bericht über die •ntwicklung dieser ngelegenheit . 

2303) Vorläufige Gewinn- und Verlust-Rechnung 1935 . Der Vorstand 

nimmt davon Kenntnis, dass für das Jahr 1935 mit einem Gewinn 

von zirka Rh 90 - 95 . 000.-- zu rechnen ist . bschliessende Zah­
len liegen noch nicht im einzelnen vor , doch sind Veränderungen 
von Belang kauo zu erwarten . 

2304) Aufwertungskonto Willi Meyer , Rethwisch . Gegen den Oben­
genannten haben wir eine Aufwertungsforderune von RM 1 . 762 , 50 , 
für die zusar;.men mit dem Kontokorrent-Kredit an 1 illi Meyer 

eine Rückstellung in Höhe von RM 7 . 000 . -- vorgenor:rc1en worden 
ist . ~uf Grund eines früher gefassten Vorstandsbenclllusses wird 
das Kontokorrei:itkonto des Villi :Meyer unverzinslich geführt . 
Da durch das Auflaufen weiterer Zinsen unsere .l!'orderung gegen M. 
nur noch ständig erhöht wird , andererseits aber nicht damit ge­
rechnet werden kann , dass wir volle Befriedig,mg finden , be­
schliesst der Vorstand: 

a) dass die auf dem obigen Konto 40900 per 31 . 12 . 35 bestehende 

Zinsforderung in Höhe von RM 510 , 98 vom Zinsensoll abzusetzen 
ist und 

b ) dass das Auf .vertungskonto 40900 in Zukunft zinslos geführt 
wird . 

2305 ) bschreibung von Forderungen . Die nachverzeichneten 

Par derungen unserer Sparkasse haben sich als uneinbringlich her­
ausgestellt ~ Der Vorstand beschliesst , dass diese Forderungen 
abgeuch:!'.'ieben \veruen: 

c;. i r ok on t o 
lt II 

3238 l1dolf Friel , Hamburg 
3989 Johannes V/einer 

Darl . Kto . 11716 dto . 
Girokonto 3786 0tempel 

RM 107 , 88 
II 224 . 25 
11 10 .--
lt 2 . 89 
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Darl . Kto . 25021 Karl Jürgensen R. 250 .--
Girokonto 4039 dto . " 102,79 . 

Die auf dem Konto 11716 - Johannes einer ausgewiesene Zins­

forderung in Höhe von RI11 . 92 und die auf dem Kont o 25021 - Karl 
Jürgensen ausgewiesene Zinsforderung von RM 16,16 sind vom Zinsen­
Soll abzusetzen. 

2306) bzuschreibende Forderungen . FUr die Rechtsverfolgung von 

Forderungen , die in den Vorjahren abgeschrieben sind , sind im 
Laufe des Geschäftsjahres 1935 folgende Kosten er,mchsen: 

1 . ) in Sachen I!ax Löffler RfiI 10. 70 
2.) 11 11 J. Laubacher " 84 . 73 
3 .) 11 " H. Erich 11 7,62 
4 .) " " Bergh / Merkel 11 1 . 88 

RM 104 , 93 
-========= 

Diese Beträge stehen z.Zt. auf' Gerichtskostenvorschusskont o offen. 

Damit dit'i- Posten mit der Hauptforderung zusammen ausgewiesen 

werden , ist es erforderlich , dass auch diese Beträge zur Ab­
s.~hreibung gebracht werden . 

Der Vorstand beschliesst , dass die obengenannten Beträe;e von ins­
gesamt R1104 , 93 abgesclITieben werden . 

2307 ) Rückste llungen für Forderungen . Der Vorstand beschliesst , 
die nachstehenden Rückstellw1gen für folgende Forderungen vor­
zunehuen: 

Kto. Ir . ame Forderw1g 
Kapital Zinsen 

11772 &. Selve (blanko ) 152.16 2.75 
G 4097 1n·c . Cars t ens en ( blanlm)ll3 . 03 
20619 Stüber gen . Blau 

(Bürge Dwinger) 
383 .-- 6 .91 

11756 Helr:i.uth Schmidt 1.270.-- 40. 30 
G 3719 II " (blanko) 64 . 59 
20560 Hans ~. ees 2.940 .-- 379 . 87 
2803 . II " 42 . 89 

524 Jolianna :.i.:häder 24 . 750 .-- 4. 883 . 96 
G 3814 Lauterbach 63 . 19 
G. 3929 ickel 117 . 25 

) 

) 

) 

) 

R;ickstellung 

160.--
110.--

390.--

1.300.--

3 . 0C0 .--

30 . 000. --
70.--

120.--
35.150.--
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Kto . rr . Name Forderung 
Kapitäl.. Zinsen 

Uebertrag 

"Gewobau 11 evtl . Verpflichtung zur Zahlung 
der Streitsumme 

-~ I 
Die Beträge sind dem Konto 304 entn~en word eR. 

Z.-1 

Rückstellung 

35 . 150.--

15 . 000 . --

50 . 150 . --
--========== 

Der Vorsitzende berichtet, dass der Deutsche Gemeindetag sich be­
reit erklilrt lat , als Schiedsstelle für den Streit zwischen der 

Sparkasse und dem Kreise in der Gewobau- Angelegenheit tätig zu 
sein. Der Vorstand wird sich in Kürze schlüssig verden nüssen , 

ob die Sparkasse sich gleichfalls dieser Schiedsstelle zu unter­
werfen bereit ist • · Wenn die p ar ka s s e dieses tut , s o muss sie 

damit rechnen , dass die Schiedsstelle zu ihren Ungunsten ent ­

scheidet _.und ist demnach verpflichtet , den genannten Betrag von 

, 15 . 000 . -- besonders in Reserve zu stellen . 

2308 ) Unkosten fi.ir die Entschuldungsstelle . Die Unkosten , die 

der Sparkasse durch den Geschäftsbetrieb der Entschuldungsstelle 

erwachsen , belaufen sich im Geschäftsjahr 1935 auf rund 

ff,f 6 . 500 . -- . Der Betrag ist zunächst auf dem laufenden Geschäfts­

unkostenkonto verausgabt . Bs wird jedoch für richtiger gehalten , 

dass diese Bet~äge nicht nur beim Unkostenkonto nachgewiesen vJer­

den, sondern dass der Gesamtbetrag der Unkosten der Entschuldungs­
stelle auf eiriem besonderen Konto zur Last geschrieben und in 

eleicher Höhe auf der Passivseite eine Rückstel l ung vorgenonmen 
Wird . s lässt sich 'z . Zt . noch nicht übersehen , in welchem Um­

fange diese Kosten einmal von anderen Stellen libernor1.men werden . 
Die obige Buchung wird deshalb vorgenommen , um einerseits auf ei ­

nem besonderen ronto stets nach\Jeisen zu können , welche Unkosten 
die Entschuldunesstelle verursacht hat , andererseits wird aber 

f'ür den gleichen Betrag eine Rückstellung gebildet , damit diese 
Kosten nicht unter Uri.ständen spätere Geschüftsjahre b&lasten. 

Bei del' obii:;en Aufste1lune der Unkosten sind an persönliche_n Un­
kosten jedoch nur die Gehälter für den Sachbearbeiter Dr . Schulen­

burg und für eine Stenotypistin aneesetzt . In gewissem H.ahmen 
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muss aber neben dem Sachbearbeiter auch die Ges~häftsleitung 

der Sparkasse in Entschuldu.ngssachen tätig werden . Um eine ge ­
naue Feststellung der durch die Entschuldungsstelle erwachsenden 

Unkosten zu machen, ist es erforderlich, dass der Vorstand einen 
Beschluss herbeifü.hrt , .in welchem Umfange das für die Geschäfts­
leitung verausgabte Gehalt auf die Entschuldu.nßsstelle zu ü.ber­
nehmen ist . 

Die Geschäftsleitung schlägt vor , dass ein Betrag von monatlich 
Rli 100.- als anteilige Unkosten auf die ntschuldungsstelle ü.ber­
nonmen wird . 

Der Vorstand beschliesst , hiernach zu verfalITen . 

2309) Kassendifferenzen in der Zeit vom 19 . 12 . 35 21 .1.1936 . 
·s ist lediglich eine Kassendifferenz mit einem Fehlbetrage von 

R] 5.-- zu verzeichnen . 

2310) Spareinlaeenentwicklu.ng Dezember 1935 . Der Vorstand nirmt 

davon Kenntnis, dass im Monat Dezember ein Abgang an Spareinlagen 
in Höhe von rund RM 300.000.-- zu verzeichnen ist . Bei dieser 

Zanl ist die per Ende des J ahres 1935 erfolgte Zinsgutschrift nicht 
enthalten. 

2311) Zahlung von DienstaufHandsentschädigung an die Filial­
angestellten . Das Schreiben der Herren Vertrauensmänner Frücht­

nicht, Mätzig t111d Rokicki vom 21 . J anuar 1936 gelangt zur Verle­
sung . uch nimmt der Vorstand davon Kenntnis , dass die von der 
Sparkasse gegen das Arbei ts[ierichtsurteil eingelegte Berufung 
beim Landesarbei tsge:richt in 1 tona abgewiesen ist. Der Vort ­

laut und die Begründung des Landesarbeitsgerichtsurteils liegt 
noch nicht vor . Der Vorstnnd nimmt dahin Stellung , dass, sobald 
das Urteil des iandesarbeitsgerichts im Wort laut vorliegt , be­

scnleunigt die ntscheidung des Herrn Regierun1~spräs identen her­
beizuführen ist, wie in der ngelegenheit weiter verfahren werden 
soll . 

2312) SondervergUtung_en an ngestellte, welche Angehörige der 
.§_onderaktion sind . Das Schreiben der Herren Vertrauensmänner 
l!'rlic~1 tni cht , Wagner und Rokicki vom 22 . Januar 1936 gelangt zur 

Verlesung . Der Vorstand ist auch in diesem Falle der Auffassung, 

dass die ~ntscheidung des Herrn Regierungspräsidenten beschleu-
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nigt herbeigeführt werden soll , wie in dieser Angelegenheit ·weiter 
zu verfahren ist . Zweckmässig erfolgt die Herbeiführung der ·Ent­
scheidung des Regierungspräsidenten zusammen mit der Entscheidung 
wegen der Zahlung von Tiienstaufwandsentschädigungen an die Filial­
angestellten . 

2313) Pauschalierter Auslagenersatz für Filialleiter der Kreis ­
sparkasse . Der Vorstand nimmt von dem Schreiben des Herrn Regie­
rungspräsidenten vom 27 . Dezember 1935 sowie von dem Rundsch.:-e_i ­
ben des Herrn Staatskommissars für die Neuordnung des kommunalen 
Kreditwesens in -a. er Provinz S(?hleswig-Holst ein vom 16 . Januar 1936 
enntnis . Die Beschlussfassung in dieser Angelegenheit wird zu­

nächst noch ausgesetzt , um die ntscheidung des Herrn Regierungs ­
präsidenten in Sachen des Urteils des Landesarbeitsgerichts ltona 
- siehe Punkt 2311 des Protokolls - abzuwarten • 

. 
2314) Prüfung der Bürgschafts - Darlehen . Diese Darlehen und Kredite 
sind vom Vorstande nach den Bestimmuneen der Satzung hinsichtlich 
der Bonität der Schuldner bezw. der Bürgen zu prUfen . Der Akten­

vermerk vom 28 . September 1935 nebst Anlagen gelangt zur Vorlage 
bei sämtlichen Vorst ~ndsmitgliedern . Einwendungen werden nicht 
erhoben . 
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N i e d e r s c h r i f t 

über die Vollsitzung des Vorstandes der Sparkasse des Kreises 
Stormarn , andsbek , am Montag , den 25 . Februar 1936 , vor­
mittags 9 Uhr . 

Anwesend sind : 

1 . ) Herr Landrat Dr . Bock v . ~ül fing en 
als Vorsitzender des Vorstandes , 

2.) lt 

" 

4 . ) 11 

5 . ) II 

6 . ) 

7 . ) rt 

8 . ) II 

9 . ) " 

mtsvorsteher Friedrich Scheel , Grönwohld , 
als Mitglied des Vorst andes , 

Kaufmann Karl Kl üssmann , Bad Oldesloe , 
als Mi t glied des Vorstandes , 

Amtsvorsteher HBnsen , Elmenhorst , 
als Mitglied des Vorstandes , 

mtsvorsteher u . Bürgerm eister Claussen, Reinbek , 
als Mitglied des Vorstandes , 

Landwirt Dr . phil . Herma11n Lampe , Gut Krummbek , 
als Mitgl i ed des Vorstandes , 

Bauer Thomas Hoff , Reth\1ischfeld , 
als Mitglied des Vorstanc es , 
Dire kt or G. Thomsen , 
Hans Groth . 

2315) Grundstücksangelegenheit Bramfeld (früher Remstedt ). Der 

Vorst ~nd nimmt von dem Stand der Dinge Kenntnis , insbesondere da­
von , dass am Sonnabend , den 22 . ds . Mt s_. eine öffentliche Verstei ­

geru.ng des toLen und lebenden Inventars stattgefunden hat und 
dass diese Verstei 0 erung mi t einem •rlös für uns mit zirka. 

RM 15 . 000 .-- ab.geschlo8sen hat . Ferner wird dem Vorstand berich-

• tet , dass in dieser An~elegenheit allerle i Gerüchte in der Bevöl­

k:erung herumgehen , die auch inz\:ischen bereits dem Kre i sbauern­
f~hrer in Old~sloe zugetragen sind , in der Ri chtung , dass wir 
\Terhältnismässig kleine Te i le des Besitzt uns an Siedlungsgesell-. 
8 Chaften verkaufen könnten zu ei nem Preise , der uns einen wesent -
lichen Gewinn bei der Realisierung zufliessen l iess e. ine Sied-

• j(l 
lu.ngsgesellschaft offeriere damit , dass sie di e Reichsgarnnti e für 
8 ich habe . Uir brauchten demnach nur ja zu sagen und wir wären 

aue der eanzen ±färe heraus . Dem Kreisbauernführer ist erwi der t 
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worden , dass der Sparkasse von all diesen Dingen direkt nichts 
bekannt sei . Irgend ein zahlungsfähiger Käufer sei an uns noch 
nicht herangetreten . Uns sei allerdings bekannt, dass der BUr­

germeister Richter von Bramfeld sich um ein Siedlungsprojekt 
ernstlich bemühe. Diese Bemilhungen hätten aber eine positive 

Gestaltung noch nicht erhalten. Auf die Anregung des Kreis­
bauernführers, wir möchten doch bei der Realisierung des Gesamt­
grundstücks zunächst von der Verwertung der Hofstelle und des Haus­

grundstückes Abstand nehmen, ist erwidert, dass die Sparkasse sich 

erheblichen Beschränkungen in der Art und in dem Umfange der Ver­
wertung der Grundstiicke nicht unterwerfen könne. 

Der Vorstand ist mit der Handhabung auf dieser Grundlage einver­

standen. Ihm ist über die weitere ntwicklung demnächst zu be­
richten. 

2316) Forderung gegen die Stadt 

Kenntnis, dass die Stadt Altona 

RM 130.000.-- bezahlt hat. Es 

ltona. Der Vorstand nimmt davon 
die Kapitalforderung in Höhe von 

steht lediglich noch eine Zinsfor-
derung in Höhe von RM 1.200.-- aus , die demnächst auch wohl ein-. 
gehen wird . 

2_317) Darlehn RM 600. 000.-- für einen /ohnungsbaublock in Hamburg, 
·1ashingtonallee zwischen 40 und 75% des Bau- und Bodenwertes mit 
Reichsbürgschaft. Der Vorstand nimmt davon Kenntnis , dass der 

Schleswig-Ilolste inische Sparkassenverband im Benehmen mit der 
Aufsichtsbehörde keine Bedenken gegen die Durchführung dieses DaP­
lehnsgeschäftss hat. 

2318) Ankauf von \ertpapieren. Zum Zwecke der Ablösung der Be­

lastungen, die auf dem von uns erworbenen Grundstück (früher Rem­

stedt, Bramfeld) zu Grusten des Lands chaftlichen Kreditverbandes 

für die Provinz Schleswig-Holstein eingetragen sind, sind 

r 94.200.-- 41/2% Schleswig-Holsteinische ··1andschaftliche KrErlit­

verband Pfandbriefe zu kaufen. Der Vorstand erklärt hiermit sein 
EinveI'ständnis • 

2319) Anfertigung eines Gutachtens wegen der vermögensrechtlichen 
.§,_treitigkeiten zwischen der Sp&rl:asse des Kreises Stormarn und dem 

K_reise Storm&rn in Sachen Gewobau. Das Schreiben des Herrn Land­
rates vom 24. Januar 1936 mit einer Abschrift des Schreibens des 
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Deutschen Gemeindetages , Berlin , vom 20 . Januar 1936 wie auch der 
Durchschlag unseres Schreibens an den Deutschen Sparkassen- und 
Giroverband , Berlin, vom 4 . 2 . 1936 und das Antwortschre iben des 
Schleswig-Holsteinischen Sparkassenverbandes vom 18.2 . 36 gelangen 
zur Verlesung. 

Nach eingehender Erörterung der ganzen Angelegenheit erklärt sich 
der Vorstand damit einverstanden , dass das Gutachten von dem 
Deutschen Gemeindetag erteilt wird . Der Vorstand ist bereit, 

sich dem Gutachten dieser Stelle zu unterwerfen , vorausgesetzt , 
• 

dass auch der Kreisausschuss den gleichen Beschluss fa s s t. 

2320) Unvermutete Kassenrevision am 26 . 11 . 35 . Der Bericht der 
Innenrevision liegt vor • .ßeans t andungen von Belang sind nicht 
zu erheben. 

2321) Hypotheke.n-Darlehnsangelegenhei t Frau Dora Schefe , landsbek . 
Tier Vorstand erklärt sich mit einer Regelung auf der Basis ein­
verstanden , wie diese in unserem Schreiben an Frau Dora Schefe 
vom 18 . 2 . 36 festgelegt ist . Hiernach räumen wir der Deut s chen 
Zentralboden- Kredit A. G. mit einem Betrage von RM 7 . 000 .-- den 
Vorrang ein . Vorbedingung ist hierbei , dass die laufenden Zinsen 
in Höhe von zirka RM 135 . - - pro fflonat und dartiber hinaus ein Betrag 
von RM 120.-- auf die rtickständigen Zinsen bezahlt werden . Diese 
Zahlung ist durch Abtretung der Mieteforderung gegen den Mi eter 
J auch in Höhe von RM 250 . - - pro Monat zu gewährleisten . 1eitere 
Voraussetzung ist , dass die Sparkasse das Re.cht hat , die monat ­

lich eingehenden M 250 .-- auf ältere Zinsrückstände oder laufende 
Zinse~ zu verrechnen . 

2322 ) Gemeinde Rehhors t. Unser Schreiben an den Herrn Bürger­
meister der Gemeinde Rehhorst vom 13.2 . 1936 gel angt zur Verlesung . 
Der Herr Landrat wtinscht , dass ihm eine Abschrift dieses Schl'.'eibens 
zugeleitet wird . Er wird dann mit den ihm geeignet erscheinenden 
Messnahmen gegen die Gemeinde vorgehen . 

2323) ntschuldungsverfallren Bauer Heinrich Peemöl l er , Barkhorst . 
Der Vorstand nimmt davon Kenntnis , dass seit rö~f nung des Ent ­
Schuldungsverfahrens irgend welche Bet r äge von Peemöller nicht be ­
zahlt sind . Der Vorstand wünscht, dass dem Krei bauernftihrer 
diese Angelegenhe i t vorgetragen wird mit der Bitte , von sich aus 
die geeigneten Massnahmen zu ergreifen , damit der unhaltbare Zu-
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stand ein •nde findet. Irgend welche Zwangsmassnahmen gegen 
Peemöller selbst erscheinen zwecklos . 

2324) Umfang der Amortisationen. Der Vermerk vom 19.2.36 gelangt 
zur Verlesung. Der Vorstand nimmt davon Kenntnis , dass die Amor­
tisation im Jahre 1935 rund .4, 31% der Gesa tsumme im Hypotheken­
darlehnsverkehr, und zwar in Höhe von rund RM 276 .000.--,beträgt . 

2325) Spareinlagenentwicklung im Monat J anuar 1936. Der Vorstand 
nimt'l.t davon Kenntnis , dass in diesem Monat ein Minus in Höhe van 
rund ru, 28.000.-- zu verzeichnen ist. Die Hauptstelle Vandsbek 
hat allein ein Minus von rund RM 200.000.--. Die Differenz ist 
von den Filialen bis auf den genannten Betrag von RM 28 .000.-­
aufgeholt. 

2326) Kassendifferenzen in der Zeit vom 21 . Januar 1936 bis 20. 
Februar 1936. Die Liste dieser Kassendifferenzen wird vorge­
legt. Es sind 3 Ueberschussposten im Gesamtbetrage von RI 19,20 
und 2 Fehlbeträge von RM 55.-- zu verzeichnen. 

2327) Dienstwohnung für den Filialleiter Heinrich Koops, Bramfeld. 
Dem vorschlage, das Inkrafttreten der Mieterhöhung von RM 40.-­
auf RM 50.-- zu.nächst noch auszusetzen, und zwar bis zu dem Zeit­
punkte, zu welchem eine endgültige Regelung wegen des Wohnungs ­
geldes getroffen ist, beschliesst der Vorstand stattzugeben. 

2328) 41/2%ige Reichsanleihe von 1935 (Sparkassenanleihe) . Der 
Vorstand erklärt seine Zustimmung dazu , dass weitere RM 100.000.­
dieser Anleihe gezeichnet werden . 

2329 ) bsch1·ei bung uneinbringlicher Forderungen . Der Vorstand 
beschliesst, das Darlehnskonto 11699 - Verwaltungsgehilfe Karl 
Jürgensen, Wands bek - mit einem Schuldsaldo von RM 30.-- zu 
Lasten des Abschreibungskont os - Pos. 953 abzuschreiben. 

2330) Regelung der Entschädigungen für die in der Kreiskommunal­
!§lrwaltung Stormarn ehrenamtlich tätigen Personen. Die Ver­
öffentlichung aus dem Kreisblatt für Stormarn vom 1.2.1936 ge­
langt zur Verlesung. 

2331) Revision der Filiale Rahlstedt. Der Bericht der Innenrevi-
8ion über die unvermutete Prüfung der Filiale Rahlstedt am 12.2.36 
ßelangt zur Verlesung. Beanstandungen von Belang sind nicht zu 

'Verzeichnen. 
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2332) Aufstellung der eigenen Wertpapiere per 31.1.'36. Diese 
Aufstellung zeigt gegenüber den Vormonaten kein Bild von erheb­
licher Abweichung. 

2333) Geschäftsstelle Havighorst bei Billstedt. Nachdem der 
Geschi ftsstellenleiter Meyer Mitte des Jahres 1935 verstorben 
ist, beschliesst der Vorstand, die Geschäftsstelle von der ~itwe 
Frieda Meyer geb. Benthack weiterführen zu lassen. 

2334) Geschäftsanweisung für den Sparkassenleiter. Das S~hreiben 
des Schleswig-Holsteinischen Sparkassenverbandes A. 22/1936 
vom 30.1.36 gelangt zur Verlesung. Der Vorstand beschliesst, 

dem Abschnitt V der für den Leiter der Sparkasse mit Genehmigung 
der Aufsichtsbehörde erlassenen Geschäftsanweisung folgende 
Fassung zu geben: 

"Der Leiter der Sparkasse ist befugt, an Personen, für die 
die Vorschriften des§ 14 des Reichsgesetzes über das 
Kreditwesen vom 5. Dezember 1934 keine Anwendung findet, 
Kredit in folgendem Umfang zu bewilligen: 

a) Darlehen aus§ 26 Abs. a und b der Satzung der Sparkasse 
bei Sparkassen mit einem Gesamteinlagenbestande von über 
50.000.000 RIJ bis zum Gesamthöchstbetrage von 25.000 RM, 
mit einem Gesamteinlaeenbestande von über 10.000.000 RM 
bis zum Gesamthöchstbetrage von 10.000 RM, mit einem Ge­
samteinlagenbestande bis zu 10.000.000 RM bis zum Gesamt­
höchstbetrage von 5.000 RM für den einzelnen Kreditnehmer. 
Der Gesamtbetrag der den einzelnen Kreditnehmern zusammen 
zu gewährenden Darlehen darf jeweils das lOfache der vor­
genannten Gesamthöchstbeträge nicht übersteigen. 

b) Darlehen aus§ 26 f und§ 27 Abs. 1, 3 und 4 der Satzung 
mit der Massgabe , dass der Gesamtbetrag der den einzelnen 
Kreditnehm~rn zusammen zu gewährenden Darlehen bei Spar­
kassen mit einem Gesamteinlagenbestand von weniger als 
2.000.000 RM nicht mehr als 2.000 RU, bei allen übrigen 
Sparkassen nicht mehr als 1%o des Gesamteinlagenbestandes 
betragen darf. 

c) Ueberziehungen von Guthabenkonten ohne weitere Sicherheit 
bis zu 2.000.-- RM: für den einzelnen Kreditnehmer, wenn 
dieser mindestens seit einem Vierteljahr mit der Spar­
kasse in Geschäftsverbindung steht und die Ueberziehung , 
seinen monatlichen Durchschnittsumsatz der letzten 3 Bonate 
nicht übersteigt . 

Der Gesamtbetrag der den einzelnen Kreditnehmern zusammen 
bewillie§Bn Ueberziehungen darf jeweils 1/2%0 des Gesamt­
einlagenbestandes niet übersteigen . 

d) Kontoüberziehungen in einer von dem p·rkassen\Orstand für 
den einzelnen Kreditnehmer genehmigten Höhe. 

Der Gesamtbetrag der einem einzelnen Kreditnehm~r einge-
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räumten Kredite mus s sich im Rahmen des§ 28 der Satzung 
halten. 

Die Kreditbewilligungen zu a, b und c sind von dem Leiter 
der Sparka s se dem Vorstand in seiner nächsten Sitzung zur 
nachträglichen Entscheidung vorzulegen. 
Tritt der Kredita usschuss vor dem Vorstand zusammen, no 
sind Kreditbewilligungen gemäss Absatz c bereits diesem 
zur nachträglichen Entscheidung vorzulegen." 

2335) Geschäftsanweisung f ür den parkassenleiter. In der 

bestehenden und genehmigten Geschäftsanweisung ist laut Ab­
s chnitt V Buchstabe c dem Sparkas senleiter die Berechtigung 
gegeben, Kontoüberziehungen in einer von dem Sparkassenvor­
stand für den einzelnen Kredit nehmer genehmigten Höhe ·zuzu­

l assen. Diese Bestimmung ist in der neu vorgeschlagenen 
Fassung (siehe Protokoll Nr . 2334) im Abschnitt V unter Buch­
stabe d vermerkt. Der Vorstand beschliesst , dem Sparkassen­
leiter die Berechtigung zu erteilen, in ihn. geeigne·t er­
scheinenden Fällen Kontoüberziehungen zuzulassen bis zum Be­
trage von RM 2. 000.--. 

2336) Arbeitsgerichtsklagen, ifirtschaftliche Hotlage einiger 
Ant;estellter, Ueberstundenabge ltung für 1935 sowie für die Ab­
schlussarbeiten, Anträge von Angestellten we gen Ilöhergruppie­
rung, Uebernahme von Hilfsangestellt en in das Angestellten­
verhältnis, Zinssatz für Darlehnskonten, Paus chalierter Aus­
lagenersatz für die Filialleiter in Rahlstedt , Reinbek und 

Bramfeld, Urlaubsvergütung für die Lehrlinge Evert, Tillwic.ks 
und Rennebaum, Sonderurlaubsbeihilfe für den ngestellt en Rath, 

Beamtenernennungen usw„ Zu diesem Punkt der Tagesordnung 
werden Herr Regierungas s essor Pieper sowie die Herren Ver­

trauensmänner Früchtni cht , Ifä t zig und 'lagner hinzugezogen . 
Herr sses sor Pieper referiert über die Arbeitsgerichtsklagen 

wie auch üb er die Stellungnahme des Herrn Regierungspräsidenten. 

Beschl usse werden in dieser Angelegenheit nicht gefasst . Der 
Vorstand nimmt lediglich von dem Stand der Dinge Kenntnis. 
Herr Früchtnicht referi ert zu den einzelnen Anträgen der Ange­
stellten wie auch zu der Frage der Beamtenernennungen . 
In Bezug auf die Arbeitsgerichtsklagen bringt Herr Früchtnicht 
zum Ausdruck, dass diese Klagen erst eingeleitet seien, als sich 
herausgestellt habe, dass eine Regelung im 'fege der freiwilli-
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gen Vereinbarung nicht zu erzielen war. 

Eine Beschlussfassung erfolgt zu den vorliegenden Anträgen nicht. 
Der Herr Vorsitzende ersucht vielmehr , die Anträge in den näch­
sten Tagen schriftlich bei ihm einzureichen , damit diese Anträge 
von der Personalstelle der Kreisausschussverwaltung auf ihre 
Gesetz- und Rechtmässigkeit geprüft werden können . Tier Vorstand 

wird alsdann in einer auf den 6 . März 1936 einzuberufenden neuen 
Vorstandssitzung Stellung nehmen . 
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K i e der s •c h r i f t 

über die Vollsitzung des Vorstandes der Sparkasse des Kreises 
Storm1rn , \landsbek , am f,iontag , den 9 . Miirz 1936 , vormittags 
9 Uhr . 

·· nwesend sind: 
1 . ) Herr 

2 . ) lt 

3 . ) " 

4 . ) II 

5 . ) " 

6 . ) tl 

7. ) " 
8 . ) II 

Landrat Dr . Bock v . ~ülfingen 
als Vorsitzender des Vorstandes, 

mtsvorsteher Friedrich Scheel, Grönwohld , 
als Mitglied des Vorstandes , 

Yaufmann Karl Klüssmann, Bad Oldesloe, 
als Mitglied des Vonstandes , 

mtsvorsteher Hansen, i'lmenhorst , 
als I•!Ii tglied des Ver stand es , 

mtovorsteher u . BJrgermeister Claussen , Reinbek , 
als Mitglied des Vorstandes, 

Bauer Thomas Hoff, Rethwischfeld , 
als itglied des Vorstandes , 

Direktor G. Thomsen, 
Hans Groth . 

Das weitere Vorstandsmitglied Herr Dr . phil . Hermann Lampe , 
Gut Krummbek , fehlt entschuldigt . 

2337) bschluss für das Geschäftsjahr 1935 . Die Bilanz und Gewinn­
und Verlustrechnw1g per 31 . 12 . 35 gelangt zur Vorlage . Die ktiven 
und Passiven schliessen ab mit RH 25 . 083 . 670 , 17 und in der Gewinn­
Und Verlustrechnung mit einer umme von RM 1 . 383 . 337 , 07 . Die ein­

ze nen Positionen der Bilanz wie auch der Gewinn- und Verlustrech­
nung werden du,rchgesprochen und insbesondere in Vergleich gesetzt 

/),,, lr, ,, t,,,- -i 

zu den Zahlen der Gewinn- und Verlustrechnung per 31.12. 34 . Der 
bschluss ergibt nach den bereit· früher beschlossenen bschreibun­

gen einen Reingew.inn von 1•- 79 . 257 , 96 . 's wird beschlossen , dem 
:Beamten- Pensionsfonds einen Teilbetrag von RM 15 . 000.-- zuzuführen, 

Wo 6egen der dann verbleibende Hest von H.M 64 . 257,96 der ordentlichen 
gesetzlichen Sicherheitsrlicklage zugeffu~t werden soll . Nach den 

aufsichtsbehördlichen Anordnungen haben die Vorstandsmi tglieder zu 

bescheinigen , dass si cl: unter den aus[;ewiesenen Forderungen an 
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Hypotheken , Schuldschein-Darlehen, sonstigen Darlehen , Krediten in 
laufender Rechnung und diskontierten ✓ e chseln keine Forderungen 

befinden, die uneinbringli ch sind . Ji'ür zweifelhafte Posten seien 
die erforderlichen Rückstell ungen auf den \lertberichtigungskonten 

vorgenommen . Die Mitglieder des Vorstandes haben die Bescheinigun­

gen Qnterschri f tlich vollzogen, sind sich aber hierbei vollständig 
im klaren darüber , dass sie etwas unterschreiben, was sie nicht 
selbst nachzuprüfen in der Lage sind . \. enn auch eine ·Forderung 
heute als gut gesichert ersche int , s o können doch nachträglich 

unvorhergesehene Umst ände eintreten , die die •inbringung der For­
derung gefährden . Die Leitung der Sparkasse wird beallftragt , in 
geeigneter \/eise beim S chlesw ig- Hols teinis c.hen Sparkassenverband 
dahin zu wirken , dass der ,/ortlaut dieser Bescheini gungen derar t 
abgeschwächt wird , dass vor dem /ort "uneinbringlichr' die Worte 
gesetzt werden "soweit erkennbar 11 • 

Der Gesamtumsatz der Sparkasse beläuft sich im Jahre 1935 auf 

!UJ 835 . 653 . 000 . -- gegenü.ber 1934 auf RM 749 . 325 . 000 .--. Die Ge­
samtbuchungszahl beträgt im Jahre 1935 1 . 983 . 569 Stück gegenüber 
1934 1 . 741 . 168 Stück . 

lm Zusnmr::ienhang mit diesem Abschl usser6ebnis wird eine Rentabili­

tatsb'erechnung für das Jahr 1936 vorgetragen . Hi eraus ergibt sich, 
dass mit einem •rtrag von RM 1 . 161 . 889 . - - gerechnet werden kann . 

Demgegenüber besteht ein ufwand von RM 729 . 715.--. Der Brutto­
ertrag w~rde sich demnach auf RM 432 .174 . - - bel aufen , zu welcher 

Su.ome noch schätzungsweise an Provision und erstatteten Unkosten 
ein Betraß von RM 50 . 000 .-- hi nzQkommen würde , sodass sich ein 

Gesamtbruttobetrag von RLI 482 . 17 4 . -- ergibt . Demgegenüber sie!1t 
d.e:r Voranschl ag eine usgabe von Rl! 506 . 000 .-- vor . Das Ist für 

das Jahr 1935 beträgt RM 454.50 .--. Die Sparkasse muss sich dar ­
Uber klar sein , dass die Posit i o des Voranschlages nicht erre i cht 
'v'ie:rden d Ai~~ dass vielmehr nach l\!ögli chkei t die im Jahre 1935 ent­
St.anaenen Unkosten usw . noch weiter zu senken sind . 

'o Sehr gern die Sparkasse auch eLne allgeme i ne Zinssenkung für die 
U.sleihungen vornehmen möchte , so s i eht s i e angesichts der vor-

ltegenden Rentabi litätsberechnung hierzu keine Mögl i chke i t . Sie 

lst aber gewillt , in IJinzelfällen Zinsermlissigungen vorzunehmen. 
ntsprechende Vorlagen sind dem Vorstand laufend zu Qnterbreiten . 
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' Die Rentabilitätslage für unsere Sparkasse flir das Jahr 1936 sieht 
bestimmt nicht günstig aus , wobei noch zu bedenken ist, dass sich 

im Jahre 1936 die gesamte Gemeindeumschuldung erst in vollem Aus ­
masse auswirkt und dass ebenfall s die l andwirtschaftliche Ent­

schuldung erstmalig im Jahre 1936 in vollem Umfange zur Auswirkung 
kommt. 

Die Gewinn- und Verlust-Rechnung flir 1936 weist an persönlichen 
Verwaltungskosten gegenliber dem Jahre 1935 eine Ermüssigung um 

rund RM 30.000 . -- auf , wogegen die sächlichen Ver\.J altungskosten 
um rund R,118 . 000 . - - gesenkt v:ierden konnten . Diese erfreuliche 

Unkostensenkung mu3s nuch wieder für das Jahr 1936, soweit dies 
irgend wie möglich ist , erreicht werden . 

2338 ) Berechnung der Abgabe für d i e Garantiegemeinden der früheren 
~par- und Leihkasse des Kirchspiels Zarpen . Diese Berechnung ge­
müss dem Schreiben vom 6 . 3. 36 gelangt zur Vorlage . Hiernach hat 
unsere Sparkasse dem Zweckverband der Spar- und Leihkasse des I.irch -
Spiels Zarpen eine bgabe von RM 2 . 777,33 zu zahlen . s liegt 

hier eine vertragliche Bindung vor , gegen die z . Zt . anzugehen dem 
Vorstande unmögl ich erscheint . 

2339 ) Berechnung der Abgabe für die Garantiegemeinden der früheren 
.E_ethwischer Spar- und Leihkasse . Diese Berechnung nach dem Schrei­

ben vom 6 . März 1936 gelangt zur Vorlage . Hiernach haben wir einen 
Betrag an den Zweckverband der Rethwischer Spar- und Leihkasse i n 

Höhe von RM 2 . 000 . - - zu zahlen . s liegt hier eine vertragliche 
Bindung vor , gecen die z . zt . anzugehen dem Vorstande unmöglich 
erscheint . 

2340 ) I, eiereigenossenschaft Elmenhors t. Dem Vorstand wird vorge ­

t.ragen~inem kürzl i ch gefassten Beschluss , wonach die BLi.rgschaften 
die uns flir den dieser Genossenschaf t gegebenen Yredit haften , frei­
zugeben sind, sodass unsere Sparkasse sich lediglich mi t der grund-
b ~..,/q,1/f.e<;e&'~~~v. 
U.chlichen Deckung begnügt , 1JvE1t\:,1.#geoen:-. Die Durchführung dieses 

Beschlusses stösst auf Schwierigkei ten, da ein Weiterbestehen des 
~redites nur gegen die gr undbuchliche Deckung mit den zwingenden 
liatzungsvorschriften nicht vereinbart werden kann . Herr Direktor 

Thomsen berichtet eingehend über die Verhandlungen in dieser nge ­
legenheit mit ·dem Vorsitzend~n, Herrn aul ,ol gast , Elmenhors t • 

ie 1eier eigenossenschaft ist darauf h i ngewi esen , dass unsere Spar-
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kasse jetzt seit 18 Jnhren mit der Genossenschaft arbeite , dass 
sie ihr in schlechten und guten Zeiten Kredite eegeben habe und 

dass sie es nicht gut verstehen könnte , wenn jetzt auf einmal das 
ganze Kreditgeschäft auf eine vollständig neue Basis gestellt 

werden sollte , die mitzumachen für unsere Sparkasse aus zwingenden 
satzungsmässigen Gründen unmöglich sei . Das einzige , was unsere 
Sparkasse noch weiter tun könnte , wäre , dass wir den Zinssatz 

von jetzt 51/2~ auf 5% ermässigten . Im übrigen ist Herrn Wolgast 
auch gesagt , dass mehr oder weniger alle Mitglieder der Ge­

nossenschaft auch laufende Kunden der Sparkasse seien und bei die ­

ser in irgend einer Form Kredite oder Darlehen in Anspruch nähmen . 

Es könnte doch beim besten 1./illen nicht angehen , dass das laufende 
Geschäft einseitig mit der Spar - und Darlehnskasse gemacht würde 

und dass demnach die Kredite bei uns zum Stillstand kämen bezw . 
einfrören . Nachdem nach das Vorstandsmitglied, Herr Amtsvorateher 
Hansen , Elmenhorst, gebeten worden ist , von sich aus doch dafür zu 
sorgen, dass die Verbindung mit unserer Sparkasse bes t ehen bleibt , 
erklärt der Vorstand , dass er mit den Darlegungen des Direktor 

Thomsen einverstanden sei . Eine Beschlussfassung erfolgt sonst 
nicht . · Ueber die ntwicklun6 der Angelegenheit ist dem Vorstand 
weiter zu berichten . 

2341) Darlehen der Gemeinde Fischbek . Dem Antrage der Gemeinde , 
die Tilgungsleistung für 4 Jahre bis 1938 ruhen zu Jassen , glaubt 

der Vorstand so ohne weiteres nicht stattgeben zu können . Der Herr 
Vorsitzende wünscht eine schriftliche Eingabe an sich, dar:ü t durch 
das Gemeindeprüfungsamt festgestellt werden kann , wie die finan­

zielle Lage der Gemeinde ist und ob sie tatsächlich aus8erst&nde 
ist , die Tilgung zu leisten oder ob vielleicht das ussetzen der 
Ti]gung für einen kürzeren Ze i traum zu ermöglichen is t. 

2342 ) [ietvertrag wer;en der Geschäftsräume für unsere Filiale 

.lli,llstedt . Der berei¾sei t l ängeren Jahren bestehende Vertrag 
Wird neu schriftlich festgeleg t. Hiernach zahlen wir für die von 

Uns benutzten R"ume eine Miete von monatlich RM 85 .--. Die reinen 
Heizungskosten gehen zu _unseren Lasten , wogeeen die Bedienung der 

Beizung·zu Lasten des Vermieters geht o Hierfür hat der Vermiete r 

auch das Recht , einen von ihm selbst benutzten Raum im. Erdgeschoss 

mit dem von uns beschafften Heizmaterial mit zu behei zen . D8s 
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I.Tietverhäl tnis ist mit einer ]1rist von 6 :Monaten am Schlusse eines 
jed_en Kalendermonats kündbar . Der Vors t and erklärt sich hiermit 
einverstanden . 

2343) Kassendifferenzen in der Zeit vom 20 . 2 . bis 9 . 3 . 1936 . Es 

erge·ben sich Ueberschüsse in Höhe von RM 14 . - - und Fehlbeträge 
in Höhe von RI.1f 57 , 15 . 

2344) pareinlagenentwicklung im Monat Februar 1936 . Die vorlie­
gende Statistik ergibt , dass in diesem Monat ein I.1inus von 
RM 98 . 600.-- zu verzeichnen ist . 

2345) Bauer von Hacht, Stapelfeld . Der Vorstand erklärt sein 

'inverständnis damit , dass zum Zwecke der Ablösung einer auf dem 
Besitz des Bauern von Hacht ruhenden Hypothek der Deutschen Renten­
bankkreditanstalt %-~onds im Betrage von$ 2 . 000.-- geka~t wer­
den . 

2346) Beteiligung der Sparkassen am Winterhilfswerk . Der Vorstand 
~immt von dem Inhalt des Rundschreibens Nr . B 12/1936 vom 19 . Fe­

b.ruar 1936 des Schleswig-Holsteinis chen Sparkassenverbandes , Kiel , 
E:enntnis . Hiernach ist den Sparkassen eine Beteiligung am '.inter­
hilfswerk von jetzt ab versagt . 

234 7) Darl ehnsangelegenheit Frau Dora Schefe , landsbek . Diese 

ngelegenheit kommt noch einmal zur Sprache . In einer der letzten 
Sitzungen hatte der Vorstand beschlossen, einer Hypothe_k der Zen­

tralboden-Kredit A. G. unter gewissen Voraussetzungen einen Vorrang 
\Ton RM 7. 0.-- einzuräumen . Diese Vorrangseinräumung kommt nach 
dem jetzigen Stande der Dinge nicht zur Durchführung . Das Haus 
\/i.rd im wesentlichen fü.r die Zwecke des Finanzamtes Wandsbek u.m:ge ­

bau.t . Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund RH 36 . 000 . -- . Die 
~tädtische Sparkasse ist bereit , von sich aus die Hälfte herzuge 

ben , wenn wir die andere Hälfte bewilligen . Die Sicherstellung hat 

z~ erfolgen im Range nach der für uns eingetragenen Hypothek bezw . 
Q.l:'ll.ndschuld und ferner dadurch , dass , die lhete seitens des Finanz­

attes in einer Höhe an uns abgetreten wird , dass das neu herzuge ­
benae Geld von zirka R 1 36 . 000 .-- in 5 bis 6 JahrE:n wieder geti16 t 

l 0t . Daneben sollte natürlich nicht allein die laufende Verzinsung 
de.r Forderungen der Deutschen Zentralbodenkredit A. G. wie auch der 
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Forderung unserer Sparkasse gewährleistet sein, sondern darüber 
hinaus sollte auch noch ein gewisser Betrag zur Tieckung der Rück­
stände abgeführt werden . 

Nachdem Herr Dire~or Thomsen bereits der Städtischen Sparkasse 

erklärt hat, dass eine Beteiligung unserer Sparkasse zu 50% kaum 

zu erreichen sein würde , dass vielmehr lediglich eine Beteiligung 
von 1/3 für uns und 2/3 fUr die Städtische Sparkasse dem Vorstande 
empfohlen werden könnte , beschliesst der Vorstand , überhaupt von 
einer Beteilieung l:Ulserer Sparkasse an diesem Bauprojekt Abstand 
zu nehmen . 

2348) Revisionsbericht der Filiale Sasel . Der Bericht über die 

unvermutete Prüfung der Filiale Sasel vom 26 . 2 . 1936 gelangt zur 
Vorlage . Soweit Beanstandungen vorhanden sind, ist dafür Sorge 
zu tragen , dass dieselben beseitigt werden . Von Belang sind diese 
Beanstandungen nicht . 

2349) Revisionsbericht der Filiale Billstedt . Der Bericht über 

die unvermutete Prüfung der Filiale Billstedt vom 27 . Februar 1936 
gelangt zur Vorlage . Soweit Beanstandungen vorhanden 
für Sorge zu tragen, dass dieselben beseitigt werden . 
Sind diese Beanstandungen nicht. 

2350) Revisionsbericht der Filiale Bramfeld-Hellbrook . 

sind , ist da ­
Von Belang 

über die unvermutete Prüfung der Filiale Bramfeld-Hellbrook am 
19 . und 20. Februar 1936 gelangt zur Vorlage. Soweit Beans tandun­
gen vorhanden sind, ist dafür Sorge zu tragen , dass dieselben be ­
seitigt werden . Dies gilt insbesondere für die Ueberziehungen auf 
den Konten Köllner und Boller und indemann . Es ist dafür zu sor­
gen, dass Ueberziehungen der hier in Frage stehenden Art und Höhe 
nicht vorkommen • 

Der Bericht 

2351) Revisionsbericht der Filiale Wellingsbüttel . Der Bericht 

liber die unvermutete Prüfung der Filiale \lellingsbüttel am 21 . Fe­
b.ruar 1936 gelan_gt zur Vorlage . Soweit Beanstandungen vorhanden 
Sind , ist dafür Sorge zu tragen , dass dieselben beseitigt werden . 
Von Belang sind diese Beanstandungen nicht . 

2352) Revisionsbericht der Filiale Rahlstedt. Der Bericht über 

die unvermutete Prüfung der Filiale Rahlstedt am 12 . Februar 1936 
ßelangt zur Vorlage . Soweit sich Beanstandungen ergeben, ist da-

fU!' zu sorgen , dass diese schleunigst beseitigt werden. Ueber-
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ziehungen von Konten in der festgestellten Art und Höhe dürfen nicht 
geduldet werden . 

2353) Kreisausschuss-Inspektor Kistner . Im Zusammenhang mit der 
Revision der Filiale Rahlstedt wird dem Vorstand ü.ber ein Vor­

kommnis mit dem Kunden der Sparkasse , Fritz Gehrts, berichtet, 
und zwar dergestalt , dass ein Schreiben des Direktor Thomsen vom 

4. März 1936 an den Landrat als Vorsi t zenden des Vorstandes vorge­
lesen wird . Eine Bes chlussfassung erfolg t nicht. Der Vorstand 

ist sich aber einig darüber, dass eine Wiederbeschäftigung des 
Herrn Kistner bei der Filiale Rahlstedt wie überhaupt bei der Spar­

kasse nicht in Frage kommen kann , wenn die eingeleitete Unter­

suchung ergibt, dass das Vorkommnis sich tatsächlich so zugetragen 

hat, wie es geschildert ist . Der Vorstand ersucht, über _die weitere 
ntwicklung unterrichtet zu werden. 

2354) Hypotheken-Datlehn Adolf Weber, ursprünglich RU 30 . 000.--, 
restlich RM 28 . 800 .--. Der Vorstand beschliesst , ·den Zinssatz 

flir dies es Darlehn mit Wirkung vom 1 . 4 . 36 ab auf 51/2% zu ermässigen. 

2355) nleihen des Zweckverbandes Reform-Realgymnasium und der Ge­
meinde Reinbek . Der Vorstand beschliesst , den Zinssatz für diese 
Darlehen mit ,i"irkung vom 1 . 4 . 36 ab von 51/2!% auf 5% zu senken. 

2356) Hamburger Sportverein, Hamburg . Der Vorstand beschliesst , 

den Zinssatz filr das diesem Verein gewährte Darlehn von z . Zt . noch 
R 17 . 925 . -- ab 1 . 4 . 36 von 61/2% auf 51/'2% zu s enken • 

2357) Darlehen an die Gemeinde Oststeinbek . Der Vorstand be -

1:3 hliesst, den Zinssatz für die Darlehen mit '/irkung vom 1 . 4 . 36 ab 
~on 6"/o auf 5~ zu senken . 

2358) :UU.rchschnittspassivzinsberechnung 1936 . Der Vorstand r.iomt 
davon Kenntnis , dass sich nunmehr el.n Durchschnittszinssatz für 

P&reinlae en allein von 3,4122% und für Spareinlag en und Giroein­
lagen zusammen von 3,1768 ergib~ . 

Zu den jetzt folgenden Beratungen über Personalangelegenheiten 
Wird Herr egie u.nesassessor ieper mit hinzugezogen . 
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2359) Pauschalierter Auslagenersatz für die Filialleiter in 

Rahlstedt, Reinbek und ~ramfeld . Nachdem der Regierungspräsi­

dent in Schleswig mit seinem Schreiben vom 27 . Dezember 1935 die 

Genehmigung erteilt hat, dass den Leitern der Nebenstellen in 
~ahlstedt , Reinbek und Bramfeld ein pauschalierter ·uslagener­

satz von jährlich RI 200 .-- für Rahlstedt , Rl• 150.-- für Reinbek 
und RH 100.-- für Bramfeld gezahlt werden kann , beschliesst der 

Vors·tand , diese ~uwendllng den in F'rage kotimenden Herren Filial­
leitern zu machen , jedoch mit der ausdrücklichen Bedingung , 
dass eine Auszahlung erst dann in Frage kommen kann , wenn. die 

usgabe durch einen entsprechenden Uachtragsunkosten-Voranschlag 
durch die Aufsichtsbehörde bewilligt ist . 

2360) Zinssatz für Darlehnskonten der Angestellten . Eine Be­
schlussfassung dur~bcen Vorstand wird zunächst noch ausgesetzt. 
Der Vorstand wünscht , dass beim Verbande Feststellungen darüber 
genacht werden , wie bei den anderen Sparkassen verfahren wird , 
d . h ., ob eine Besserstellung der Beamten und 1ngestellten in 
Bezug auf Zinsen für Darlehen und Kredite , gegebenenfalls in 
welchem Umfange , Erauch ist. 

Herr Regierungsassessor Pieper bringt zum Ausdruck , dass nach 

seiner Auffassung gegen die Zinssenkung nur dann keine Bedenken 
bestehen , wenn sie allen Angestellten des Kreises zugute kommt . 

2361 ) Uebernahme von Hilfsangestellten in das ngestelltenver­
hältnis . Dem Verschlag des Vertrauensrates , die bei der Spar­

kasse noch immer als Hilfangestellte beschäftigten Sparknssen­
buc.hhal ter rneyer una Fer.ber dem Kreisausschuss zur Uebernahme in 

das Angestelltenverhältnis vorzuschlagen , wird stattzugeben • 

2362 ) lJotstandsbeihilfe für einige Angestellte . Der Vorstand be ­

Schliesst , dem Antr·age des Vertrauensrates auf Zdhlung einer 

einmaligen Notstandsbeihilfe an den Sparkassenbuchhal ter J!7 aerber 
insofern und i ns oweit zu entsprechen, als dem F . eine einmalige 
Beihilfe von R~.I 75. -- bev1ill igt wird . Ueber die beiden anderen 

Vorliegenden Anträge Dohrendorf und Behnisch wird noch nicht ent­
Gchieden , vielmehr wünscht der Vorstand zunächst noch Erhebungen 
darüber , ob hier tatsächlich ein Iotstand durch Krankheit oder 

dergleichen vorliegt . Hierbei geht der Vorstand davon aus , dass 
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sich die Zahlung solcher Beihilfen nicht in Gestalt einer laufen­
den Erhöhung des •inkommens auswirken darf , sondern diese Not­
standsbeihilfen sind nur dazu da , dass sie auch tatsächlich zur 
Deckung eines einmaligen Notstandes Verwendung finden dürfen . 

2363) Urlaubsbeihilfe für einzelne Angestellte und Lehrlinge . 
Dem Antrage des Vertrauensrates, f~ die Lehrlinge Tillwicks , 

Rennebaum und Ewert eine Beihilfe von je I.l 10.-- zu zahlen, glaubt 
der Vorstand nicht stattgeben zu können . 

2364) Sonderurlaubsbeihilfe für den Angestellten Rath . 

beschliesst , dem Vorschlage des Vertrauensrates , an den Sparkassen­
gehilfen Rath eine Urlaubsbeihilfe in Höhe von R JJ. 50 . -- zur Er ­

möglichung einer Sonderfahrt nach Madeira der Organisation "Kraft 
durch Freude" zu zahlen; stattzugeben. 

2365) HöhergruppierUnf?en . a ) Der Vorstand beschliesst , dem Kreis­
ausschuss zu empfehlen , Lafrenz von Gruppe IV nach Gruppe V des 
P . A. T. zu überführen . 

b) Der Vorstand beschliesst, dem Kreisausschuss zu empfehlen, 

eine Höhergruppierung des ngestellten Wöltjen.von Gruppe V nach 
Gruppe VI des P.A . T. vorzunehmen . 

Der Vorstand ist der Auffassune , dass diese beiden Anträge vordring­
lich sind und dass es nicht allein im Interesse der betreffenden 
ngestellten , sondern auch der Sparkasse selber liegt , wenn der 

mpfehlung des Vorstandes baldigst Rechnung getragen wird • 

c ) Der Antrag des Angestellten Dülsen I wegen Höhergruppierung von 

Gruppe YI nach Gruppe VI I des P . A. T. wird zunächst noch zurückge ­
stellt . Der Kreisausschuss ist nach dem geltenden Stellenpla~ach 
den Aeusserungen des Herrn Regierungsassessor Pieper nicht in der 
Lage , Höhergruppierungen vorzunehmen. ner Vorstand beschränkt 
Sich deshalb ·auf die wirklich dringend notwend i ge~ Fälle . 

d) Dem Antrage des Dauerangestellten Begemann \'Jegen Uebernahme 

in das Angestelltenverhäl tni s glaubt der Vorstand gleichfalls nicht 
entsprechen zu können . Da$ , was der Herr Begemann mit der Umwand ­
lu.ng seiner Stelle bezweckt , wird nicht erreicht werden können . 

Der Kreis vertritt den Standpunkt , dass B. nicht nach einer höheren 
Gruppe als ~arifangestcllter bezahlt werden darf , als er jetzt als 
nauerangestellter bekommt . 
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e) Dem Angestellten l:öltjen wird auf Vorschlag des Vertrauensrates 

eine einmalige Beihilfe in Hö::-ie von RM 50 . - - be \1illigt . 
f) Dem vorliegenden Antrag des Kurt Jürgens auf Höhergruppierung 

nach Gruppe VII des .A . T. glaubt der Vorstand nicht entsprechen 
zu können . 

g) Dem vorliegenden Antrag des Herrn Rudolf Rieken wegen Höher­

gruppierung glaubt der Vorstand im Augenblick nicht entsprechen 

zu können . Eine entsprechende Stelle ist in dem jetzt gegebenen 

Stellenpl8n nicht vorhanden . Der Kreis wird demnach einer Empfeh­
lung des Vorstandes nicht Folge geben können . 

2366) Der Vorstand beauftragt den Leiter , eine ausführliche 'ingabe 
an den Vorsitzenden des Kreisausschusses zu fertigen , in welcher 
dargelegt wird , dass die Besoldungsverhältnisse ~einzelnen 
Beamten und ngestel·l ten jetzt so schlecht sind , dass eine Auf­
besserung von der , parkaGse dringend gefordert werden muss . Der 

Vorst and ist für die Führung der Geschäfte verantwortlich . Jiese 

Verantwortw1g kann nur getragen werden, wenn der Sparkasse vom Ge ­
Währverband ein nach Zahl und Leistung genügendes Personal zur Ver­
fügung gestellt wird . Der Vorstand wünscht~ diese Erklärung in 
einer in Kürze einzuberufenden Sitzung selbst zu unterschreiben . 
In der Eingabe soll jed er Fall gesondert ausführlich behandelt 
werden . 

2367) Antrag des Angestellten Fritz Faerber , Sasel . Das Schreiben 
des Her .... 11 Faerber v.om 22 . FebruaI' 1936 gelangt zur Verlesung . 

Uachdem dem Faerber eine einmalige Beihilfe in Höhe von Rrn 75 . - ­
bewillißt worden ist , ist der Vorst and der Auffassung, dass ein 
Weiteres Zugeständnis,auch in Bezug auf Kreditgewährung, nicht 
tragbar ist . 

2368) Lehrlihgseinstellung zum 1 . 4 . 36 . In dieser gelegenheit 
Wird ein bestimmter Beschluss noch nicht gefasst . Sie soll in der 

in Kürze einzuberufenden weiteren Vorstandssitzung behandelt werden . 

2369) ngestellter Meyer , Sasel . Das Schreiben des Herrn Meyer vom 
21 . Februar 1936 gelangt zur Ve.rlesung . Der Vorst,md lehnt den 
An.trag auf Gewährung einer einmaligen Unterstützung für den Umzug 
aus grundsätzlichen 7rwägungen ab . 



(") 
0 
\ 

w 
C 
L.. 

rn 
E 
L.. 

0 
1 ' 

Cl) 

> 
■--..c 
(.) 

■ 

L.. 

rn cn 
(]) 
L.. 

~ 

.---.. 
(9 
LL 
0 .._. 
~ 
ro 
..c 
(..) 
cn 
C 
Q) 

E 
Q) 
0) 
cn 
0) 
C 
::J 
..c 
(..) 
cn s..... 
0 

LL 
Q) 
..c 
(..) 
cn LO 

+.J LO 
::J CO 
Q) 0 
0 r-.... 
Q) LO 

""O ; 
..c 
(..) 
s..... 
::J 

""O 
t 
Q) C 

""O +.J 
s.....~ 
·o a> 
~ ·~ 
Q) e 
(9 0.. 

- 37 -

2370) Ueberstundenvergütung. Der Vorst and beschliesst , seine Zu­
stimmung zur Bezahlung von Ueberstunden, soweit diese Bezahlung 
ausdrücklich vom Regierungspräsidenten genehmigt ist , zu erteilen . 

2371) Soweit der Vorstand gemäss diesem Protokoll einmalige Bei­
hilfen bewilli gt hat, wird festgestellt, dass die uszahlung die­
ser Beihilfen sofort erfolgen kann, selbst unter Berücksichtieu_ng 
des Umstande s , dass der Verwaltwigsunkos t envoranschlag 1936 noch 
nicht genehmig t und von der Regierung zurück ist . 

/ 
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N i e d e r s c h r i f t 

über die Vollsitzung des Vorstandes der Sparkasse des Kreises 

Stormarn , Wandsbek , am Donnerstag , den 9. April 1936, vormittags 
9 Uhr. 

Anwesend sindz 

1.) Herr Landrat Dr . Bock v . Wülfingen 
als Vorsitzender des Vorstandes , 

2.) " Amtsvorsteher Friedrich Scheel , Grönwohld, 
als Mitglied des Vorstandes , 

3.) II 

II 

5. ) II 

6. ) tl 

7 . ) II 

8. ) II 

Kaufmann Karl Klüssmann, Bad Oldesloe, 
als Mitglied des Vorstandes , 

Amtsvorsteher Hansen , Elmenhorst, 
als Mitglied des V ar stand es , 

Amtsvorsteher u . Bürgermeister Claussen, Reinbek, 
als Mitglied des Vorstandes, 

Landwirt Dr . phil . Hermann Lampe , Gut Krummbek , 
als Mitglied des Vorstandes, 

Bauer Thomas Hoff, Rethwischfeld , 
als Mitglied des Vorstandes , 
Direktor G. Thomsen. 

~ 
2371) 7 Darlehnssache Eduard Henneberg , Poppenbüttel . Der Aktenver -
merk vom 7.4 . 1936 gelangt zur Verlesung . Der Vorstand erklärt sein 

inverständnis, dass für das Schuldschein-Darlehnskonto mit Wirkung 
vom 1.1 . 1936 ein Zinssatz von 6% berechnet wird und dass Henne­

berg auf Darlehnskonto vierteljährlich ein Zinsbetrag vergütet 

Wird, der 3% auf die jeweils vergüteten Zinszahlen des Girokontos 
ausmacht . 

2372) Sparkasseneigenes Grundstück Bramfeld (früher Remstedt ) . 
Das Schreiben des Bürgermeisters der Gemeinde Bramfeld vom 23 . 3.36 
betreff end Pachtung des Hausgrundstückes einschl.i.e sslich Stallungen , 
Lagerräume usw . in Bramfeld , Hamburgerstrasse , gelangt zur Verle­
sung . Auf das Angebot in der vorliegenden Form glaubt der Vor­
stand ~icht eingehen zu können . Immerhin erklärt er aber sein 
_Einverständnis mit einer Vermietung bezw . Verpachtung an die Ge ­

meinde Bramf'eld zum Preise von RM 175 .-- pro onat mit der Mass­
gabe , dass die Gemeinde der Sparkasse für alle auf diesem Grund-
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2 
7 

besitz lastenden Steuern aufzukommen hat. Der Mietvertrag darf 
längstens auf die Zeitdauer von 3 Jahren geschlossen werden. Die 
Gemeinde Bramfeld darf irgend welche baulichen Veränderungen auf 
dem Grundstück ohne besondere Zus timmung der Sparkasse nicht vor­
nehmen. Die Instandhaltung der Gebäude liegt der Gemeinde Bramfeld 11 
ob.Unter Berücksichtigung dieser Gesichtspunkte kann ein ent­
sprechender Mietvertrag abgeschlossen werden. 

2373) Unvermutete Prüfung der Filiale Reinbek vom 4.3.1936. Das 
Protokoll über diese Prüfung liegt vor. Irgend welche Beanstan­
dungen von Belang sind nicht zu verzeichnen. 

2374) Unvermutete Prüfung der Filiale Zarpen vom 11.3.1936. Der 
Bericht liegt vor. Irgend welche Beanstandungen von Belang sind 
nicht zu verzeichnen. Soweit Beanstandungen vorhanden sind, 
ist schnellstens für Abstellung der Mängel Sorge zu tragen. 

2375) Reisekosten und Tagegelder für Vorstandsmitglieder. Der 
Aktenvermerk vom 8.4.1936 gelangt zur Verlesung. Der Vorstand 
beschliesst, dass die Tagegelder von RM 6.-- bezw. RM 4.-- künftig 
gewährt werden und dass ferner die verauslagten Eisenbahnkosten 
II. Klasse bezw. die verauslagten Kosten eines sonst benutzten 
öffentlichen Verkehrsmittels ersta~tet werden. 

2376) ufstellung der eigenen Vertpapiere per 31.3.1936. Diese 
Aufstellung ergibt gegenüber den Vormonaten keine Veränderung 
von Belang. Der Vorstand nimmt Kenntnis. 

2377) Jahresabschluss 1935 - Verteilung des Reingewinnes. Der Vor­
stand ha-t in seiner Sitzung vom 9.3.36 beschlossen, RM 7.100.-­
für Ueberstundenrus dem Jahre 1935 nachträglich zu zahlen. Für 
diesen Betrag ist bereits ein Nachtrags-Unkostenvoranschlag für 
1936 eingereicht. Da es sich bei dieser Zahlung um einen Betrag 
handelt, der dem Jahre 1935 rechnungsmässig zur Last fällt, ist der 
erzielte Reingewinn von RM 79.257,96 wie folgt zu verwenden: 
1.) RM: 7.100.-- zur Bildung einer Rücklage für zu zahlende 

Ueberstundenvergütungen, 

2.) 11 15.000.-- Zuweisung an den Beamten-Pensionsfonds, 
3.) 11 57.157,96 11 " die ordentliche gesetzliche Sicher-

heitsrücklage. 
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Der Vorstand beschliesst unter Aufhebung seines Beschlusses vom 
9.3.36 - Beschlussbuch-Nr. 2337 - soweit er die obige Verwendung 
des Reingewinnes betrifft, die obige Verwendung unter der Mass­
gabe, dass die Bildung der Rücklage von RM 7.100.-- nur dann er­
folgen soll, wenn die Genehmigung des Herrn Regierungspräsidenten 
zu dem Nachtrags-Unkostenvoranschlag erteilt wird . 

2378) Lehrlingseinstellung zum 1 . 4.1936. Der Aktenvermerk vom 
8.4.1936 gelangt zur Verlesung. Der Herr Vorsitzende wünscht, 
dass ihm noch eihmal schriftlich die Angelegenheit unterbreitet 
wird , damit er von sich aus bei der Personaldienststelle darauf 
hinweisen kann, dass Vorsorge zu treffen ist, dass derartige Ver­
zögerungen nicht wieder eintreten. 

2379) Ankauf von Wertpapieren. Der Vorstand beschliesst sein 

Einverständnis zu dem Ankauf von% 3 . 000.-- 6% Deutsche Rentenhank­
kreditanstalt %-Bonds per 15.10 . 60 und% 5.000.-- 6% Deutsche 
Rentenbank Kreditanstalt %-Bonds per 15.7.1960 zum Zwecke der Ab­
lösung der Amerika- Darlehen auf den Bauernhöfen Karl Drube , Lasbek, 
Alfred Drube, Lasbek und Bernhard von Hacht , Stapelfeld . 

2380) DamEfziegelei Bargteheide . Der Vorstand erklärt sein Ein­
verständnis zu der Ermässigung des Zinssatzes für das Darlehn von 
61/2% auf 6%, und zwar mit Wirkung vom 1 . Januar 1936 ab . 

2381) pareinlagenentwicklung im Monat März 1936 . Die Statistik 
ergibt ein Plus von RM 19 . 500 . - -. Hierbei wird berichtet , dass bei 
der Hauptstelle ein Minus von RM 35 . 600 . -- zu verzeichnen ist , 
Wogegen die Filialen einen Zuwachs haben , der zu dem genannten Er­
gebnis führt . 

2382) Kassendifferenzen für die Zeit vom 10. 3.1936 bis 6 . 4 . 1936 . 
Die Vorlage ergibt 2 Ueberschüsse im Gesamtbetrage von RM 10, 74 
Und 4 Fehlbeträge von RM 62 , 66 . 

2383) Unvermutete Prüfung der Sparkasse durch den Sparkassenvor­
~and . Der Vorstand nimmt davon Kenntnis , dass die am 23.3 .1936 
Vorgenommene unvermutete Kassenprüfung zu Beanstandungen von Belang 
hicht geführt hat • 

2384) Au sen- und Innenanstrich des Filialgebäudes in Reinbek . 
Der Vorstand erklärt sein Einverständnis damit ," dass der Auftrag 
dem Mindestfordernden,Malermeister Christensen , zum Preise von 
RM 609,20 erteilt wird . 
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2385) Fehlgeld für den Filialleiter in Wellingsbüttel . Der Vor­
stand beschliesst, das Fehlgeld für den Filialleiter in Wellings­
büttel mit Wirkung vom 1.4.36 um RM 5.-- auf RM 15.-- zu erhöhen. 

2386) Unvermutete Prüfung der Geschäftsstellen Pöhls, Rehhorst, 
Havighorst, Badendorf und Meddewade. Der Bericht liegt vor. 

Irgend welche Beanstandungen von Bedeutung sind nicht zu verzeich­
nen. 

2387) Werbung . Der Vorstand erklärt sein Einverständnis mit der 
Verausgabung des Betrages von RM 150.-- aus Anlass der erbung 

zum 29. März 1936, und zwar in Gestalt der Zahlung an die Kreis­
leitung der N.S.D.A.P. 

2388) Beschwerde des Bürgen Georg v.d.Heide in der Angelegenheit 
Fräulein Opitz. Dem Vorstand wird über diese Angelegenheit aus-
führlich Bericht e~stattet. Das Schreiben des Regierungspräsi­
denten in Schleswig vom 13.3.1936, in welchem die Beschwerde zu­
rückgewiesen wird , gelangt zur Verlesung. 

2389) Schloss Ahrensburg. Das Schreiben des Herrn Landrates des 
Kreises Stormarn, Wandsbek , vom 6.4.1936 gelangt zur Verlesung. 
Der Herr Vorsitzende gibt von sich aus noch eine ausführliche Dar­
stellung des Sachverhaltes unter Heranziehung der Niederschrift 
über eine Besprechung, die Herr Architekt Delz mit dem Provinzial­
konservator wegen der Aussenfront des Schlosses Ahrensburg gehabt 
hat. Der Vorst and erklärt sein Einverständnis, dass ein Betrag 
von RM 300.-- für Untersuchungsarbeiten zur Verfügung gestellt 
wird. Der Vorstand wünscht, dass über diese Angelegenheit dem­
nächst weiter berichtet wird. 

2390 ) Sparkasseneigenes Grundsttick in Billstedt (früher Karl Meyer) 
Dem Vorstand wird eingehend Bericht erstattet über die Entwicklung 
der Ang13legenhei t seit dem Verkauf des Haupthofes an den Obst­
bauern Rieper aus Jork, insbesondere von den Schwierigkeiten, die 
inzwischen mit den Mietern des Hausgrundstückes wie auch mit den 
Siedlern auf einem Geländeteil zu überwinden waren und von den 
Schwierigkeiten, die mit dem Pächter Peters in Havighorst z.Zt. 
noch bestehen und noch nicht überwunden sind. Der Vorstand erklärt 
sein Einverständnis mit den bisher geleisteten Zahlungen von 
RM 20.-- und RM 110.-- an den Mieter Rösler und ferner damit, dass 
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a uf einen Mieterückstand von RM 75.-- bis einschliess],.ich 31.12. 35 
und auf die Miete vom 1.1.36 bis zum Tage der Räumung Verzicht 
geleistet ist. Das gl eiche gilt f ür die Zahlung der Entschädi­
gung von RM 400.-- an den Mieter Pehns. 

Der Kaufpreis für den Verkauf des Hofes an Rieper hat RM 76.000.­
betragen. Hierauf sind illJ 30.000.-- angezahlt. Im Besitz der 
Sparkasse verblieben sind zirka 51/2 ha. Von diesen 5 1/2 ha 
wird ein Gelände von zirka 13000 qm an der ~rktstrasse und an der 
Auguststrasse belegen jetzt verkauft zum Preise von RM 1,50 bis 

RM 2.-- pro qm. Es ist damit zu rechnen, dass der Sparkasse ein 
Nettoerlös von zirka RM 15.000.-- verbleibt. in Geländestreifen 
von zirka 2 1/2 ha an der Strasse nach Oststeinbek wird jetzt zum 
grössten Teil an die Siedler verkauft, welche bisher auf dem an 
Rieper verkauften Gelände angesiedelt waren. Es ist damit zu rech 
nen, dass aus dieser Parzelle am Oststeinbeker eg nach Abzug der 
Strassenbaukosten und des Geländes, welches kostenlos abzutreten 
ist, ein Erlös von mind estens RM 25.000.--herauskommt. enn auch 

der Kaufpreis von RM 76.000.-- dadurch noch etwas geschmälert wird, 
dass die Zahlungen an die Mieter Rösler und Pehns erfolgt sind und 
ferner dadurch, dass die Maklerprovision vereinbarungsgemä ss in 
vollem Umfange, also sowohl für uns als Verkäufer als auch für 

Rieper als Käufer - zweimal 2% - zu zahlen ist, so kann doch als 
feststehend betrachtet werden, dass uns die verbleibenden zirka 
51/2 ha mit höchstens 8 bis 9.000.-- Rl\I zu Buch stehen werden • 

Demgegentiber steht der oben erwähnte Erlös von RM 15.000.-- und 
Rra 25.000.--. Es ergibt s ich demnach ein voraussichtlicher Ueber­
Schuss i n Höhe von RM 30.000.--, wobei noch zu erwägen ist, dass 
eine weitere Parzelle in Billstedt an der Marktstrasse neben dem 
Kalksandsteinwerk in Grösse von 11/2 ha nicht in Rechnung gezogen 
ist. 

2391) Ansiedlungsgenehmigung für das sparkasseneigene Grundstück 
i_n Billstedt, An der Marktstrasse (früher Karl Meyer). Das Schrei­
ben des Herrn Landrates des Kreises Stormarn, betreffend die 
Teilungsgenehmigung vom 7.2.1936, gelanGt zur Vorlage. Wenn auch 
der Vorstand grundsätzlich einverstanden ist, so wünscht er doch 
noch eine nähere Aufklärung darüber, a us welchem Grunde eine 

kostenlose Abgabe der Parzelle 384/40 an die Gemeinde zu erfolgen 
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hat . Der Direktor der Sparkasse wird beauftragt', di e diesbe­
züglichen Verhandlungen mit der in Frage kommenden Dienststelle 
des Kreises zu führen . 

2392) Urlaubsbeihilfe für Angestellte . Das Schreiben des Land ­
rates des Kreises Storma.rn vom 19 . 4 . 1936 gelangt zur Verl esung . 
Der Vorstand erklärt sein Einverständnis 9a,mit , dass den bedürf­
tigen Angestellten bei Teilnahme an eineFvon der N. S . Gemein­

schaft "Kraft durch Freude" veranstalteten Erholungsreis e1t i m 
Jahre 1936 ein Zuschuss von RM 1 .-- für jeden Tag der Abwesenheit 
einschliesslich der Reisetage, insgesamt jedoch höchstens ill1 10.­
gewährt wird . Der gleiche Zuschus s ist den Lehrlingen zu ge­

währen . Als bedürftige Angestellte gelten 1 .) alle unverheira­
te t en Angestellten bis zu einem Nettogehalt von RM 199 , 90 und 

2 . ) alle verheirat eten Angestellten bis zu einem Nettogehalt von 
R1I 249 , 99 . 

2393 ) Filialleiter Kistner , Rahlstedt . Es wird festgestellt , 
dass der Filialleiter Kistner nicht auf seinen Posten i n Rahl­

stedt zurückkehrt . I rgend welche Bedenken hinsichtlich der ander­
weitigen endgültigen Besetzung durch den Direktor sind nicht vor­
handen. 

2394 ) Altersversorgung . Neuabschlüsse von Lebensvers i cherungen 

mit e i ner Versicherungsdauer bis zur Vollendung des 60 . Lebens ­
jahres sind vorgesehen : 

1.) für den Sparkassenbuchhalter Ernst Dohrendorf , 
Versicherungssumme rur 10 . 000 . - -, 

2.) für den Sparkassenbuchhalter Ernst Günsel , 
Vers icherungssumme RM 5 . 100 .--, 

3.) für den Sparkassenbuchha l ter Gustav Kammerd iener, 
Versicherungssumme RM 5.100 .-- • 

Weiter sind folgende Erhöhungen beant ragt ~ 

1. ) Sparkassenoberbuchhalter Kur t Jü.r gens , Wentorf , 
von Rl.1 5 . 100 . - - auf RM 7 . 500 .--, 

2.) Sparkassenfilialleiter Ernst Mägebier , Zarpen , 
von RM 5 . 100.-- auf RM 7. 500 . ... -, 

3.) Sparkassenhauptbuchhal ter Joa chim Michaelis , Vands bek , 
von RM 5 . 100 .-- auf RM 10. 000 .--, 

3. ) Abteilungsleiter Ott o Rok icki , Hamburg- Horn , 
von RM: 5 .1 00 . -- auf RM 7 . 5 00 . -- • 
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Diese Neuabschlüsse bezw . Erhöhungen fallen in den ahmen des 
Vorstandsbeschlusses vom 4 . 4.35 - Protokoll-Nr . 2044 . Der Vor­
stand erklärt zustimmend sein Einverständnis/ 

2395) Zinssatz für Darlehnskonten der Angestellten . Die bereits 
gemäss Protokoll- Nr . 2360 in der Sitzung vom 9 . 3 . 1936 behandelte 
Angelegenheit gelangt noch einmal zur Erörterung . Der Vorstand 
glaubt , dem ntrage des Vertrauensrates auf Ermässigung des Zins­
satzes für Darlehen der Angestell t en bis auf 41/2% herunter nicht 
stattgeben zu können . 

2396) Anträge der Herren Opitz , Wiegard, Hinsch und Lüders wegen 
_Bewilligung einer Beihilfe aus Anlass von Konfirmationen . Nach 
eingehender Erörterung des Antrages beschliesst der Vorstand , dass 
der Antrag a bzulehnen ist . 

2397) Zuschuss für eine Fahrt des Sparkassenbuchhalters Berger nach 
Köln . Der Vorstand beschliesst, dass dem Antrage nicht stattge­
geben werden soll . 

2398) Antrag des Sparkassenbuchhalters Ernst Dohrendorf um eine 
einmalige Beihilfe von RM 100.-- . Der Vorstand beschliesst , dem 

Antrage auf Zahlung einer Notstandsbeihilfe , und zwar einmalig in 
Höhe von RM 75 .--, stattzugeben . 

2399) Antrag des Sparkassenbuchhalters John Behnisch um eine 
einmalige Notstandsbeihilfe von RM 1 0 .-- . Der Vorstand be ­

schliesst , dem .ntrage auf Zahlung einer Notstandsbeihilfe , und 
zwar in Höhe eines einmaligen Betrages von RIA' 60 . -- , stattzuge­
ben . 

2400) Besoldungsverhältnisse der Sparkassenangestellten und Beamten • 

Die bereits gemäss Protokol l-Nr . 2366 in der Sitzung vom 9 . 3 . 36 
behandelte Angelegenheit gelangt noch einmal zur eingehenden r ­
örterung . Der Entwurf eines Schreibens an den Herrn Landrat wie 
auch die Begriindung fü.r einzelne Angestellte ge langen zur Ver­
lesung. Der Vorstand ist der Auffassung , dass die Form der Be­
gründung fü.r die einzelnen Angestellten noch einer Aenderung be­
darf . Bei der Begründung soll in erster Linie auf d i e BedeQtung 
der dienstlichen Stelle verwiesen und ausgeführt werden , dass eben 
diese Stelle eine Höhergruppierung erforderlich macht . Die An­

träge damit zu begründen, dass der betreffende Stelleni nhaber 
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die Obersekretär-Prüfung gemacht habe oder sich aus irgend 

welchen persönlichen GrUnden in wirtschaftlicher Bedrängnis be­
finde, ist nach Ansicht des Vorstandes nicht zweckmässig. Die 

Leitung der Sparkasse hat im einzelnen dem Vorsitzenden eine 
neue Begründung vorzulegen. 

2401) Gemeinde Rehhorst. Der Vorstand nimmt davon Kenntnis, 
dass die Rückstililde an Zinsen und Kapitalabzahlungen zirka 

RM 5.700.-- betragen . Von einer Beschlussfassung in dieser 
Angelegenheit wird Abstand genommen . Der Vorsitzende wünscht, 

dass in einem an ihn persönlich gerichteten Schreiben noch ein­
mal auf die Bedeutung dieser Angelegenheit hingewiesen wird 
und dass eine /eiterverschleppung für unsere Sparkasse nicht 
mehr tragbar sei . 
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N'ieäerschrift 

~er die Vollsitzung des Vo~standes der Sparkasse des Kreises 

Stormarn, i/andsbek , am :r.littwoch, den 13 . ai 1936 , vormittags 
9 Uhr. 

nwes end sind: 

1. ) He1·r 

2. ) 

3 . ) 

6 .) 

7 .) 

8 . ) 

9 . ) 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

ll 

Lundrat Dr. Bock v . 1./iilfingen, h ... ndsbek, 
als Vorsitzender des Vorstundes, 

mtsvor::;teher Friedrich Scheel, Grö.nwohld, 
als Llitglied des Vorstandes, 

Ir;,_.ufmann Karl KlJ.ssoann, Bad Oldesloe, 
als ~itglied des Vorst·ndes , 

Amtsvorsteher Hansen, .i:lmenhors t, 
als Uitglied des Vorstundes, 

.rn..,svorsteher u . Bür, ermeister Claus.sen, He ·nbek , 
c.11s I1itglied des Vorstandes, 

Bauer rthur Be m, Schönni.ngstedt, 
rils stell.v . Iitblicd des Vorstandes, 

.3uuer TLoraas Hoff, RethHischfeld, 
als Mitglied des Vorstandes, 

Direktor G. Thomsen, 

Oberinspektor Hans Groth. 

<4-02) Leiter unserer Entschuldungsstelle . Der Vorständ nimnt davon 

~enntnis, dass der bisher bei der Sparkasse tätig gewesene Geri~hts­

assessor . Dr. c11ulenburg •'nde April aus unseren Diensten geschieden 

ir3t und'.· dass wir eine Ersatzkraft in der erson des ssessor Bruno 
17eumann aus Kiel gefunden haben . Als Besoldun6 soll für 

•eumann gelten in den ersten 3 I.lorn„ten der Beochäftigung brutto 

250 .--, nach . blauf von 3 Jonaten für die nächsten 3 Monate brutto 

275.-- und nach blauf von 6 .onat n fortlaufend ru 300 .-- b2.•utto 

Dto Honat . n·er Vorstand erklärt _ich hierni t einverstanden . 

<4C3) Spar~asseneigenes Grundstück in Bram:Ueld (früher emstedt ). 

e:-r ·Torstand bescl.1.liesst , die zwischen dem Ibusgru.ndstück von 

Hissen w1.d der I.:irche in Bramfeld belegene Parzelle von 1367 qm 

zu.lll }reise von R1
[ 5 . 500 .-- an den erwuhnten Dr . I:issen zu verkaufen . 

bie Vertn..lgskost en einschliesslich Grunderwerbssteuer sind je zur 
":,,,, 

'·cl.lfte von beiden c..1rteie.n zu tragen . · ine etwa zu.r Erhebung ge-

langende ertzmmcllssteuer trägt die Jpurkasce allein. 

24 v4) clpc1r1rnsseneigenes Gru.ndst··ck in BraL'lfeld ( frü.l1E-r ,, . Hemstodt ). 

e,. lforstand erklärt sein .Jinversti;;,ndnis, dass die neben dem 
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Kalksandsteinwerk Bramfeld be l egene arzelle v on r e i chlich 4 ha 

zum Prei s e von RM 42 .000 .-- an die Herren Helbing , Kramer , Kesspoo l 
und Herr bei einer 
Restkaufgeld von 

nzahlung von RLT 15 . 000 . - - verkauft wird . Das 
A 27 . 000 . - - ist mit 5% zu verzinsen und ab 1938 

nüt jährlich lo% zu amortisieren . 

2405 ) Hypotheken-Darlehn Berthol d L etzend orf , Hamburg . Der Vor..::tand 
erklärt sein •'inverständnis datli t , dass der Zinsfuss für dieses Dar­
lehn , welcher bis jetzt noch 6% betrug , mit irkung vom 1 . 4 . 36 auf 
51/2% ermässigt wird . 

2406 ) tormarnsches Heimatbuch . Des Sc 1reiben des errn • Frahm 

an den Herrn Landrat des Kreises .::itorm~rn vom 3 .5. 36 e;elangt inhalt­
lich zum Vortrag , ebenfalls das S ·hreiben des Herrn Schadendorff , 

hrensburg , an den Direktor Thomsen vom 26 . 4 . 1936 . Der VorGtEmd er­
klärt auf Empfehlung des He1.·rn Landrates sein .Ginverstandnis damit , 

dass ein Betrag von RM 80 . - -, höchstens aber ein Betrag von RM 2.00 .--, 

fU.r die Z1.1ecke der anzufertigenden Bildst öcke zur uszahlung gelangt , 

Und zwar zu Lasten des bereits bestehenden Vorschusskontos 11 uto1·marn-
8ches Heimatbuch 11 • 

2407 ) Eax Barthall G. m. b . H.; Bad ldesloe/ Diskontkredit . Diese 
:'..rr;.a stellt den ntrag , dass wir die von filax Barthall persönlich 

Qnd auch von Herrn J acobi , Rahlstedt , persönlich gegebene grundbuch­
liche Sicherstellung freigeben . Nach eingehender uosprache nimmt 

der Vorstand dolin Stellung, dass die Freigabe nicht erfolgen soll , 

da nicht recht einzusehen ist , aus welchem Grunde die Freigabe ge ­
Vunscht :vird , zumal doch die persönlichen Bürgschaften der beiden 

1-Ierren bestehen bleiben werden . Die Firo.a bezv1 . Herr Barthall per­
f3önlich m"ssen sich zunächst erklären , zu vJelchem Zwecke die Freigabe 

€:;ewünccht wird . Im übrigen cr}:lärt sich der Vorstand damit einver­
standen, dass über das jetzt bestehende lt obligo von zirka 

37 . 000 . - - hinaus DiskontHechse l über neue „arenlieferungen in 
e~ner Höhe hereingenomr,en werden , d&ss das Gesautobl i 0 o nicht über 
lt}. 60 . 000 . - - hinausgeht . 

2408 ) Spareinlagenentwicklung im Monat pril 1936 . Die vorliegende 
t~tistik ergibt , dass ein 'lus in Hohe von RM 136 . 000 .-- zu ver-

28iclmen ist. Auf andsbek entfäl l t ein Betrag von R~ 31 . COO .--. Bei 

die8er Gelegenheit nimmt der Vorst1::1.nd davon Kenntnis , dass die Spar­

einl ag e des Herrn Lodiges aus /ede l in Höhe von rund RH 240 . üO . __ 



\ 

w 
C 
s.... 
CO 
E 
s.... 
0 
1 ' 

Cl) 

> 
■--..c 
(.) 

■ 

s.... 
CO cn 
(l) 
s.... 
~ 

....-. 
(9 
LL 
0 ._. 
4= 
ro 
..c 
ü cn 
C 
Q) 

E 
Q) 
C) 
cn 
C) 
C 
:J 
..c 
ü cn s..... 
0 

LL 
Q) 
..c 
UN 
cn LO 
~ LO 
:J CX) 
Q) 0 
0 l'--
Q) LO 
·- ~ 
"O "q" 
..c s..... 
ü Q) 

~ E 
-o E 
t :J 
Q) C 

"O ~ 
s......::::t::.. 
:Q Q) 
'+- ·--. 
Q) e 
(9 0... 

--

- 48 -

zum Abfluss gelangt . Die Hälfte von diesem Betrage soll zum 
15 . 5 - 36 und die andere Hälfte zum 1 . 6 . 36 gezahlt Tierden . Trotz 
vielseitiger Bemühungen ist es nicht gelungen , diese ·inlage bei 
unserer Sparkasse zu halten . 

24 9) Kassendifferenzen in der Zeit vom 9. fü.rz bis 13 . hlai 1936 . 
Die vorliegende Aufstellung ergibt , daös Ueberschüsse im Betrage 

von Rl:I 12, 50 und Fehlbeträge in Höhe von RM 82, 17 zu verzeiclmen 
Sind . 

2410 ) usgleichsstock für Auf\Jertung beim Spartassenverband . Der 
ktenvermerk vom 9 . 5 . 36 gelangt inhaltlich zum Vortrag . Der 

Vorst-:md erhebt keine inwendungen, \Jenn \lir zum Ausgleich des 

usgleichsstocks einen Betrag von RM 120 . 000 . -- in bar und einen 
Weiteren Betrag von RM 300 . 00 . -- in 1/ertpapieren erhalten . 

2411) Aufstellung der;,eigenen Wertpapiere per 31 . 3 . 36 . Diese uf-
8tellun6 ergibt gegenüber den Vormonaten keine Veränderungen . 

2412) Kassenrevision bei den Geschäftsstellen Harnmoor, Tremsbüttel 

,lgld :::;1menhorst . Die Berichte der Inuenrevision gelangen zur Vor­
laee . Irgend welche imvendungen von Belang sind nicht zu verzeich­
:t en . 

2413 ) Darlelmsantrag Friedrich inkle.r , 1{andsbek. Das Schreiben des 

lerrn dinkler an den Herrn Landrat vom 7 . 5 . 36 gelanst zum Vortrag . 
Von Bich empfiehlt der Herr Vorsitzende , dass ein eg gefunden 

Wird , den /ünschen des Herrn 1inkler zu entsprechen . Der Direktor 

Wird beauftrat.;t , mit ~. nach dieser Richtung hin zu verhandeln 
llnu dem Vorstande geeignete Vorschläge vorzulegen . 

2414 ) Be1andlu.ng der ntrhge von Betriebsangehörigen auf Ge ährung 
~ Vorschüssen , Beihilfen und Unterstützungen. Das Schreiben des 
lie.rrn Landl'ates vom 29 . 4 . 36 gelan6t zur Verlesung und eingehenden 
B:r-örterw1g . \,enn in diesem Schreiben gesagt wird , dass die nt­

ticheidung über die 9-ewährung von Vorschüssen , Beihilfen und Unter­
tit~tzungen an Beamte und ngestellte der Sparkasse künftig aus-

Chliesslich durch den Landrat erfolgt und dass die rgane der Spar ­

kasse - Direktor und Vorstand - nur gutachtliche tellung zu neh-

en haben , so ist demgegenüber der Vorstand einstimmig der uf­

fassung , dass es nur Sache des Vorstandes sein kann , über das Ver~ 

~0een der Sparkasse zu verfügen . Der Vorstand glaubt , dass er sich 
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seiner Hechte und Pflichten nach dieser Richtung hin nicht entle­
digen darf , indem er die Entscheidung dem He.LTn Landrat allein 
tiberträgt . Der Direktor wird beauftragt , dem Landrat in diesem 

Sinne auf das Schreiben vom 29 . 4 . 36 zu antworten und zu bitten, 
dass die Sachlage doch noch einmal ü.berprüft ,.erden möge . Grund­
sätzlich vertritt hierbei der Vorstand die Auffassuni, dass in 
Bezug auf Beihilfen und Unterstützungen möglichst gleichr.1.ässig 
bei der Kreisverwaltung und bei der Sp --1 rkasse zu verfahren ist . 

2415 ) Lellrir..sti tut für das kor:u:nunale Sparkassen- und Kredi t\Jesen , 

~ - Lehrgang 1936/37 . Das Rundschreiben des Schleswig-Holsteini­
schen parkassenverbandes vom 19 . 3 . 36 gelangt zur Verlesung . 

em Wunsche des Deutschen SI-Jarkassen- und Giroverbandes , den Be­

werbern durch entgegenkommende Regelung der Urlaubs- und Gehalts­
verhältnisse die Teilnalme an dem Lehrgang zu ermöglichen w1d zu 

erleichtern , ist der ·vorstand bereit , ~u entsprechen . Die end­
gü.l tige Entscne idung muss für jeden ei. nzelnen Fal l getroffen wer­
den . 

2416) Beantenernennungen. Da mit grosser Wahrscheinlichkeit zu 

erwarten ist , duss eine Entscheidung über den neuen Stellenplan 
in Kü.rze zu erwarten ist , nimmt der Vorstand zunächst noch davon 

Jtbstand , die Durchführung des augenblicklich gültigen Stellenplanes 
beim Gewährverband zu beantra6en . Das gleiche gilt f ü.r die nträ6-e 
Von Angestellten wee;en Höhergruppierungen • 

2417) Uebernai1II1e der Hilfsangestellten Meyer und Ferber in das 
-U,gestelltenverhältnis . Der Vorstand beschliesst , noch einmal 
beim Gewährverband zu beantragen, dass diesen beiden Herren ein 
Scm•ei..ien ausgehändigt wird , dass sie in das Anges tel1 tenverhä: t ­
n1s ü.bernommen werden. Der Herr Landrat erklärt , dass er von 
eich aus keine Bedenken trage und ersucht die Leitung , noch ein­
~al schriftlich an den Kreis heranzutreten . 

2418) Beauftragung des Sparkassenverstandes mit Erledigung aller 

~ sonalangelegenheiten . Der Vorstand ist z . Zt . nicht bereit , beim 
GewäLrverband zu beantragen , dass eine Beauftragung des Vorstandes 

llli~ rledigung aller ersonalangelegenheiten für Sparkassenbeamte 
U.Ua ngestellte erfolgt . 

2419) Beschäftigung von Hilfsarbeitern während der Urlaubszeit . 

Der Vorstand ist der Auffassung , dass die Einstellung von zwei 
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Hilfskräften erfol ~en muss , nachdem der Di~ektor erklärt , dass 
dieselben zur ordnungsmässigen Durchführung der vorliegenden 

rbeiten unbedine;t erforderlich sind . Der Herr Landrat erklärt 
in seiner i genschaft als Leiter des Gewährverbandes , dass J i e 

instellung zu Recht besteht und bewil ligt werden muss . Hierbei 
betont er , dass der ersonalstelle eine Entscheidung darü.ber , 
ob und wieviel Hilfskräfte erforderlich sind , nicht zusteht . 

2420 ) Verkürzung der Lehrzeit für den S]?arkassenlehrl ing Bornhöfft. 
Der Vorstand beschliesst , beim Gewährverband die Verkürzung der 
Lehrzeit fü.r den Sparkasse1tlehrling Bornhöfft um 6 Jonate zu 
beantragen • 

2421 ) ntrag des ne2estell ten Bet;emann wegen Uebernahme in das 
Ange~telltenverhältnis . Der Vorstand schliesst sich dem Vor­

sehlage des Vertrauensrates an und beschliesst , beim Gewährverband 
zu bean~ragen , dem Gesuch des ngestellten Begemann stattzugeben 

unter der Vorat1ssetzung, dass dem Angestellten Begemann ein lfoch­
~eil aus dieser Regelung nicht eLtsteht . 

2422 ) Anträge der ·1gestellten Früchtnicht und okicki zum vorge­
schlagenen Stellenplan. Die S8hreiben der Her:ien Rokicki und 

Früchtnicht vom 11 . bezw . 12 . Mai 1936 gelan6 en zur Verlesung . 
Der Vorstand ist der uffassung , dass eine enderung des bei der 

Regierung eingereichten Stellenpl anes z . Zt . nicht angängig ist . 
Der Herr Vorsitzende erklärt a :Jel' von ,,ich aus, dass er gern be ­

reit sei , sobald in der Angelegenheit des neuen Stellenplanes eine 
ntscheidung der Regierung getroffen sei , erneut in eine Prüfung 

e~nzutreten, ob den jetzt vorgetragenen li.inschen entsprochen wer­
den könnte • 

2423 ) 'ie te f ü.r unsere Geschäftsräume im Stormarn- Haus . Diese 
nge::..egenheit gelan6 t noch einmal eingehend zur 'rörterung . Die 
acllage ist ja heute so , dass der Kreis von uns eine Miete in 

Höhe von .R 17 . 500 . - p . a . fordert , .~ogegen wir nur eine miete 
von RI:I 15 . 000 .-- in un~rnren Unkostenvoranschlag eingestellt haben . 

Der .Kreis stützt sich bei seiner orderung auf ein Gutachten vom 
:Kcata,;:;terdirektor , wogegen nach nsicht der Leitung der Sparkasse , 

der sich die Vorstandsmitglieder in vollem Um.fange ans chliesscn, 
Oiese Summe nicht verantwor.J_,et .. ,erden kann . ~ir..e :Miete in Höhe 
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von RU 12 . 000 . - - wird fiir an,;emesLlen gehalten und eine ?rhöhung 

auf Rr,1 15 . 000 . -- fü.r das Jahr 1936 wü.rde auch in Kc1uf genommen 

werden können, wenn auf Basis dieser Sum.ae eine Einigung mit 

dem Kreif.>e zustande käme . 

Der Vorstm1d beschlie.;st , die Leitung der Sparkas8e zu beauftra ­

gen , einen weiteren unparteiischen Sachverständigen zu benennen , 

der von sich aus ebenso wie der Katasterdirektor den Mietwert 

schätzt . ,er der Sachv erständige in diesem Falle sein soll , muss 

sorgfältig iiber:prlift werden . Der Herr Vorsitzende nennt hierbei 

den Namen des Vorsitzenden des IfomburgiscHen Grundeigen t iimer­

vereins , sagt aber gleichzeitig dabei , Jass auch eine and e re 

ersönlichkeit in Frage komwen könnte , die sachverständig und 

unparteiisch sein mü.sste . Dem VorstGnde ist in seiner nächsten 
Jitzung hieriiber zu berichten . 

2424 ) Personc.ilien . Leiter der Leihabteilung Rieken und Leiter 
der Filiale Rahlstedt 0tzen . Der Vorstand nimmt zustim11end dc.1von 
Kenntnis , dass Herm0tzen die endgü.ltige Leitung der Filiale 

Rah~_stedt und H8rm Rieken die endt;ü.l tige Leitung der Leihabtei­

lung libert! a 0 en wlrd . Beide Posten .varen von den genannten Herren 
bis jetzt koLlmissarisch besetzt . 

2425) Gewinn- und Verlustrechnung fü.r das I. Quartal 1936 . Die 

provisorische GeiJinn- und Verlustreclillung liegt vor . •s e1'gibt 

sich e::.n Bruttogewinn von rund RM 28 . 00 . - -. 1, e1:n d;.,.s Ergebnis 

nach Lage der Dinge aucL nicht ungünstig ist , so gibt der Vor ­

stand doch seil er u.i'fassung dahin rund , dass nach wie vor aller 

llJ..ass vo1·lieet , Jie Unkosten soweit nur irgend möglicli zu senken . 

._,ine teigerW16 der Einr1ahmen sei nicLt zu ervmrten . Dermach 

könne ein besseres .t.rbebnis nu:r· Q urch Se,,kune der ost en erziC:ü t 
\1erden . 

2426) Lokornotivfül rer ,1eidlich . Das ersonalamt 

hat der 0 dr'rasse1:1-lei tung mitgete il t , das s der bei der Sparkasse 

be s ch.:..1.fti6 te LoLomotivfü' ... rer eidli;::!h vo.r·läufig f ür 6 om:ite bei 

den :erkehrs oetrieben des Kreises Stornarn benöti5 t vi1ct . er 

Vorutand bgschliesst , dieser Versetzung des .1.J okomotivf ü.hrers 

• Cid l icl zu den Verkel~sbetrieben zuzustimmen . 
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2427) .uestellun; von Taxato!·en fUr die Baleihu.ng von Grund..1tüc .er . 
7 
.J.. Taxatoren werden zw1achst n L;.bsic.J1t genommen : 

dchvm:rz , Fi~auenholz , 
.tluaser .. , ~~ m&chthagcn , 
Otto Je .... feld , wchönningstejt , 
.1ittmc11lll , Steegen , 
Si .. wn , Re~ nbt-k , 
3toltenber~ , ~lh.en~ orat , 
Bc:rnu.nternel:..r.1er ~nlers, Bc.1 Oldesloe , 
Ernst Behnk , Ra 11.ls t ed t , 
.Peter Ferck , Rahlstedt . 

..... L ... e .;;rgänzu!lt; dieser Namen ·ot nocr.. erforderlich ~'li1· die Ge-

we inde Billst ed t , ferner flir Braufeld , ,rnlline;s1)ü tt el , Poppen­

'..,lit tel , .::ia3el und dann auch fü.r den t'tsbezil·k :rangstectt und 

a11dere . Die Lei t mg \Jird lJeaui'tragt , wet:en -:ler l:8mhaftmachung 

weiterer .P0:::-sönlicl1.kei t en a'.l s Taxa t or'en rni t den betrefi'enden 

ürgermeistern Fll ... lu.ne zu nelinen uno. dem Vorst:.1nde weitere Vor­

schläge zu machen . ~or der endc ültieen Bestellung ist es er­

fordeTlich , dass flir bäuerliche TE-..xatoren der Kreisbauernführer 

ge .brt wird und dass ausserdem die Kreisleitunß der h S . D •. P. 
zustL.nnt . 
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N i e d e r s c h r i f t 

über die 

Vollsitzune; des Vorstandes der Sparkasse des Kreises Stormarn , 

,fandsbek , am Donners1:;ag , den 2 . Jujbi 1936, 

vormittags 9 Uhr . 

Anwesend sind: 

1 . ) 

2 . ) 

3 . ) 

4 . ) 

5 . ) 

6 . ) 

7 . ) 

8.) 
9 . ) 

Herr 

II 

II 

II 

lt 

" 

II 

II 

" 

Landrat Dr . Bock v . 1/ülfingen, 1 andsbek, 
als Vorsitzender des Vorstandes , 

mtsvorsteher Friedrich Scheel , Grönwohld , 
als Mitglied des Vorstandes, 

Kaufmann Karl KlLissmann, Bad Oldesloe, 
als Mitglied des Vorstanaes, 
mtsvorsteher Hansen , Elmenhorst, 

als Mitglied es Vorst andes, 

Landwirt Dr . phil . Hermann Lampe , Gut Krur:1mbek , 
als bitglied des Vorstandes , 

Bauer Thomas IIoff, Hethwischfeld , 
als Mitglied des VorstandeJ, 

Bür6ermeister Kais er, 1/ellingsb.lttel, 
als stellv . Uit~lied des Vorstandes 
für den sid1 in Urlaub befindlichen Blirgermeister 
Claussen, Reinbek , 

Direktor Thomsen, 
;fa.ns Groth . 

2428) Uebernaht'le der Spar- und Darlehnskasse e . G. m.u . H., Hut.1mels ­

.2._üttel in Ligu . Der Vertragsent\mrf , der bereits von der Spar­
Und Darlehnskasse e.G . m. u . ll . Hur:1melsbüttel mit Schrrüben vom 

25 . Ju1_i 1936 gutgeheissen ist , gelangt zur Vorlage . Der Vorst s nd 
erklärt sein Einverständnis mit dem bschluss des Vertrages • 

2429 ) Zusammenlegung der nleihen der Gemeinde Billstedt u11d 

~pitalisierung der rückständigen Zinsen . Der ktenvermerk vom 

18 . 6 . 1936 gelangt zur Verlesung . Der Direktor we.ist darauf hin, 
dau □ der Zustand, so wie er sich bei den Darlehnsge"'chäften mit 

de:r G meinde Billstedt enti.'ickelt hat , nicht mehr tragbar ist 
\J.na nicht länger verantwortet werden kann . Der Herr Landrat will 

nuncehr persönlich nit dem Herrn Bürgermeister der Gemeinde Bill­

l:lteat verhandeln und auf' ihn einv1irken , dass eine Regelung , die 

Unseren 'rfordernissen entspricht , getroffen wird • • iese Ver-

handlungen können aber erst Anfang August ds . Js . stattfinden, 
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, \/eil Herr Bürgermeister Hingst bis dahin auf Urlaub ist . Jer 

Herr Landrat wünscht , dass ihm die Angelegenheit Anfang August 
mit einer Darstellung über die Sachlage schriftlich vorgelegt 
wird . Der Vorstand wünscht über die EntHicklung dieser Ange ­
legenheit weiter Bericht . 

2430) Miete für unsere Ges chäftsräume im Storrnarn- fü.1us . Unter 
Bezugnahme auf den Beschluss des Vorstandes vom 13 . 5 . 1936 -

Protokoll- Nr . 2423 - bringt die Geschäftslei t ung den Hausmakler 
Kul lick i . Firma Flachsbarth & Kullick in 1andsbek als weiteren 

unparteiischen Sachverständigen in Vorschlag . Der Vorstand be­
schliesst , diesen Sachverständigen anzuerkennen und beauftragt 
die Geschäftsleitung , von dem Herrn Kullick ein Gutachten über 

den lilietwert der von der Sparkasse im Storraarn- Huus benutzten 
Räume zu beschaffen . Dem Vorstand ü;t in de1· nächsten Sitzung 

Heiter über den Verlau.:: dieser ngelegenheit ::::;u berichten . 

2431 ) Darlehn IIermann Ihchaelis , Lauenburg . Der Vorstand er­
klhrt sein inverstündnis mit der Herabsetzung des Zinsfusses 
mit \1irkung vom 1 . 4 . 36 von 61/2% auf 5~ . Es ist eine weitere 
planmässige Tilgung anzustreben . 

2432 ) Zinssenkung für das Darlehn der Gemeinde \/illendorf . Die 

Aktenvermerke vom 28 . 5 . 36 und 10 . 6 . 36 wie auch das S --: hreiben des 
Herrn Landrates des Y...reises Stormarn vom 30 . 5. 36 gelangen zur 
Verlesung . Der Vorstand beuchliesst , den Zinssatz für das "Jar­
le.hn der Gemeinde ' tillendorf nit Tirkung vom 1 . 4 . 36 von 61/2'/o 
auf 51/2c/o zu ermässigen . Eine vrni tere Senkung auf 5% glaubt der 
Vorstand mit RUcksicht aur die Rentabilität der ~parkasse noch 

11_cht verant\,orten zu können . Bei dieser Gelegenheit bringt der 
rorst and zum Ausdruck , dass mit allen Mitteln anzustreben ist , 
dass etwa von Anfang Januar 1937 an der Zinsfuss für Darlehen 
an alle Kor.:.munalverbände einheitlich auf einen Satz festgelegt 

wird . •'s ist au.f die Dauer nicht gut tragbar , dass die Gemeinden 
in Bezug auf die Zinshöhe verschieden behandelt verden . Ledig­

lich der Umstand , · dass die Rentabili t ätsfrage bei der S~arkasse 
z.zt, . noch eine sehr erhebliche Rolle spielt, lässt den augen­
blicklichen Zustand , wonach einzelne Gemeinden einen höheren 

Z:i.nsfuss bezahlen mussen , wie andere , vertre t bar erscheinen . 
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2433) Darlehn der Gemeinde Fischbek. Der Aktenvermerk vom 8.6.36 
gelangt zur Verlesung . Der Vorstand beschliesst , dem Antrage der 

Gemeinde Fischbek auf Einstellung der Schuldentilgung für die 
Jartre 1934 bis 1937 stattzugeben . 

2434) Kreis Stormarn - Darlehnskonto 30 222 illl 6 . 000 . - -. Der 
Aktenvermerk vom 11 . bezw . 12 . Juni 1936 gelangt zur Verlesung . 

Der Vorstand erJrJ.ärt sein Einverständnis damit , da□ s der Zins ­
fuss mit \!irkung vom 1 . 7 . 36 von 61/2% auf 6% gesenkt wird . 

2435) Buuer ,lilly Sol tau , Braak/Darlehn Frau nni Lessau, Brauk . 
Der ktenvermerk vom 23 . 6 . 36 gelangt zur Verlesung . Der Vorstand 

erklärt sein .!Einverständnis damit , dass die Hypothek von RlJ 7 . 000.­
auf dem Besitz des Karl Lessau in Langelohe , die uns von Soltau 
zur Sicherstellung seiner Bürgschaftsverpflichtungen für Frau 
nni Soltau verpfändet ist , freigegeben wird . 

2436) Hypotheken- D~rlehn 1429 - Robert Ueumann , Wandsbek . Der 
Vorstand erklärt sich damit einverst8nden , dass der Zinsfuss für 

dieses Darlehn vom 1 . 7 . 36 von 6'(o auf 51/2c/o gesenkt wird . 

2437) Hypotheken- Darlehn 1010 - Frau Ilse Schmitt geb . Bartels , 
Köln- Marienburg . Der Vorstand erklärt sein Einverständnis , dass 
der Zinsfuss für dieses Dc...1rlehn vom 1 . 7. 1936 von 6c{o auf 51/2% 
herabgesetzt wird . 

2438 ) Auf\1ertungs-Hypotheken-Darlehn Franz Kilim, \/ellingsbü tt el . 

Der Vorstand erklärt sein ~inverständnis damit , dass der Zinsfuss 
fü.r dieses Darlehn mit \drkung vom 1 . 7 . 36 von 61; auf 51/2% er­
mässigt wird . 

2439 ) ufstellung der eigenen Wertpapiere per 31 . 5 . 1936 . Die Auf­
stellung ergibt gegenüber den Vormonaten keine Veränderung . 

2440 ) Unvermutete Kassenrevision vom 28 . 5 . 1936 . Der Bericht der 

Innenrevision vom 29 . 5. 1936 liegt vor . Irgend welche Beanstan­
dungen von Belang sind nicht zu verzeichnen. 

2441 ) Unvermutete Prüfung der Geschäftsstelle Havighorst b/Billst edt 
Der Bericht der Innenrevision vom 4 . 6. 1936 gelangt zur Vorlage • 
Irgend welche Beanstandungen von Belang sind nicht zu verzeichnen . 

2442 ) Unvermutete Prüfung der Filial e Bramfeld-Hell brook und der 

~schäftsstelle Bramfeld , am 12. 11 .1935 . Der Bericht der In1.en-

revision gelangt zur Vorlage . Beanstandungen von Bedeutung sind 
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nicht zu verzeichnen . SO\~ei t Beanstandungen vorhanden sind , sind . 
diese schleunigst zu bereinigen . 

2443 ) Kassendifferenzen in der Zeit vom 13 . 5. bis 2. 7. 36 . Di e 
vorliegende Liste ergibt 6 Fehlbeträge im Betrage von RM 127 , 80 
und einen Ueberschuss in Höhe von RU 50 .--. 

2444 ) Durchschnittspassiv- Zinsberec.hnung . Der Vorstand nimmt 
davon Kenntnis , dass der J.)urchschnittssatz fiir Spareinlagen per 

31 . 5. 36 sich au f 3, 342~ beläuft und dass der Durchochnittszins ­
fuss fiil Spareinlagen und Giroeinlagen zusammen 3,093% beträgt . 

2445 ) Beschaffung von Maschinen fiir die Filialen Rethwisch und 
l[ellingsbüttel . Der Vorstand erklärt sein Einverständnis mit 
der Beschaffung einer Astra Buchungs- und Kontrollmaschine zum 
reise von zirka RI.1 6. 000. --. Darüber hinaus ist der Vorotand 

damit einverstanden, dass eine zweite I.Iaschine der gl eichen Art 
bei den stra- ,ierke11 bestellt ,1ird unter der Voraussetzung , dass 

der Sparkasse die erforderlichen Mittel durch den Voranschlag 
1937 zur Verfiigung gestellt werden und ferner mit der I.~ssgabe , 

dass diese Bestellung der zweiten Maschine gegeniiber der Spar­
kasse keine ~{irkung haben soll , Her...n aus irgend welchen Gründen 

im Voranschlag 1937 die Mittel nicht bewilligt werden sollten . 

2446) Ankauf des bisherigen Rathauses in Sasel . Der Vorstand 

beschliesst endglütig , von einer 1/ei terverfolgung dieser nge­
legenhei t bstand zu ne~1men • 

2447 ) Spar- und Leihkasse Vesterau . Der Vorstand nimmt davon 
Kenntnis , dass die Verfügung der Regierung über den Zusammen­
Schluso dieser Sparkasse mit unserer Sparlrasse imt1er noch nicht 
'Vorliegt • 

2448 ) Spareinla1~enentwicklung im I ona t Mai 1936 . Der Vorotand 
nimmt davon Kenntnis , dass im tronat Mai 1936 ein Zuwachs an 

Spareinlagen in Höhe von rund RM 184 . 000 .-- zu verzeichnen ist . 

2449 ) Storrnarnsches Heimatbuch . Der Vorstand beschlie:.,s1, , dass 

zu Lasten des Vorschusskontos "Stormarnsclres Heimatbuch" ein 
J3etrag von R 11 90 .-- an Herrn Johannsen , Ahrensburg , gezahlt wird • 

2450 ) Geschäftsanweisung für cen Leiter der Sparkasse . Der Vor­

stand nimmt von dem Schreiben des Ve ·bandes vom 28 . 5. 1936 Kennt ­

nis . Hiernach ist die Ueberziehungsermächtigung gegenüb~r dem 



M 
0 
\ 

w 
C -(9 

L.. LL 
0 ro ,__... 
~ 
ro 

E ..c 
ü 
cn 
C 

L.. ·-Q) 

0 
E 
Q) 
C) 

1 ' 
cn 
C) 

Cl) C 
:::J 
..c 
ü 
cn 

> !..... 

0 
LL 

■ Q) 

..c ..c 
ü 
cn LO 

(.) +J LO 
:::J CO 
Q) 0 

L.. 0 t--

ro Q) LO 
"'O 
~ 

~ 

cn ..c !..... 
ü Q) 
!..... E :::J 

■ "'O E (]) +J :::J !..... 
Q) C 

L.. "'O +J 
!......::::t:,, 

~ 
·o a, 
~ ........ 
Q) e 
(9 Cl. 

- 57 -

Beschluss des Vorstandes vom 24 . 2 . 36 , der unter c einen Be­

trag von RI,1 2 . 000.- vorsah , auf einen Betrag von RI.:i 1. 000 . - ­
beschränkt . Im übrigen hat die Geschäftsan.1ei sung die Geneh­
~ieung des Herrn Regierw1gspräsidenten gefunden . 

2451 ) rbeitsgemeinschaft der Sparkassen im Verbandsgebie t 
Schleswig- Holst ~in . Der Vorstand nirnr.1t von dem Rundschreiben 

106/1936 nebst Anlagen Kenntnis . 

2452 ) Verband Reformrealgymnasium Reinbek . Der AktenverI:1erk 
vom 1 . 7. 36 eelan~t zur Verlesung . Der Vorstand beschliesst , 
dem Antrage auf Stundung des Tileun6srückstandes aus Vorjahren 

in ~öhe von RM 2. 314 , 85 oit der Ifussgabe zuzustimmen , dass 
diese Rückstände bis zum 1 . 7 . 36 ausgeglichen werden. 

2453 ) uflassunr;sgebiihr bei dem Verkauf eigener Grundst ü.c,rn . 
Der Aktenvermerk vom 8 . 6 . 36 gelangt zur Verlesung . Der Vor-

" 
stand gibt seine Zustimmung nicht dazu , duss irgend eine uf-
lassungsgebühr , sei es von der Sparkasse oder sei es von dem 

Kontrahenten der Sparkasse , an Angestellte unserer S arkasse 
gezahlt wird . Dazu, ob es vertretbar ist , dass der Kontrahent 

der Sparl::aose die an sich berechtigte · uflassungsgebühr an die 
Sparkasse zahlt , nimmt der Vorstand noch nicl7-t abschliesi:iend 

Stellung . Br wünscht eine weitere Klärung , mö_~lichst durch die 
ufsic11tsbehörde der otare . 

2454 ) Sparkasseneigene Grundstücke in Brat:1feld ( früher dilly 
Rer.1,::,ted t .) Der Vo.L·stand erklärt se i n Einverständnis damit , da~:s 

das Grundstück Hermann Göringstr . 34 für den Preis von RI.1 4 . 000.-, · 
und das Grundstück Hermann Göringstr . 36 für den Preis von 

RM 6 . 000 . - - mit Wirkung vom 1 . 7. 1936 zu den angegebenen Beding-
ungen verkauft werden . 

angenommen wer·den . Bei 
wird eine AnzaL.lung von 

Die vorliegenden Kaufangebote können 

dem Grundstlick Hermann Göringstras..,e 34 
RM 500 .-- geleiste t und das Restkauf -

geld ist mit 5% zu verzinsen und mit einer jährliuh nachträglich 

zahlbaren mortisation von RU 100 .--, erstmal ig am 1 . 1 . 38 zu 
tilgen . Bei dem Grundst ück Hermann Göringstrasse 36 erfolet 

eine nzahlung von D l . OOC .--. Der Zinsfuss flir das Restkauf­
geld beträgt 51- , die jährliche Amortisation H.M 100 .--. 
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2455 ) Sparkasseneigenes Grundstück in Billstedt (früher Karl 
eyer) . :Jer Vorstand beschliesst , dem vorliegenden Kaufangebot 

des Herrn Joham1es Thiessen, Billstedt, auf .:]r,~erb eines Geländes 
von 12756 qm zum PrEise von RW 1.-- pro qm stattzugeben. 

2456) Zntschuldung1:;verfab.ren Rudolf Röhrs und E;rnst Griem, 
Barsbüttel. Der Alrtenvermerk vom 30 . 6 . 36 gelangt zur Verle-
sung. Der Vorstand vertritt auch, wie die Geschäftsleitung, 
die Auffassung, dass die Aufgabe irgend eines Rechtes ohne 

zwingende Gründe z . Zt. nicht angebracht ist. 
Ueber den weiteren Verlauf dieses VerfaLrens ist dem Vorstand 
zur gegebenen Zeit zu berichten. 

2457) Aufklärung einer Kassendifferenz RM 30 . -- vom 10.7.35. 
Der Aktenvermerk vom 1 . 7 . 36 gelan~t zur Verlesung . Der Vorstand 
ni„1mt Kenntnis von der Aufklärung der s . Zt. gemeldeten Kassen­
differenz. 

2458) Auf\1ertungsausgl eichsstock . Der Vorstand nimmt davon 

Kenntnis, dass die Forderungen~und die Schulden 

ausgleichsstock mit dem 1 . 7 . 36 zum usgleich gekowmen sind der­
gestalt, dass unserer Sparkasse ihre Forderung unter Abzug ihrer 
Schulden in bar überwiesen ist . Die s . Zt . in ussicht genommene 
legelung , wonach wir nur einen Teil in bar und den Rest in lert­
papieren erhalten sollten, ist demnach nicht durchgeflihrt worden . 

Bei dieser Gelegenheit wird dem Vorstande berichtet, dass z . Zt. 
ein Guthaben g_uf Li- Konto in Höhe von RM 900.000.-- und daneben 

ein Guthaben auf laufendem Konto in Höhe von RI-. 200 . 000 .-- vor­
handen ist. Es wird ein Betrag von RI!f. 300 . OCO .-- 41/2o/o Reichs­
anleihe von 1934 auf Li-Guthaben angerechnet und ausserdem ver­
fügt die parkasse über ein rediskontfähiges \1echselmaterial von 
zirka RII 50~.000.--, sodass unsere Sparkasse insgesamt mit einem 
Betrage von RM 1,9 Mill ionen flüssig ist . Das ist gegenüber dem 
Stande von nfang Ja nuar 1935, zu \Jelchem Zeitpunkt' wir noch mit 
zirka RM 900.000.-- verpflichtet waren , ein wesentlicher Fort ­
schritt • 

2459) 3parkasseneigene Grundstücke in Rahlstedt 
a) Oldenfelderstrasse 44 ( früher Rischer ) und 

hl.J11eiendorferstrasse (frü.her Opitz) . Der Vorotand nü1mt von 

den gepflogenen Verhandlungen Tilit der Gemeinde Rahlstedt Kennt-
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nis. Hiernach ist die Gemeinde Rahlstedt bereit, das Grundstück 
Oldenfelderstrasse 44 zum Preise von RI.1 35.000 . -- zu erwerben und 
hierauf eine Anzahlung in Höhe von Rri! 8 . 000.-- zu leisten in Ge­
stalt einer H·pothek auf einem Hausgrundstück in lahlstedt (Rektor 

1eber), die unseren Erfordernissen in vollem Umfange genügen soll . 
Die Gemeinde Rahlstedt ,ünscht weiter, dass wir ein Restkaufgeld 

von zirka RM 15.000.-- stehen lassen sollen, welches vonder Ge­
meinde zu verzinsen und verhältnismässig stark in 5 bis 6 Jahren 

zu amortisieren ist . Was den verbleibenden Restbetrag von 

RM 12 . 000 . -- anbelangt, will die Gemeinde Rahlstedt diesen Betrag 

bei der Behandlung der GrundstUcksangelegenheit fueiendorferstrasse 
(früher Opitz) gutgeschrieben erhalten. uf dem Gelände Opitz 

soll eine 20 Meter breite Strasse entstehen, für welche die Ge­

meinJe nliegerbeiträge in Höhe von RL 75.-- pro laufenden Meter 
beanspruchen kann . Bei dieser Belastung ist es unmöglich, ;~äufer 

fü.r die Bauparzelle .zu erhalten. Die Gemeinde Rahlstedt will mit 
der Höhe dieser nliegerbeitriige stark herunterg~hen, unter Um­

ständen diese auch ganz fortfallen lassen , um dadurch überhaupt 
erst eine Verkaufsmöglichkeit zu schaffen . Darüber hinaus will 

die Gemeinde den provisorischen Ausbau einer 20 m breiten Strasse 
vornehmen . Die Herabsetzung des Anliegerbeitrages von R.11.I 75.-­

pro laufenden Meter de unter Umständen auch die I: osten oder die 
teilweisen Kosten des provisorischen Ausbaues wlinscht die Ger.J.einde 
bis zum Gesamtbetrage von RM 12 . 000.-- angerechnet zu erhalten auf 
den Kaufpreis flir das Grundstlick Oldenfelderstrasse 44 . Bei dem 
Grundstück MeiendorferBtrasse (früher Opitz ) ist weiter hervor­

zuheben, dass s . Zt. Fräulein Opitz das Strassenßelände an die 
Ger:ieinde Rahlstedt aufgelassen hat und damals mit der Gemeinde 

einen Vertrag geschlossen hat, wonach die Gemeinde als Entgeld für 

das Strassengelände einen Betrag von zirka RM 14 . 000.-- an Fräulein 

Opitz zu zahlen hat . Die Forderung von Fräulein Opitz ist an 
uns abge"t1:eten; deswegen müsste an sich die Gemeinde Raillstedt 
die Strassenerwerbskosten an uns zahlen • .lenn die Gemeinde aber 

zahlt , so ist sie nicht allein berechtigt sondern wohl verpflichtet , 
diese Strass enerwerbskost en auf die Anlieger um~ulegen . 'rre icht 
Wird hierdurch aber nur , dass das Gelände unverkäuflich ist . 
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Demnach wird es für zweckmässig gehalten , dass die Sparkasse auf 
die :E'orderung gegen die Gemeinde in Höhe von rund ill.1 14.000.-­
Verzicht leistet , sodass die Gemeinde auch nicht irgend welche 
Forderungen auf Beznl.lung des Strassengeländes geltend machen 
kann . 

Nach eingehender Aussprache erklärt sich der Vorstand mit einer 
Regelung auf dieser Grundlage einverstanden . 

2460) Sparkasseneigenes Grundstück in Bramfeld (früher ~ill~ Rem­

stedt) . lfochdem sich der Vorstand bereits in seiner Si tzunß vom 

9 . 4. 1936 - Protokoll-Nr . 2372 - mit der Frage der Verwertung des 
Hausgrundstückes einschliesslich Stallungen, Lagerräune usw . be­

fasst hat und sich damit einverstanden erklärte, dass eine Vermie ­
tung bezw . Verpachtung an die Gemeinde Bramfeld zum Preise von 

RI.1 175 .-- pro Monat mit der Massgabe erfolgen sollte , dass die Ge­
meinde für alle auf diesem Grundbesitz lastenden Steuern aufzu­

kommen hat , nimmt der Vorstand~unmehr davon Kenntnis , dass ein 
Vertrag mit der Gemeinde Bramfeld auf dieser Grundlaee bisher nic~1t 

zustande gekommen ist . Inzwischen hat sich auch der Sohn des frü -
heren igentümers Remstedt , ein Herr Heinrich Remstedt , an uns ge­

wandt und uns eine Miete von RI,1 150.-- geboten , allerdihgs mit 
der Llassgabe, dass die steuerlichen Lasten von uns zu tragen sein 
\'/ürden . ::Jie weiteren Verhandlungen mit der Gemeinde Bramf eld 

haben ergeben, dass ein Abschluss auf Basis von RM 150.-- pro Monat 
zustande kommt . Herr Heinrich Re~stedt bringt dafür , dass die Pacht 

von Rf 150 . -- auch tatsächlich gezahlt ~ird , die Blirgschaft seines 
Onkels , •rnst Otto Til:111ermann aus Hamburg , welcher finanziell flir 

diesen Betrag unbedinc t sicher erscheint , bei . Nach eingehender 
örterung der ganzen Angelegenheit komut es danach nicht zu einem 

Beschluss . Der Vorstand wünscht vielmehr , dass dem Herrn Blirger­
llleister Richter von Bramfeld Gelegenheit gegeben wird , in der in 

¼Qrze einzuberufenden neuen Vollversammlung des Vorstandes seine 
1 ü.nsche noch einmal persönlich vorzutragen und zu begründen und 
dass ferner auch dem Heinrich Remstedt bez,,1 . seinem Onkel anheim 
gegeben wird, in dieser Sitzung ihre ,ünsche darzulegen und zu 
begründen • 

2461) Bestellung von Taxatoren für die Beleihung von Grundstlicken. 

!r:n ünschluss an den Beschluss des Vorstandes vom 13.5.1936 - Pro­
tokoll-Nr. 2427 - werden als Taxatoren weiter in Aussicht genommen: 
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rchitekt Paul Finsterwalder , Sasel , Bergstr . 12, 
rchitekt Albert H8uschildt, Poppenbüttel , arkstrasse , 

Architekt ,tilliam Z\Jinscher, 11 ellings büttel , f eilshof erweg , 
Bauunternehmer Bernhard Christoph , Bramfeld , 
Tischlermeister Otto Giebel , Bramfeld, 

G 

Bausachverständiger Civ . Ing . Ad . Grahn , Bramfeld , Bauamt , 

Bauunternehmer Claus Hinrich Ca1~stens, Bramfeld, Lübeckerstr . 52, 
Architek~ Emil Hildebrandt , Billstedt-Oejendorf , 
Baugeschäft Otto Frederich , Billstedt-Oejendorf . 

ie schon in dem Beschluss vom 13 . 5.1936 erwähnt , ist es erforder­
lich, dass vor der endgültigen Bestellung als bäuerliche Taxatoren 
der Kreisbauernführer gehört wird und ousserdem die Kreisleitung 
der N. S.D . A.P . zustiwmt o 

2462) Personalien . Der Vorst~nd nimmt davon Kenntnis , dass mit dem 
30.6. der bisherige rnuenrevisor Müller aus den Diensten der Spar­
kasse geschieden ist und dass dem bisheri~en Hilfsinnenrevisor 
Gustav Vorhaben der Posten des Innenrevisors übertra~en wird . 

2463) Personalien . lt;lfriede Ködi tz . Dem Vorstand wird davon Kennt ­
nis gegeben, dass Fräulein Köditz ihre ~ündigung per 31 .7. ds .Js . 
eingereicht hat , weil die Kasse nicht in der Lage ist, ihr eine Be­
Zahlung entsprechend ihrer Vorbildung zu geben und sie anderweitig 
ein ,esentlich günstigeres Angebot vorliegen hat . 

IIerr Groth erhält den uftrag , mit Herrn Amtmann Heideuann , der vom 

IIerrn Landrat als der allein verantwortliche Personalreferent für 
die Sparkasse bezeichnet wird, über die M.öglicbkeit zu sprechen, 

Prü.ule in }:ödi tz von Gruppe IV in Gruppe V P . . T. zu bringen . Falls 
IIerr Heidemann sich überzeugt , dass ei.ne Höhergruppierung im Rahmen 
des alten Stellenplanes möglich ist , stimmt der Vorstand dieser 
Bö_1ergruppierung zu . 

2454) Personalien . Lehrling Kurt Bornhöfft . "benfalls soll noch­

Illals mit Herrn Heidemann wegen des Lehrlings Bornhöfft gesprochen 
'1eraeno Ss o.uss versucht werden , hier ebenfalls im Rah1,1en des 
'tellenplanes einen 1rng zu finden , der es der Kasse ermöglicht, 

Herrn Bornhöfft in ihren Diensten auch als ngectellter zu behalten . 
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2465 ) Personalien . Otto Si efert . Dem Vorstand wird davon Kenntni s 
gegeben , dass das Unterstützungsgesuch des Filialleiters Siefert 
in Billstedt , welches er wegen der Krankheit seiner Frau gestellt 

hat , vom Personalamt nicht befürHortet wird . Es v1ird Herrn Siefert 
anheim gegeben , ein neues Gesuch mit dem von drüben geforderten 

l achweis iiber die Häufigkeit der Kranl~hei t seiner Frau einzureichen. 

2466 ) rbeitsgerichtsklage Siefert/ Kupke . Dem Vorstande wurd e 
von dem Ausgang des Prozes ses beziigl ich Auf~ 1andsentschädigung 
Kenntnis gegeben . 

2467 ) ltersversorgung der Angestel lten . Der Vorstand wurde darüber 
informiert , dass von der Aufsi chtsbehörde die be i der Sparkasse 

laufenden Lebensversicherungen fü.r ngestellte beanstandet wurden 
und dass von der Kasse aus ein aufklärender Schriftsat z einge­

rei cht worden ist . Der Vorst a nd wird wei ·ver auf dem Laufenden 
gehalten . 

2468) V.Nebendiens tlichen Sekretärlehrgang für Sparkassenanges t ellte 
i_n Hamburg. Der Vors t and erklärt sich damit einverstanden, dass den 

Anges t ellten Otto Klopk e , Reinhold Niemann , Walthe r Rohwer, Hans Funk 
Walt e r Eggers, Elfriede Köditz i m Rahmen des bisher ü blichen ein 
Zuschuss zu d en Kosten des Lehrganges gezahlt wird . 
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N i e d e r s c h r i f t 

über die 

Vollsitzung des Vorstandes der Sparkasse des Kreises 

Stormarn , Wandsbek , am Donnerstag , den 30 . Juli 1936 
vormittags 9 Uhr . 

Anwesend 
1 . ) Herr 

2 . ) II 

3 . ) II 

4 . ) " 

5. ) " 

6 . ) II 

7. ) II 

8 . ) " 

9 • ) II 

sind: 

Landrat Dr . Bock von Wülfingen 
als Vorsitzender des Vorstandes , 

Amtsvorsteher }'riedrich Scheel , Grönvohld 
als Mitglied des Vorstandes , 

Kaufmann Karl Kl üssmann , Bad Oldesloe 
als Mitglied des.Vorstandes , 

Amtsvorsteher Hansen , Elmenhorst 
als Mitglied des Vorstandes , 

Bauer Thomas Hoff , Rethwischfeld 
als Mitgl i ed des Vorstandes, 

Bürgermeister und Amtsvorsteher Claussen , Reinbek 
als Mitglied des Vorstandes, 

Bauer Arthur Behn , Schönningstedt 
als stellvertretendes Mitglied des Vorstandes für 
den sich auf heisen befindlichen Landwirt Dr . phil . 
Hermann Lampe , Krummbek, 

Direktor Thomsen , Wandsbek , 
Hans Groth , Wandsbek. 

2469) Kassendifferenzen . Die Liste der Kassendifferenzen für die 

Zeit vom 1.7.- 27 . 7.1936 wird vorgelegt. Es sind 6 Fehlbeträge 

im Betrage von RM 54 ,69 und 4 tlberschussbeträge in Höhe von zu­
sammen RM 26 , 11 zu verzeichnen • 

2470) Aufstellung der eigenen Wertpapiere per 30.6.1936. Der 
Bestand ergibt gegenüber den Vormonaten keine Veränderung. 

2471) Verkauf der früher Remstedt ' schen Grundstücke Hermann 
Göring-Strasse 34 und 36. Der Vorstand gibt seine Zustimmung 
dazu , dass die 2%ige Provis ion an Herrn Christoph, Bramfeld , 

ausgezahlt wird . 

- 64 -
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2472) .Amandus Werbeck , Hamburg ,_liypothekendarlehn 122 . Der Vor­
stand erklärt sein Einverständnis, dass der Zinssatz für dieses 

Darlehn mit Wirkung vom 1 . 7 . 1936 von 6% auf 51/2% ermässigt wird 
und weiter da.mit , dass die .Amortisation für die Dauer von 10 Jahren 

ruht, wenn W. am 1 . 10 . 1936 einen Abtrag von RM 4 . 500 , -- zahlt . 

2473) Spareinlagen-Entwicklung . Aus der vorliegenden Statistik 
ergibt sich , dass im Monat Juni 1936 ein Minus von ca . RM 13 . 000,-­
zu verzeichnen ist . Die Hauptstelle andsbek hat ein Minus von 
RM 108 . 000,-- gehabt , welches durch entsprechenden Zuwachs bei den 

Filialen bis auf die Summe von RM 13.000,-- herabgemindert ist . 
Bei der Beurteilung ist zu berücksichtigen, dass im Monat Juni ein 

Posten in Höhe von rund RM 125 . 000 , -- abgewandert ist . 

2474) Aufwertungshypothek 40 897 - Kaufmann Otto Zorn, 
Der Vorstand erklärt sein Einverständnis damit , dass der Zinssatz 
für dieses Darlehen mit Wirkung vom 1 . 1 . 1937 auf 6% ermässigt wird. 

2475) Provision für den Verkauf von Invalidenrnarken der Land~sver­
sicherungsanstalt, Kiel. Der Vorstand erklärt sein Einverständnis 
mit den getroffenen Abmachungen, wonach für die ersten 100 000 /2 u( 
verkauften Marken pro Jahr 11/2% und für den darüb,,..-er hinausl:;ehenden 

Umsatz pro Jahr 1% Provision gezahlt wird . 

2476) Ankauf für den eigenen Bestand an Wertpapi ren . Der Vorst~nd 
erklärt seine Zustimmung zu dem am 4 . 7 . 1936 erfolgten Ankauf v~n 

RM 200 000,-- 41/2% Deutsche Reichsanleihe von 1935 Ausgabe II. 

2477) Innenrevision . Der Bericht über die unvermutete Revision der 
Gesch;iftsstelle Bramfeld vom 10 . 3.1936 gelane:,t zur Vorlat,e . Beai -

standungen von Belang sind nicht zu verzeichnen • 

2478) Einrichtune von Annahmestellen der Bank der Deutschen Arbeit . - , 
Dr Vorstand nimmt von dem Schreiben des Deutschen Sparkassen- und 
Giroverbandes, Berlin, vom 15 . 7. 1936 sowie von dem Antwortschreiben 

unserer Sparkasse vom 22.7 . 1936 zustimm nd Kenntnis. 

~79) Spar- und D~rlehnskasse Hummelsbüttel . Der Vorstand erklärt 
sein Einverständnis, dass die in dem Vertrage voreesehene GL.ra.ntie 
für unvorhergesehene Ausf~lle von 3% auf 11/2% herabgesetzt Vvird. 

- Siehe Protokoll-Nr . 2428 - • 
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2480) Zwangsversteigerungssache Th~ide.E..t Hell brook . Das Schreiben 
des Berrn Rudolf Wulff, Hc1.mburg , vom 24 . 7. 1936 gelangt zum Vortrub• 
Der Vorstand kann sich nicht entschliessen, dem Antrage st.:1.ttzut;c b0n11 

wonach die persönliche Schuldnerin, Frau Thäder, und ihre Kinder, 
welch letztere ebenfalls persönliche Schuldner sind, aus der persön­
lichen Haftung für den Ausfall unserer Sparkasse bei der Zwangsver­

steigerung freigegeben werden . Wohl aber ist der Vorstand damit 
verstanden, dass diese persönlichen Schuldner für die Zeitdauerei­
nes Jahres vollständig von uns in Ruhe gelassen werden und d&ss wir 

nach Ablauf eines Jahres in Verhandlungen treten, ob bez . unter 

chen Bedingungen alsdann die Freistellung aus der persönlichen Haf­

tung zu ermöglichen ist . 

2481) Spendenverbot . Das ~chreiben des Schleswig-Holsteinischen 
kassenverbandes, Kiel, vom 27 . 7 . 1936 betreffend S endenverbot 
N.S . D. A. P . und ihre Gliederungen gelangt zur Verle ung . 

2482) Sparkasseneigenen Grundbesitz in Bramfeld (früher Remsteät). 
Das ~chreiben deo Herrn Bürgermeisters, Bramfeld , vom 10 . 7 . 36 be­
langt insoweit zum Vortrag, als es sich um die brrnietung des Hb.us­
grundstückes einschl . Stallllilgen, Lagerräume usw . handelt . - Siehe 

Protokoll-Nr.2460 - . 

2483) Ankauf von Wertpapieren für den eigenen Bestand . Der Vorst~nd 
erklärt sein Einverständnis damit, dass für Zwecke der Ablösun6 des 
Amerika-Darlehns des Herrn Carl Drube , Lasbek-Dorf , ein Posten von 
$ 500 , -- 6% Dollar-Bonds der Deutschen Rentenbank-Kreditanst lt zum 

Kurse von 86 7/8% netto gekauft sind . 

R,484) Spa.rkasseneigene Urundstücke in Rahlstedt . a) Oldenfelderstr . 

& - 44 (früher Rischer) b) Meiendorferstrasse (früher 0Eitz} . Im 
Anschluss an das Protokoll Nr . 2459 vom 2. 7 . 36 wird dem VorstQnd be­
richtet, dass die Verhandlungen mit der Gemeinde Rahlstedt wegen des ' 
Erwerbs dieses Grundstückes inzwischen weitergeführt sind . Es ist 

eine vorläufige Einigung auf fo l gender Grundlage erzielt: 
Die Gemeinde erwirbt das Grundstück "Oldenfelderstrasse 44" zum 
Preise von RM 35.000 , -- . Der Kaufpreis wird wie folgt entrichtet: 

I . a) ~ 7.008 , 20 Barzahlung . 
b) RM 4 . 000 __ Abtretung einer Hypothek in dieser Höhe , ein~etr~-, 

gen auf dem Grundstück des Rektor Weber , Rahlstedt . Bezü lieh 
der Verzinsung dieser Hypothek schweben noch Verhandlungen. 
Die Gemeinde vrunscht , dass die Belastung durch den Schulden­
dienst nicht höher als jährlich 51/2% , und zwar 41/2% für 
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und 1% für Tilgung beträgt . Da wir auf dem Grundstück Weber 
bereits eine l.Hypothek von RM 2. 000,-- haben, für die eine 
Verzinsung von 51/2% und eine .Amortisation von 5% p.a . verein• 
bart ist, müsste evtl . angestrebt werden, hier einen Aus­
gleich zu schaffen . Die endgültige Lösung bleibt weiteren 
Verhandlungen vorbehalten. 

c) RM 9. 991 , 80 Verrechnung mit den Strassenbaukosten für das 
früher 0pitz ' sche Gelände , und zwar dergestalt, dass auf 
222,4 m laufende Frontmeter RM 45,-- pro Meter entfallen. 
Dies ergibt den vorgenannten Betrag . 

d) RM 14 . 000,-- Eintragung als Restkaufgeld auf dem Grundsrück 
"0ldenfelderst ras se 44" . Die Gemeinde beantragt, ihr für 

dieses Restkaufgeld eine Verzinsung von 5% zuzubilligen, wo­
gegen wir ursprünglich 51/2% in Aussicht genommen hatten. Die 
Tilgung dieses Restkaufgeldes erfolgt in 5 Jahresraten , und 

zwar 4 Raten a RM 3 . 000,-- und 1 Rate a RM 2 . 000,-- . Die 
erste Jahreerate ist am 1.7.1937 zahlbar . 

II . Die Gemeinde verpflichtet sich, für den endgültigen Ausbau 

der Blumenstrasse auf dem früher 0pitz ' schen Gelände von 

den Anliegern mit Ausnahme der Parzellen 552/88 und 527/89 
für den lfdm . einen Betrag von höchstens RM 15,-- zu erheben. 
Weitere Kosten irgendwelcher Art dürfen den Anliegern von 
der Gemeinde nicht auferlegt werden . 

III. Die Gemeinde verpflichtet sich, die anteiligen Grunderwerbs­
kosten für das Strassengelände hinsichtlich der Parzell n 

527/89 und 552/88 nach Eingang nach Massgabe des Vertra ·es 
mit Fräulein 0pitz uns zu gegebener Zeit zu überweisen. 

(Die Gemeinde wünscht, dass wir im übrigen auf die Erfüllun~ 

des mit Fräulein 0nitz am 10.6.1931 abgeschlossenen ~ertra­
ges verzichten.) 

IV . Die Gemeinde Rahlstedt hat von dem früher 0pitz 1 sch n Gelän- 1 

de an de-r rlauptstrasse einen sehr grossen Grünpl&tz erhalten 
Dieser Platz muss , um eine bessere Verkaufsmöglichkeit für 
das dahinter liegende Gelände an der Blumenstrasse zu er­
reichen , nun auch als Schmuckplatz zur Geltung kommen. Die 
Gemeinde Rahlstedt hat sich demnach zu verpflichten, diesen 
Platz alsbald als Schmuckplatz in angemessener Weise auszu­
gestalten . 
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Der Vorstand erklärt sein Einverständnis, insbesondere auch 
hinsichtlich der Verzinsung , jedoch mit der Massgabe, dass noch 
eine Prüfung durch den bei der Sparkasse beschäfti gten Assessor 
Lind dahin zu erfolgen hat , dass die Gemeinde Rahlstedt auch 
tatsächlich aufgrund des Flurbereinieungsgesetzes berechti 6t 

ist, die Anlieger zu de n Strassenbaukosten in der in diesem Falle 
veranschlagten Höhe he r a zuziehen . 

2485) Durchschnitsszinsberechnung . Die vorli egende Statistik er­
gibt , dass wir per 30 . 6 . 1936 einen Durchschnittszinssatz haben 

für Spareinlagen in Höhe von 3 , 337% und für Spareinlagen und 
einlagen zusammen in Höhe von 3 , 072%. 

2486) Engagement Michelsen == Sohn , Mölln/ H. Leonhardt , Mustin . 
Der Aktenvermerk vom 11 . 7. 1936 gelangt zur Verlesung. Der Vor­
stand erklärt sein Einverständnis , dem Verzicht von 95% unserer 
Forderung zuzus ttmmen . 

2487) Kontrolle der Blanko-Darlehen und Kredite . Die Liste über 

die Ausleihungen gemäss 2 Abs . 2 der Sa tzung (Darlehen und Kredi­
te ohne weitere Sicherheit) wird nach dem Stande vom 30 . 6 . 1936 
dem Vorstande erneut zur Prüfung vorgelegt . - Von der Geschäfts­
leitung wird darauf hingewiesen , dass die Darlehen im allgemeinen 
ordnungsmäss ig in monatlichen oder viertel j ährlichen Raten ge­
tilgt werden . Nur in Ausnahmefällen sind jährliche Abtragszah­
lungen vereinbart . Soweit die Schuldner mit ihren Leistungen im 
Rückstande sind , ist Anmahnung bezw . wenn erforderlich , zwangswei­
se Einziehung in die Wege geleitet . Diese Darlehen werden be­
sonders sorgfältig überwacht . Ganz allgemein muss darauf hintewie7, 
sen werden , dass die Abtragszahlungen in einer grossen Anz hl 
von Fällen nur ausserordentlich geri ng bemessen sein konnten , da 
auf die wirtschaftl i che Lage der Schul dner Rücksicht zu nehmen 
war . - Der Gesamtbetrag der Bl anko- Ausle i hungen beträgt nach dem 

Sta nde vom 30 . 6 . 1936 RM 1 32 . 848,45 , s?dass die satz~ äss vorge­
schriebene Höchstgrenze von 4% d r Einl agen be i weitem nicht er­
reicht ist . - Der Vorstand hat Ei nwendungen nicht zu erheben . 

2488) Neuordnung in de r .Geschäft sführung des Vertrauensrates der 
Sparkasse des Kreises Stormarn . Der Vorsitzende gibt dem 
von der Neuordnung entsprechend der Vorlage vom 7.7 . 1936 
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mit der Erläuterung, dass Angelegenheiten, zu denen eine 
fassung des Vorstandes erforderlich ist, dem Vorstande nur vorge­
legt werden , wenn der Betriebsführer seinerseits den Anträgen 
zustimmt . Ergibt sich dann , dass der Vorstand sich trotzdem zur 
Annahme des betreffenden Antrages nicht entschliessen kann, soll 
die Beschlussfassung ausgesetzt und der betreffende Antrag vom 

Betriebsführer bei der nächsten Vertrauensratssitzung erneut zur 
Beratung vorgelegt werden . 

2489) Dringliche Höhereruppierung von einzelnen Angestellten. 
Der Vorstand erklärt sein Einverständnis damit, dass folg ende 
Höhergruppierungen vom Landrat des Kreises Stormarn erbeten werde~ 
damit von dieser Stelle aus die ~enehmigung des Regierungspräsiden­
ten eingeholt werden kann : 
1.) Filialleiter Begemann, Reinbek , 

bei gleichzeitiger Aufgabe seines Dauerangestelltenverhältnis­
ses und Übern~hme in das Angestelltenverhältnis von Grup e 
5 PBO . nach Gruppe VII PAT • 

2.) Gegenbuchführer Wöltjen 
von Gruppe V nach Gruppe VI PAT . 

3.) Filialleiter Carstens 
von Gruppe V nach Gruppe VI PAT . 

4 .) Sparkassengehilfe Funk 
von Gruppe IV nach Gruppe V PAT . 

5.) Gegenbuchhführer Behnisch 
von Gruppe V nach Gruppe VI PAT. 

6.) Sparkassengehilfe Eggers 
von Gruppe IV nach Gruppe V PAT 

• 
Der Vorstand wünscht , dass bei der Einreichung des Antrages auf 

die ichtigkeit der betreffenden Stellung hingewiesen wird, wei t er, 
dass das dienstliche Interesse unbedingt die Besserbesoldung wün­

schenswert erscheinen liesse und d arni t auch vielleicht auf die in 
Frage kommende Person, Al t er , Vorbildung usw . hingewiesen wird . 

2490 t Kreisausschussobersekretär Kistner Der Vorstand nimmt davon 
Kenntnis , dass bei dem Herrn Regierungspräsidenten in Schleswig 
der Antrag auf Eröffnung des Disziplinarverfahrens eingereicht ist 
und dass von dem Herrn Regierungspräsidenten in Schleswi~ die Ein­
leitung des Disziplinarverfahrens mit dem Zie l auf Dienstentlassure, 

verfügt ist. 
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2491) Entschuldungsstelle . Der Vorstand nimmt davon Kenntnis, 
dass Herr Assessor Neumann wieder aus den Diensten der Sparkasse 
ausgeschieden ist und dass jetzt daf~r ein Gerichtsassessor a . D. 
Lind aus Kiel als Leiter der Entschuldungsstelle in die Dienste 
der Sparkasse getreten ist . Die Besoldung richtet sich nach 

Gruppe X PAT . 

2492) Stormarnsches Heimatbuch . Der Vorstand erklärt sein Ein­

verständnis , dass an Herrn Rektor Frahrn ein Betrag von RM 56 ,-­

und an Herrn Hauptlehrer Sparmann , Bergs~,'~ ejy. Be},ra» ~n.,1 
RM 81, 30 gezahlt wird~ ,.1r:,i.-<, ~ 'jP' ~ ~/'¼,J~ 

2493) Miete für die Geschäftsräume der Sparkasse im Stormarnhaus_ 

Unter Bezugnahme auf den Beschluss des Vorstandes vom 2.7.36 
Nr . 2430 gelangt das Gutachten des Hausmaklers Kullick zur Vorla­
ge . Dieses Gutachten kommt zu dem Ergebnis, d~ss ein Mietpreis 

von RM 11 . 000,-- einschl . Kellerräume und ausschliesslich Heizunb 
als angemessen bezeichnet wird . Der Vorstand hat in seiner Sit­

zung vom 13.5 . 35 , Protokoll-Nr. 242~ eine Miete in Höhe von 
RM 12 . 000 , -- als angemessen gehalten. Diese Stellungnahme deckt 
sich demnach so ziemlich mit dem Gutachten des Sachverständig~n 
Kullick . Im übrigen bleibt der Vorstand bei der früher von ihm 
vertretenen Auffassung , dass eine Erhöhung der Miete über den 
an sich angemessenen Betrag von RM 12 . 000 , -- auf RM 15 . 000,-­
für das Jahr 1936 in Kauf genommen werden kann , wenn auf dieser 
Basis eine Einigung mit dem Kreise zustande kommt . Die Summe von 
RM 15 . 000, -- ist auch nur in unserem Unkostenvoranschlag vorge­
sehen . Die Leitung der Sparkasse hat nunmehr dem Kreise unter 
Übersendung einer Abschrift des Gutachtens des Sachverständigen 
Kullick erneut die Bitte vorzutragen, dass jetzt eine Einigung 
auf der Grundlage von RM 15 . 000,-- getroffen würde . Der Vorstand 
könne es mit seinen Pflichten al s Ver wal t er der Sparkasse beim 

besten Willen nicht vere i nbaren , über den Betr ag von RM 15 . 000, -­
hinauszugehen , wenn sich s c hon aus dem Sachverständigen- Gutach­
ten ergäbe , dass ein Betrag von RM 11 . 000 ,-- als angemessen be­

zeichnet werden könnte . 
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Niederschrift 

über die Vollsitzung des Vorstandes der Sparkasse des Kreises 
·Stormarn, ·andsbek, am Mittwoch , den 26 • .August 1936, vorm.9 Uhr. 

Anwesend sind: 
1.) Herr Landrat Dr. Bock v. Wülfingen , andsbek, 

als Vorsitzender des Vorstandes der Sparkasse, 
2.) II Amtsvorsteher Friedrich Sche~l, Grönwohld, 

als Mitglied des Vorstandes der Sparkasse, 
II Kaufmann Karl Klüssmann , Bad Oldesloe, 

als Mitglied des Vorstandes der Sparkasse, 
II Amtsvorsteher Hansen, Elmenhorst, 

als Mitglied des Vorstandes der Sparkasse , 
5 • ) II Bürgermeister Bödeker, Heilshoop, 

als stellv. Mitglied des Vorstandes der Sparkasse, 

6. ) " Bürgermeister Kaiser, Well ingsbüttel, 
als stellv. Mitglied des Vorstandes der Sparkasse, 

7.) 11 Direktor Thomsen. 
8. ) 11 Hnns Groth. 
Herr Dr. phil. ~ampe, Herr Bü.rg~rmeister Claussen und Herr 
Bauer Thomas Hoff fehlten entschuldigt. 

2494) Kassendifferenzen. Die Liste der Kassendifferenzen für die 
Zeit vom 28.7.36 bis 24.8.36 gelangt zur Vorlage. Ueberschüsse 
Sind nicht vorhanden, dagegen sind zwei Fehlbeträge über zu­
sammen RM 7.-- zu verzeichnen. 

2495) Spareinlagenentwicklung. Der Vorstand nimmt davon Kennt ­
nis, dass im Monat Juli 1936 ein Ueberschuss an Spareinlagen 
in Höhe von RM 66.000.-- zu verzeichnen ist. Der Gesamtbetrag 
an Spareinlagen ·beträgt nunmehr RM 21.043.000.--. 

2496) Aufstellung der eigenen ertpapiere per 31.7.36. Das vor­
liegende Verzeichnis ergibt einen Bestand von RM 7.267.800.--Um­
Schuldungsanleihe des Umschuldungsverbandes der deutschen Ge­
l!teinden und weiter einen Bestand an 41/2~iger Reichsanleihe in 
Höhe von RM 500.000.--. Im übrigen ist der Bestand unverändert 
gegenüber dem Vormonat. 

2497) rgänzung der Mustersatzung bezüglich Devisengeschäfte. Das 
Schr eiben des Schleswig-Holsteinischen Sparkassenverbandes vom 
21.8.36 gelangt zur Verlesung. Der Vorstand beschliesst, zu 
beantragen, dass hinter§ 34 Ziffer 7 der Satzung folgender Zu­
satz eingefügt wird: 

n~ährend der Dauer des Bestehens der Devisengesetzgebung 
dürfen an ausländischen Plätzen zahlbare echsel uns 
S~hecks, die von der Sparkasse in ihrer Eigenschaft als 
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Devisenbank angekauft sind, an die Reichsbank weiterbegeben 
werden." 

2498) Darlehn 11295 - Frau Meta Wassmann geb. Dohrendorf, Westerau. 
~er Vorstand beschliesst, den Zinssatz für dieses Darlehn mit Wir­
ltu.ng vom 1.7.36 von 61/2% auf 6% zu ermässigen. 

2499) Versammlung des Obmannsbezirkes 3 des Schleswig-Holsteini­
~hen Sparkassenverbandes. Der Vorstand nimmt davon Kenntnis, dass 
ie Sitzung für den Monat September, zu welcher auch Vorstandsmit­
lieder herangezogen werden sollen, auf den 24.9.1936 in Altona, 

notel Kaiserhof anberaumt ist. Der Vorstand wünscht, dass, sobald 
die Einladungen zu dieser Versammlung endgültig vorliegen, den Vor­
Standsmitgliedern einzeln Aufforderungen , an dieser Versammlung 
teilzunehmen, zuzustellen sind. 

2Soo) 41/2%ige Reichsanleihe von 1935, II . Ausgabe . Der Vorstand er­
teilt seine Zustimmung dazu, dass die Sparkasse am 6.8.36 einen 
~etrag von RM 100.000.~- und am 10.8.36 einen Betrag von RM 200.000. -
dieser Anleihe gekauft hat . 

<501) Durchschnittspassivzinsberechnung. Der Vorstand nimmt davon 
tenntnis, dass der Durchschnittszinssatz für Spareinlagen am 31.7.36 
8ich auf 3,339% und der Durchschnittszinssatz für Spareinlagen und 
Giroeinlagen zusammen auf 3,073% beläuft. 

<502) Kreditversorgung der Erbhöfe . Das Schreiben des Schleswig­
nolsteinischen Sparkassenverbandes vom 18.8.1936 mit einer Abschrift 
e. 
lner Anfrage des Deutschen Sparkassen- und Giroverbandes vom 17. 

be · iw. 18.8.36 gelangt zur Verlesung. Das Antwortschreiben unserer 
aParkasse vom 19.8.36 gelangt ebenfalls zum Vortrag. Einwendungen 
tiel:'den nicht erhoben. 

25 03) Hypotheken-Darlehn 88 - Christian Riecken, Ahrensburg. Der 
A~tenvermerk vom 19.8.1936 gelangt zur Verlesung. Der Vorstand be­
~Chliesst , von der Durchführung von Zwangsmassnahmen im Au genblick 
ttoch Abstand zu nehmen. Es ist zunächst abzuwarten, wie sich die 
Oe~einde Ahrensburg mit i hrer Forderung verhalten wird. Der Bürge!'­
~eiater von Ahrensburg hat kürzlich erklärt, dass er für Strassen-
qqkosten eine Forderung in Höhe von reichlich RM 3.000.-- hätte 

~d dass er gezwungen sein würde, wege n dieses Postens in Kürze , 
Q~d zwar im Verlaufe des Mona ts September, die Zwangsversteigerung 
~l.l b 

etreiben, wenn Riecken bis zu diesem Termin nicht z~hle oder 

• 
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sich jedenfalls gütlich mit der Gemeinde einige. 
Der Vorst and wünscht, dass ihm in Kürze über die Entwicklung die­
ser Angelegenheit Bericht erstattet wird . 

2504)- Darlehn Eheleute Neuhaus, Glinde. Der Vorstand nimmt davcn 
Kenntnis, dass unsere Forderung aus diesem Darlehnsgeschäft rest­
los beglichen ist. 

2505) Gewinn- und Verlustrechnung für das erste Halbjahr 1936. 
Der Vorstand nimmt von dem Abschluss für das erste Halbjahr 1936 
Kenntnis . Es ergibt sich ein Bruttogewinn von RM 25.700.-- ge­
genüber RM 25.100.-- während der gleichen Zeit des Vorjahres. 
Die einzelnen Posten dieser Gewinn- und Verlustrechnung werden 
durchgesprochen, und der Vorstand nimmt davon Kenntnis, dass die 
Geschäftsleitung mit allen Mitteln anstrebt, die Unkosten, insbe­
sondere diejenigen der sächlichen Art, herabzudrücken. 

2506) Sparkasseneigenes Grundstück in Billstedt (früher Karl Meyer) . 

Der Vorstand nimmt von der vorliegenden Aufstellung vom 15.8.1936 
Kenntnis. Hiernach stehen uns die Grundstücke z.Zt. zu Buch mit 
einem Betrage von rund RM 85.500.--. Hiergegen sind die Posten zu 
setzen, die aus bereits getätigten Verkäufen resultieren bezw. die 
aus noch zu tätigenden Parzellenverkäufen zu erwarten sind, und 
zwar: 
1.) RM aus 12 Parzellen an der Markt- bezw. Auguststrasse zum 

Preise von RM 2.-- bezw. RM 1.80 bezw. RM 1.50 pro qm= 21.175.-
2.) aus 20 Parzellen am Oststeinbeker Weg - 22832 qm 

aRMl.50= 
3.) aus dem mit Johannes Thiessen, Reinbek, geschlosse­

nen Kaufvertrag 
4.) aus dem mit dem Bauern Rieper geschlossenen Kaufver­

trag 

Von dieser letzteren Summe sind in Abzug zu bringen: 
4% Provision für den Kaufvertrag mit Rieper (diese Pro­
~ision ist von uns für beide Vertragsteile mit je 2% 
allein zu tragen) 
4% Provision für den Parzellenverkauf am Oststeinbeker 
eg (diese Provision ist ortsüblich und ebenfalls von 

llns allein zu tragen) 
2% Pro"IÄSion für die Parzellenverkäufe an der Marktstr. 

Uebertrag: 

34.248.-

76. 000.-
144.179 .-

3 .040.-

1.368.-
423,50 
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Uebertrag: 4 . 831,50 

2% Provision für den Kaufvertrag Thiessen 255,12 

1/2 der Koste n i.Sa. Rieper ausser Grunderwerbssteuer 
und Kosten für die Bestellung des Restkaufgeldes. 
Die Wertzuwachs steuer ist schon bezahlt und in dem 
Saldo des Grundstückskontos enthalten . 10.000.--

1/2 der Kosten Thiessen, die noch nicht feststehen, 
Vertzuwachssteuer, geschätzt 1/3 unserer Mehrerlöse, 
Vermessungskosten RM 800.-~ sind im Saldo des 
Grundstückskontos enthalten, 

Kosten des provisorischen Ausbaues der Strassen 
Abfindung Peters 

zus • 
12/15.000.--

v 
30.000.-,... --------------Wenn nun dieser ganze Abzug von zirka RM 30.000.-- berücksichtigt 

wird, so ergibt sich~im.mer noch ein Verdienst über den Einstands­
preis hinaus in Höhe von zirka RM 30.000.-- . 

as die vorgesehene Entschädigung an Peters, Havighorst, anbelangt, 
wird festgest ellt 1 dass Rieper den Kaufvertrag mit uns in dem 
Glauben abgeschlossen hat, dass er sofort in den Besitz und in den 
Genuss des gekauften Geländes kommen würde. Wenn ihm ·auch bei Ab­
schluss des Kaufvertrages gesagt worden ist, dass die zirka 16 -

17 ha an Peters verpa chtet seien, so sind weder wir noch der Käufer 
Rieper im Klaren darüber gewesen, dass Peters, da er sich im land­
wirtschaftlichen Schuldenregelungsverfahren befindet, das gepach­
tete Land nicht herauszugeben braucht. Um den im Grunde berech­
tigten Ansprüche~ des Rieper auf eff ektive Uebergabe des von ihm 
gekauften Geländes zu entsprechen , muss von unserer Sparkasse ein 
gewisses Opfer gebracht werden, und zwar dahingehend, dass Peters 
zur Freigabe mindestens des wesentlichsten Teiles des gepachteten 
Landes veranlasst wird . Kommt es nicht zu einer solchen Regelung , 
so steht zweifellos zu erwarten, dass Rieper den Kaufvertrag an­
fechtet,und eine solche Anf'echtung muss im Interesse der Spar­
kasse vermieden werd en . Es haben nach dieser Richtung hin lange 
'-l.~d ausgiebige Verhandlungen mit Peters selbst wie auch mit seiner 
Entschuldungsstelle , der Deutschen Pachtbank e.G . m.b . H., Berlin, 
Wie auch mit dem Kreisbauernführer in Bad Oldesloe stattgefunden. 
Das rgebnis ist in dem Schreiben der Deutschen Pachtbank vom 
ll.8.36 niedergelegt . Hiernach sollen wir von unserer Hypotheken­
forderung von RM 6.000 . -- gegen Peters einen Teilbetrag von 
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RM 4.000.-- streichen und ausserdem sollen wir auf die rückstän­
digen Pachtforderungen gegenüber Peters Verzicht leisten. 
Bei der Beurteilung unserer Hypothekenforderung von RM 6.00C.-­
ist zu berücksichtigen, dass sie zu einem Teilbetrage von 
RM 3.000.-- als nicht mündelsicher anzusehen ist, dass demnach 
dieser Teil schon im Entschuldungsverfahr~n~ßi?J1erlich um min­
destens 5()'/4 gekürzt wird. Darüber hinaus ,~aber noch zu er­
warten, dass die Kürzung weiter erfolgt, weil sonst das Ent­
schuldungsverfahren nicht durchgeführt werden kann. Der Verzicht, 
der von uns jetzt in Höhe von RM 4.000.-- gefordert wird, vtirde 
uns sonst auch mit einem Betrage von zirka RM 2.000.-- bis 2.500.­
getroffen haben. 

Nach sorgfältiger und e·ingehender Prüfung der ganzen Sachlage 
erklärt der Vorst9nd sein Einverständnis zu einer Regelung auf 
der geschilderten Grqndlage, insbesondere dahin, da s s auf die 
rückständige Pacht Verzicht geleistet wird und dass von der Hypo­
thekenforderung von RM 6.000.-- ein Abstrich von RM 4.000.-- ge­
macht wird, alles unter der Voraussetzung, dass dann der mit 
Rieper geschlossene Kaufvertrag durchgefli.hrt wird, und zwar mit 
der Massgabe, dass Rieper sich damit einverstanden erklärt, dass 
Von dem an Peters verpachteten Land nur ein Areal von 10 ha nach 
der diesjährigen Aberntung an Rieper herausgegeben wird. Das 
restliche real von zirka 61/2 ha würde an Peters zu den bisheri­
gen Bedingungen verpachtet bleiben. Rieper hä tte diese Verpach­
tung gegen sich wirken zu lassen. 

2507) Sparkasseneigenes Grundstück in Billstedt (früher Karl 
M._eyer) - Parzelle Möllnerlandstrasse. Der Vorstand beschliesst, 
die vorliegenden 16 Kaufangebote, lautend auf einen Gesamtpreis 
Yon RM 26.355.-, anzunehmen. 

2508) Sparkasseneigenes Grundst~ck in Billstedt (früher Karl 
~er) Marktstrasse. Der Vorstand beschliesst, die vorliegenden 
7 Kaufangebote im Gesamtbetrage von RM 13.075,50 anzunehmen. 

2509) rersonalien. Frühere Angestellte Lucht und Drewes. Die 
Vorliegenden Gesuche dieser beiden früheren Angestellten, die 
~ich z.Zt~ im Arbeitsdienst befinden, g~langen zur Verlesung. Der 
Vorstand beschliesst, die Wiedereinstellung dieser Herren zu 
empfehlen. 
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2510) Beihülfe für Teilnehmer am Reichsparteitag 1936. Dem Vor­
s chlage, den Teilnehmern eine Beihül fe in Höhe von RM 10.-- im 
Ei nzelfall zu zahlen, empfiehlt der Vorstand stattzugeben. Na ch 
der Erklärung des Herrn Vorsitzenden kann aber eine Auszahlung 
nur dann stattfinden, wenn den übrigen Angestellten der Kreisver­
waltung die gl eiche Beihülfe gezahlt werden wird. Ein entsprechen­
des Gesuch ist an den Herrn Landrat zu richten. 

2511) Personalien. Sparkassengehilfe rnst Schaller. Dem vor­
liegenden Antrage auf Beurlaubung des Schaller zum Zwecke des 
Besucl es des Sekretär-Lehrganges bei der Deutschen Sparkassen­
schule, Hannov er, von Oktober bis Weihnachten 1936 beschliesst 
der Vorst and stattzugeben. Auch ist er damit einverstanden, 
wenn eine monatliche Beihülfe in Höhe von RM 100.-- bei Fortfall 
des Gehaltes gezahlt wird. Die Beurlaubung kann selbstverständ­
lich nur stattfinden; wenn sie mit den Erforde r nissen des Dien­
stes in Einklang zu bringen ist. 

2512) Stor marnsches Heimatbuch!- Der Vorstand erklärt sein Ein­
verständnis, dass an Herrn Dr.Heigener, Germanisches Seminar der 
Universität Hamburg ein Betrag von RM 100.--, weiter an Studien­
r at J. arncke, Lübeck, ein Betrag von RM 5.-- und weiter an 
Dr. Reders, Kiel, ein Betrag von RM 30.-- gezahlt wird. 

2513) D rlehn Heinrich Spechtmeier, andsbek. Das Schreiben des 
Landrates des Kreises Stormarn vom 7,8.1936 gelangt zur Verle­
sung. Der Vorstand erklärt s ein Einverständnis damit, dass 
Spechtmeier für die Zeit vom 1.9. bis einschliesslich 31.12.36 
auf das von unserer Sparkasse gewährte Darlehn nur einen Betrag 
Von monatlich RM 20.-- abträgt • 

2514) Miete für die Geschäftsräume der Sparkasse des Kreises 
.§_tormarn im Stormarnhaus. Der Herr Vor sitzende gibt bekannt, 
dass eine Regelung dieser Angelegenheit noch nicht erfolgt ist. 
Sie soll den Kreisausschuss in seiner nächsten Sitzung Anfang 
September 1936 erneut beschäftigen. Vorher soll noch eine Be­
sprechung mit den beiden Gutachtern und der Leitung der Sparkasse 
Qnd unter Hinzuziehung von Kreisamtmann Heidemann stattfinden. 
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Uiederschrift 
iiber 

die Vollsitzung des Vorstandes der parkasse des Kreises 

Stormarn , '.'andsbek , am :Mittwoch , den 14 . Oktober 1936, 

vormittags 9 Uhr . 

nwesend sind: 
1.) Herr Landrat Dr . Bock von Wtilfingen, Wandsbek, 

2 . ) II 

3 . ) lt 

4 . ) II 

5 . ) II 

6.) II 

7 .) II 

8 .) II 

9 . ) II 

als Vorsitzender des Vorstandes der Sparkasse, 

mtsvorsteher Friedrich Scheel , Grönwohld, 
als Mitglied des Vorstandes der Sparkasse, 

Kaufmann Karl Klüssmann, Bad Üldesloe, 
als Mitglied des Vorstandes der Sparkasse, 
Amtsvorste1er Runsen , Elmenhorst , 
als Mitglied des Vorstandes der Sparkasse , 
Amtsvorsteher u . Blrgermeister Claussen , Reinbek , 
als Mitglied des Vorstandes der Jparkasse , 

Landwirt Dr . phil . Hermann Lampe , Gut Krumobek , 
als Mitglied des Vorstandes der Sparkasse, 

Bauer Thomas Hoff, Retln'o/ischfeld, 
als Mitglied des Vorstandes der Gparkasse , 

Dire ktor G. Thomsen, 
Oberinspektor Hans Groth . 

2515) Kassendifferenzen. Die Liste der Kass endifferenzen aus 

der Zeit vom 24 . 8 . 1936 bis 3.10 . 1936 wird vorgelegt . Es er­
geben sich 6 Ueberschussposten im Betrage von RM 84,04 und 

10 Fehlposten im Betrage von RM 321 , 85 . 

2516) Spareinlagenstatistik . Die vorliegende Statistik ergibt , 
dass wir im Monat August einen Ueberschuss hatten von RlJ 160.000.--
1..1.nd im September einen Riickgang von rund Rl1 33 . 000 . -- • 

2517) Zusammensetzung des Vorstandes . Der Vorstand nimmt 
Kenntnis von dem vertr1.:aulichen Rundschreiben Nr . 74/1936 des 

chleswig-Holsteinischen Sparkass8nverbandes vom 28.9 .1936 . 

2518) 3ammelverbot zu Gunsten der dolf Hitler- pende der 
deutschen 1/irtschaft. Der Vorstand nimmt Kenntnis von dem ver­
traulichen Rundschreiben Nr . B 69/1936 vom 7 . September 1936 . 

2519) Zinsen fiir Darl ehen an den eiger:en Gewb:.hrverband bezw . fiir 
12_,arlehen an sonstige Korhlunen . Der Vorstand nimmt Kenntnis von 
dem Rundscl: reiben des Verbandes llr . B 76/1936vom 30 . Septbr . 1936 • 
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Hieraus folgt , dass wir die Zinsen für Darlehen an unsere Ge­

meinden erst dann zu senken aaben , wenn uns auch eine Senkung 
des Zinsfusses für ordentliche Hrpotheken-Darlehen möglich ist . 
Eine vorzugsweise Senkung der Zinsen für Komnunaldarlehen ist 

hiernach nicht zu verantworten . 

2520) Darlehen an die Ge einde Billstedt . Der Aktenvermerk vom 
12 . 10 . 1936 gelangt zur Verlesung . Insbesondere wird auch zum 

usdruck gebracht , dass die ufBichtsbehörde der Gemeinde auf 

uns drängt , den Zinssatz von 51/2% auf 5% zu senken . Unter Hin­
½eis auf die Ausführungen in dem Rund s chreib8n des Verbandes, 

welches diese Angelegenheit betrifft , - siehe Protokoll- Nr . 2519 
gibt der Vorstand seiner Auffassung dahin Ausdruck , dass es bei 

dem augenblicklich geltenden Zinssatz von 51/2% verbleiben muss . 
·~ine weitere Senkung ist angesichts der Rentabilitätslage unserer 

Sparkasse nicht zu.verantworten . Wenn der Herr Landrat als 
Kommunalaufsichtsbehörde eine Senl~ung des Zinssatzes auf 5% ge ­
forder t hat, so ist dieses auf Anweisung des Herrn Regi erungs ­

präsidenten geschehen . 3s soll von den Gemeinden alles versucht 
werden, den Zinssatz herunterzusetzen . Diese Versuche finden 
aber selbstverständlich i hre Grenze in den Erfordernissen der 
Gläubiger, also in diesem Falle in den Erfordernissen unserer 

Sparkass e. 
Im Falle der Gemeinde Billstedt ist im übrigen jetzt noch zu 

berücksichtigen, dass der bisherige Bürgermeister , Herr Hingst , 
sein mt aufgib t und eine Dienststellung bei der Partei über­
nimmt . Der Herr Landrat hat beim Regierungspräsidenten die a1t­
sendung eineR Referendars oder eines ssessors zur kommissari­
schen Verwaltung des Bürgermeisterpostens beantragt„ Der Herr 
Landrat wünscht , dass wir ihm die Angelegenheit nach blauf von 

etwa 2 - 3 ' f ochen noch einma l vortragen. Alsdann wird voraus ­
sichtlich eine Lage geschaffen sein , die auch eine Bereinigung 

unserer gelegenheiten ermöglicht . 

2521 ) Durchführung des Gese t zes über Hypothekenzinsen vom 
2 . 7 . 1936 bei den parkassen . Das Schreiben des Herrn taats ­
kommissars für die Neuordnung des Kommunalen Y.reditweseus i n 
der Provinz Schl eswig- Hol stein vom 14 . 9 . 1936 gelangt zur Verl e­

sung , desgl ~ichen unser Schreiben an den Herrn Regierungspräsi-
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denten vom 26 . 9 . 1936, mit welchem wir den Antrag gestellt 
haben , dass bei unserer Sparkasse von einer Herabsetzung des 
Hypothekenzinssatzes zunächst bstand genommen wird . Der Vor­

stand erklärt sich mit unseren usfi.ihrungen in dem genannten 
Schreiben einverstanden. 

2522) An- und Verkäufe von , ✓ ertpapieren - 'Digener Bestand . Der 
Vorstand erklärt sein ~inverstiindnis zu fol genden getätigten 
Verkäufen und Ankäufen: Wir verkauften am 
9 . 1. 35 R11 80 . 000. -- 4% Umschuld ungsanle i he z . Kurse v . 891/2% netto 

10.1 . 35 " 
JD.1 . 35 " 
10.1.35 " 
12.1 . 35 II 

]2.1.35 II 

19.1 . 35 II 

a . 1 . 35 II 

21...1. 35 11 

20 . oov.--

15.000.--

50 . 000.--

15.000 .--
20.000 .--

50.000.--
15.000.-:-

310 . 000.--

dergleichen 
dergleichen 

dergl eichen 

dergleichen 
dergleichen 

dergleichen 
dergleichen 

dergle ichen 

II 

II 

" 
II 

II 

lt 

II 

II 

II II 891/2% II 

II II 89;'250 II 

II II 89~'2% II 

II II 89,60% II 

II II 891/2% II 

II II 91% II 

II II 90. 90% lt 

II n 90,85% II 

?2.1.35 11 25.000.-- dergleichen II II II 90, 90% II 

Wir kauften am 

21.1 . 35 RM 62.600.--

12.2 . 35 % 
27.3.35 /5 

2.000 . --

500.--
wir v erkauften am 

18.4 . 35 RM 62 . 600.--

6% Ostpreuss . Lanfü.J ch . Goldpfandbr . zum 
Kurse von 94% 

61/2% Deutsche Landesbankenzentrale% 
Bonds p . 1958 zum Kurse von 76% netto, 
dergleichen " " 11 80% netto, 

41/2% (6~ ) Ostpreuss . Landsch . Goldpfandbriefe 
zum Kurse von 921/2% , ex Bonus 2~, , 

2 . 500.--.61/2% Deutsche Landesbankenzentrale% Bonds 
per 1958 zum Kurse von 80% netto . 

2523) Zweimonatsbilanz der Schleswig-Holsteinischen t>parkassen 
J2_er ;?0 . 6 . 1936 . Der Vorstand nimmt von dem ktenvermerk vom 

8.9.1936 Kenntnis . Hiernach entfällt von dem Gesamteinlagen­
zuwachs aller Schleswig-Holsteinischen Sparkassen in der Zeit 

vom 1.5. bis ·30.6.1936 ein Betrag von RM 332 . 000.--, also iiber 
10% von der SuIBme aller Schleswig-Holsteinischen Sparkassen auf 

unsere Sparkasse und veiter entfällt von dem Spareinlagenzuwachs 

aller Schleswig-Holsteinischen parkassen der Berichtsperiode 

Von ''i 219 . 000 .-- ein Betrag von RM 170.800.--, also fast 80% des 
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gesamten Spareinlagenzuwachses in ßchleswig-Holstein auf unsere 
Sparkasse . Bei allen Schleswig-Holsteinischen uparkassen zusammen 
betragen die satzungsmässigen Spareinlagen RJ'j 187 . 380 . 000 . --
und ctie Spareinla6 en mit besonders vereinbarter Kündigungsfrist 

RM 217 . 33C . DOO.-.Die entsprechenden Zahlen unserer S}:Jarkasse 
sind satzungsmässig RM 10 . 3ll o000 . - -, mit besonders vereinbarter 
• Ül digungsfrist Riv'I 10. 665 . 000 . -- . 
2524 ) lertfestsetzung flir den Neubau des Gärtners Johann Back­
haus , Rahlstedt . Der Vorstand erklärt sein inverständnis , 
dass der Verkehrswert fär diesen Neubau auf RM 20 . 000 .-- fest­
gesetzt wird . 

2525 ) Zwangsversteigerungssache ,iilly Kahl , Bramfeld . Der kten­
vermerk vom 12 . 10 . 1936 gelangt zur Vcrlesun6 • Der Vorstand 
nimmt davon Kenntnis, dass wir dieses Grundstlick im Zwangsver­
steigerungsverfahren haben erwerben mü.ssen . Unsere Forderung 

beträgt rund Rl,1 17 . 800 .-- und dazu müssen wir die Hypothek der 
Städtischen Sparkasse von RM 4 . 500 .-- hinzurechnen , sodass uns 

das Grlllldstück insgesamt mit RI.1 22 . 400 . - - zu Buch steht . Der 
Vorstand wünscht , dass alsbald an eine anderweitige Verwertung 
bezw . an einen Verkauf des Grundstückes herangegangen wird . 

Ueber die .üntwicklung dieser Angelegenheit ist dem Vorstand zu 
berichten . 

2526) Neuanschaffung für den eigenen 1· ert papierbestand . Der Vor­
stand erklärt seine Zustimmung dazu , dass wir am 9 . 10. 1936 einen 
Posten von RM 100 . 000 . -- 41/2~ige Reichsanleihe von 1935 , 2 . usgabe 
zum reise von 981/4% gekauf t und unserem Bestande beigefügt hab 

2527 ) ~arlehen ahlen und Lange , Hamburg . Der Vorstand erkl~rt 
~efn Einverständnis damit , dass der Zinssatz vom 1 . 7 . 1936 auf 6% 
ermässigt wird . 

2528 ) Sparkasseneigener Grundbesitz in Billstedt . Der Vorstand 
erklärt sein Einverständnis zu den Verkäufen 
l .) Schult zirka 1430 qm mit einem r l ös von RM 2 . 145 . - -
2 . ) Brülau II 1050 II 11 11 II II II 1 . 575 . - -
3 . ) Harloff II 1050 11 11 II lt 11 II 1 . 575 . - -
4 . ) Richter 11 1060 II 11 II II 'I II 1 . 590 . --
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Die vorliegenden verbindlichen Kaufangebote sind anzunehmen . 

2529) Sparkasseneigenes Grundstiick in Bramfeld . Der Vorstand 
erklärt sein Einverständnis mit dem Verkauf der Parzellen 766/26 
und 767/26 in Grösse von 825 qm zum Preise von RM: 2.000.-- an den 
Maurer i alter Carstens in Bramfeld . Der Käufer hat am 5 . 10. 36 
bereits abschlägig RM 500 .-- gezahlt . Der Rest wird in Form 

einer Restkaufgeldhypothek gestundet . Ausserdem hat der Vater 
die Bürgschaft fiir das Restkaufgeld zu iibernehmen und diese 

Bürgschaft durch eine Hypothek von RM 1 . 500 .--, die auf einem 
Grundbesitz des Herrn Gustav Vischnewski , Brami'eld , eingetragen 
steht , sicherzustellen . 

2530 ) parkasseneigener Grundbesitz in Billstedt . Mit den Ver­

käufen von weiteren Parzellen, und zwar Pose - 1044 qm mit einem 
Zrlös von RM 1 . 566 .--, Pohlmann - 1029 qm mit einem Erlös von 
R1i 1 . 543 , 50, Berta ~teenwerth, Hamburg - 1067 qm mit einem Erlös 
von RI'.1 1. 600 , 50 , Dominik Landt , Wandsbek, - 1023 qm mit einem 
Erlös von RM 1 . 534 , 50, erklärt sich der Vor stand einverstanden . 
Die entsprechenden verbindlichen Kaufangebote sind anzunehmen . 

2531 ) Sparkasseneigenes Grundstück in Billstedt . Mit der Ueber ­
nahme der Kosten in Höhe von RLI 66 ,6 0 wegen August Büttel, 
Hamburg , auf unsere Sparkasse erklärt sich der Vorstand einver­
standen . Der ents prechende Ak t envermerk vom 3.10.1936 gelangt 
zur Verlesung • 

2532 ) Aufwertungsforderung Frau Anna Gercken geb . Helms, Rethwisch­

feld . Der Akt envermerk vom 10 . 9 .1936 gelangt zur Verlesung . Der 

Vorstand erklärt sein Einverständnis damit, dass die Aufwertunr o­
hypothek von RM 2 . 478 , 02 auf dem Grundstück Oldesloe Band 27 Blatt 

845 gelöscht wird . 

2533 ) Kassierermeldung . Das Schreiben des Herrn Kassierer Mätzig 

Vom 8 . 10 .1936 gelangt zur Ver l esung . Fenngleich der Vorstand 
der Auffassung ist , dass die Plus - Differenz am 6.10 . 36 mit RM 30.­
Sehr wohl mit der Ihnus-Differenz vom 7. 10. 1936 in gleicher Höhe 
in V8rbindung gebracht werden kann, so kommt er doch nach ein­
gehender rörterung der ganzen Sachlage zu dem Ergebnis , dass aus 
rein grundsätzlichen Erwägungen heraus daran festgehalten werden 
muss , dass die Kassenaufnahmen am Schluss des Tages- bezw . am 

cnluss der Kassenzeit massgeblich sind . Die Kons 6 quenzen , die 
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aus einem Verlassen dieses Grundsa t zes mögl ich sind , dürften 

schwer zu verantworten sein . Der Vorstand sieht sich aus diesem 
Grunde nicht in der Lage , der Aufrechnung be i der Posten zuzu­
stimmen . 

2534 ) Unterrichtskurse des Schleswig-Holsteinischen Sparkassen­

verbandes für das Winterhalbjahr 1936/37 . Der Vorstand erkl ärt 
seine Zustimmung dazu , dass die Kosten in Höhe von RM 160.-- fiir 

die Teilnahme von 4 Lehrlingen an diesem Kursus auf unsere Sp~r­
kasse zu übernehmen sind . 

2535 ) Heizungskosten für die Fi liale Bramfeld - Hellbrook . Der 
Vorstand nimmt davon Kenntnis , dass der Filialleiter Koops i n 
Bramfeld- Hellbrook sich fü.r berechtigt gehalten na t, aus dem von 
der Sparkasse für die Zentralheizung angeschafften Heizungs ­

material gle ichzeitig die Beheizung des Herdes in seiner Küche 
vorzunehmen . Dem Filialleiter ist von der Geschäftsleitung aus , 
sobald diese Tatsache bekannt geworden ist , untersagt worden , 

eine Beheizung des Herdes aus unserem Heizungs material vorzu­
nehmen . Der Vorstand nimmt hiervon Kenntnis und n i mmt zu der 

Frage , ob für die Vergangenheit noch irgend ein Ans pruch aus 
Widerrechtlich entnommenem He i zungsmaterial an den Filialleiter 

oops gestellt werden soll , dahin Stellung , dass dieser spruch 
ausserordentlich schwer zahlenmässig festzustellen sei und dass 

infolgedessen hierauf verzichtet wird. Der Herr Landrat wUnscht 
aber , dass ihm der .Jntwurf eines Sc~1reibens an Voops vorgelegt 

Wird , in welchem zum Ausdruck kommt , dass der Vorstand mit aller­
grösstem Befremden von diesem Vorfall Kenntnis erhalten habe , 
dass er ab sofort fUr die Beheizung des Herdes aus eigenen Mitteln 

zu sorgen habe und dass lediglich der Umstand , dass ein nspruch 
für die Verc;an.3enheit nur schwer zu fixieren ~ei , den Vorstand 

davon bstand nehmen liesse , fUr di e Vergangenhe i t einen nspruch 
zu stellen . 

2536 ) Krankheitsbeihilfe flir den Sparkassenbuchhalter 1 ax 1/Iöhring , 

fu!.,hlstedt . Der Vorstand erte i lt seine Zustiu1m.ung zu der Zahlung 
"on RM 25 .-- fUr entstandene Zahnbehand l ungskosten . 
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2537 ) Zahlung der Bezüge für die Tarifangestellten . Das Schrei­
ben des Herrn Landrates vom 24 . s . 1936 gelangt zur Verlesung . 
Hiernach dürfen künftig die Gehaltsbezüge f~r die Tar i fangestell ­

ten je zur Hälfte am 15 . und 25 . eines Monats für den laufenden 
Monat ausgezahlt . 
Ueberweisungen auf ein Bankkonto sind jeweils 2 ·lerktage vor dem 
fil.r die Barauszahlung best i mmten Zeitpunkt auszuführen . Nach­
dem die Kreiskommunalkasse den Auftrag erhalten hat , durch mo­

natliches Hinausschieben der Zahltage um je 2 Tage die nachträg­
liche Bezahlung der Bezüge herbeizuführen , nir.unt der Vorstand 
dahin Stellung , dass in der. gle ichen Weise bei unserer Sparkasse 
verfahren werden muss , wobei darauf hingewiesen wird , dass es 
sich um eine Anordnung der Aufsichtsbehörde handelt . 

2538 ) ntrag auf Gewährung eines hestandsdarlehns des Sparkassen­
angestellten Erich agner . Dem Antrage auf Gewährung eines 
sogenannten ~hestandsdarlehns gemäss Aktenvermerk vom 16 . 9 . 1936 
beschliesst der Vorstand stattzugeben . Der Vorstand wünscht , 

dass die Frage der Rechtmässigkeit der Gewährung von Darlehen 
dieser Art noch einmal durch den Kreis nachgeprüft wird , und zwar 
ob diese Darlebnsgewährungen mit den Richtlinien und nordnungen 
der ufsichtsbehörde in Einklang zu bringen sind . 

2539 ) ntrag des Filialleiters Siefert wegen Uebernahme seines 
Motorrades als Dienstmotorrad auf die parkasse . Diesem Antrage 
glaubt der Vorstand aus grundsätzlichen Erwägungen heraus nicht 

stattgeben zu können . Imrnerhin ist er aber damit einverstanden , 
dass dem S. ein Zuschuss von R •a 7 , 50 pro Monat dafür gezahl t 
wird , dass er das Motorrad sehr häufig für Di enstfahrten nach 
Wandsbek wie auch innerhalb Bil lstedt sowie nach Havighorst und 
Oststeinbek für Grundstücksbesichtigungen benutzen muss . 

2540 ) Mitbenutzung des Kraftwagens des Fi lialleiters Mägebier , 
E,&.rpen . Zu der Zahlung von R!il 10.-- pro Monat für die Mitbe ­
nutzung des Kraftwagens des Filialleiters · ägebier in Zarpen für 
dienstliche Zwecke , und zwar für Fahrten nach Reinfeld und zu den 
Geschäftsstellen Badendorf , Rehhorst und öl itz erklärt der Vor-

·tand seine Zustimmung . 
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2541) ,ntrag des Sparkassenangestellten Dohrendorf . Dieser bean­

tragt die Zahlung einer Unterstü.tzung in Höhe von RM 75 .--, und 
Z\Jar für Operationskosten sowie zur teilweisen bdeckung der Arzt­
kosten . Der Vorstand nimmt von der Entscheidung des Landrates 

vom 13 . Oktober 1936 Kenntnis , wonach ein Betrag bis zu RM 75 . - ­
gezahl t werden kann, weP..n die Notwendigkeit einer Operation sowie 
die Höhe der entstandenen Arztkosten nachgewiesen sind . Der Vor­
stand beschliesst , unter den angegebenen Voraussetzungen die 

Unt erstü.tzung zu zahlen . 

2542 ) Hete für die Geschäftsräume der Sparkasse im Stormarnhaus . 

Der Vorstand nimmt von dem·schreiben des Landrates vom 4 . 9 . 36 
Kenntnis . Der Vorstand verbleibt bei seiner Auffassung , dass 

er es nicht verantwort en kann, eine Miete in der vom Kreise ge­
forderten Höhe von R.M 17 . 500 . - - zu zahlen . Die ngelegenheit 
soll nunnehr der ufsichtsbehörde zur •ntscheidung vorgelegt 
werd en . Der Herr Landrat berichtet noch, dass der Kreisau,., ­

schuss deswegen bei der Forderung von Rrn 17 . 500 .-- verblieben 
ist , weil das amtliche Gutachen des Katasterd i rektor Lehmann vor­
liegt . Dem Vorstande ist ü.ber die ntwiokl ung dieser ngelegen­
heit weiter zu berichten . 

2543 ) Vertrag mit der Gemeinde Hahlsted t wegen Verkauf des 
Grundstücks Rahlstedt , Oldenfelderstrasse 44 . Um den gesetz­
lichen Bestimmungen gerecht zu Werden , lässt sich ein sofortiger 

Verkauf des Grundbesitzes an die Gemeinde z . Zt . nicht durchfü.hren . 
1s usweg ist in ussicht genommen , dass die Gemeinde Rahlstedt 

uns ein Kaufangebot macht , welches bis zum 1 .12 .1941 befristet 
ist . Der Kaufpreis betrLgt RM 35 . 000 .--, wovon .1:.11 21 . 00 . -- teils 
in bar , teils im Verrechnungswege bezahlt werden . Der Restbetrag 
von RVI 14 . 000 .-- soll in 5 Ja resraten, beginnend am 1 .7. 1937, ge­
tilgt werden . Die ersten 4 Jahresraten betragen RM 3 . 000 .--, 
die letzte J ahresrate beträgt RM 2 . 000 .--. 

Die Gutschrift der RM 21 . 000 .-- erfolgt auf einem besonderen 
.3parkonto , velches für di e Sparka sse gesperrt ist . Dieses Spar­
konto ist von Seiten der Gemeinde als Fonds für den ~rwerb des 
ob i gen Grundstückes zu betrachten . Di e jeweil i gen Raten ::i i nd 

von der Gemeinde auf di es es Kon to einzuzahlen . ährend dies er 
5 J ahre wird da s Gebäude an die Gemeinde v er mi et et zu einem 
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Mietpreis von 5% von R11 35 . 00 .--. Die sämtlichen Kosten flir 
Instandsetzung , Unterhaltung , Steuern , Brandkassenbeiträge usw . 
hat die Gemeinde zu entrichten, also quasi , als wenn sie Ei­

gentlimer des Grundstlickes ist . In Höhe des Sparguthabens wird 
der Gemeinde der Zinsbetrag von 5~ gutgebracht. Durch diese 

Regelung vermeiden wir auf der einen Seite die Kreditgewährung 
an die Gemeinde , die unzulässig ist, zum andern h8ben wir die 
Gemeinde c:ils Grundstlickskäufer fest an der Hand . 

Die Bezahlung bezw . Verrechnung soll in folt:;ender \✓eise vor­
genomcen werden: 

a) es soll ein Betrag von RM 7 . 008 , 20 bar gezahl t werden , 

b) Abtretung einer Hypothek von lli. 4 . 000 . --, eingetragen im 
Grundbuch von Altrahlstedt Band 49 Blatt 1580 Abteilung III 
Nr . 2 . Schuldner ist der lektor der hiesigen Volksschule 

Weber . Die Hy.,othek steht an 2 . Stelle nach RM 2 . 000 .--, 
die für uns bereit8 eingetragen sind. Diese Hypothek ist 

nach der Grundbucheintragung mit 41/2% jährlich zu verzinsen 
und mit 13/2% zuzüglich der ersparten Zinsen zu tilgen . Die 
Gemeinde verpflicrttet sich, an uns jeweilig für den nicht 
getilgten Teil der Hypothekenforderung den Unterschied zu 

zahlen, der zwischen dem eingetragenen Zinssatz der Hypothek 
von 41/2% und dem von uns flir 3:)arlehen ( H rpotheken ) gef or­

derten 7.insfuss besteht . Augenblicklich beläuft sich dieser 
Zinsfuss auf ~3-j/2% , sodass die Gemeinde z .Zt . 1% hinzuzuzah­
len hätte . 

c) RM 9 . 991,80 durch Anrechnung des Verzichts der Gemeinde auf 
die ~rhebung eines Teilbetrages an Strassenausbaukosten fUr 

222,04 lfdm. trasseniront für das frlihere Opitz ' sche , jetzt 
sparkassen~igene Gelände an der Blumenstrasse . nie Geneinde 
verpflichtet sich , für den endgültigen usbau der ~lumen­
strasse auf dem f rü.heren Opi tz ' sehen Gelände rai t Ausnahme der 
""'igentümer der Parzelle 552/88 und 527/89 für den lfdm. 
trassenfront höchstens noch einen Betrag von m 15 .-- zu 

erhoben . eitere Strassenbaukosten irgend welcher rtidürfen 
den nlj_egcrn von der Gemeinde Rahlstedt nicht auferlegt 
werden . 
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d) Voraussetzung für die Regelung zu c ) ist , dass die parkasse 

auf die Zahlung der Grunderwerbskosten für das sEJitens der 
Gemeinde von Fräulein Opitz seinerzeit erworbene Strassenge­
lände (in Höhe von RM 14 . 592 .--) verzichtet . Dagegen hat die 
Gemeinde uns von den Besitzern der Parzellen 527/89 und 522/88 
die anteiligen Grunderwerbskosten fi.ir das Strassengelände 

nach .Massgabe des Vertrages mit Fräulein Opitz zu erstatten . 

e) Die Gemeinde Rahlsted t hat von dem früher Opitz ' schen Gel ände 

an der Hauptstrasse einen sehr grossen Gri.inplatz erhalten. 
Dieser Platz muss , um eine bessere Verkaufsmöglichkei t fiir das 

dahinter liegende Gelände an der Blumenstrasse zu erreichen, 
nun auch als Schmuckplatz zur Geltung kommen . Die Gemeinde 
Rahlstedt hat sich hiernach zu verpflichten , diesen Platz als­
bald als Schmuckplatz in angemessener ·reise auszugestalten . 

Der Vorstand erklärt ßich mit einer Regelung auf dies er Grundlage 
einverstanden. 
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Tiederschrift 

über die 

Vollsitzung des Vorstandes der 0purkasse des Y, .. reises StorLiarn , 

,,andsbek , am Donnerstag, den 12. Fovenber 1936, vormittags 

9 Uhr . 

Anwesend sind: 

1 . ) 

2 . ) 

3 . ) 

4 . ) 

5 . ) 

6 . ) 

7 .) 

Herr 

" 

II 

" 

II 

" 
II 

Landrat Dr . Bock v . ~ülfingen 
als Vorsitzender des Vorstandes der Sparkasse , 
Koufmann T~arl Kltis smann , Bad Oldesloe, 
als Mitglied des Vorstandes der SparKasse , 

Amusvorsteher Honsen , •lmen11orst , 
als Mitglied des Vorstandes der Sparkasse , 

1mtsvorsteher u . Bürgermeister Claussen , Reinbek , 
als Mitglied des Vor8tandes der Sparkasse , 

Bauer '.'.:'homas Hoff , Re1,hwischfeld , 
als Mitglied des Vorstandes der Sparkasse , 

Direktor Thomsen, 

Hans Gr.oth . 

Herr Amtsvorsteher Friedrich Scheel, Grönwonld , und 
Herr LandHirt Dr. phil . Hermann Lc..mpe, Gut Krummbek , 
fehlten entschuldigt . 

2544 ) Gewinn- und Verlustrechnung per 30 . 9 . 1936 . Diese gelangt 

zur Vo1'lage . s erg_;_bt sich ein Ge\Jinn von rund ru.; 60.000.--

gebeniiber einem Gewinn von rund RI.I 26 . 000 .-- per 30 . 6 . 1936 . Die 

einzelnen osten äieuer Gewinn- und Verlustrechnun6 sind in v~r­

{sleich gesetzt zu den Rntsprec11enden Zahlen für das erste Quartal 

und flir das Z\ve:'. te uartal • uch die Bemerl:ungen des Innenrevi-

s ors v·om 3 . 11 . 1936 wel'den vorgetragen . 

2545 ) 2 . Hac~ltragsvoranschlag für 1936 . :Dieser gelangt zur Vor­

lage u~1d wird gene~migt . J3ei Kap.I Titel 3 wird ein Betrag von 

RM 2 . 000 .--, weiter bei Titel 9 ein Betrag von .1 200 . -- und wei-i;er 

bei K„p . III Ti tel 3 ein :3etra6 von RL. 900.-- und 1.rni ter bei K::..p. IV 

ein Betrag von RLl ~. OOC .-- neu angefordert . 

2546 ) unseren Grundbesitz in Billst ed t ( frliher Km:l r'&:yer ). Der 

'ktenvermerk vom 5 .11.1936 gelangt zur Verlesune . Der Vorst-=.ind 

beschliesst , die geforderte rovision in Höhe von 4% zu zahlen . 

Biernach kommt fUr den Verkaufserlös für das Grundstück &n der 

hlarktstrasse/ Ut:,ustst .casse eir1e rovii:::ion von RL 334 , 52 und für 
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den Erlös des Grundstückes zwischen 0ststeinbekerweg und 11öll­

nerlandstrasse eine solche von Ll 1 . 337 , 88 in Betracht . Jes­

eleichen er1:1L:rt sich der Verstand damit einverstl.!nden, dass 

die Vermessungskosten in Höhe von m.:: 480 . - - bezw . RI.: 840 . - -

zu Lasten der Jparlrnuse gezfü lt werden . :i.Jachdem i Ur 5 Ver­

tr~.ge die Vert1esuLmgukos~en 2 RI.: 40 . -- , zm3a1.men in IföhF:: von 

RIJ 200 . -- wieder erstattet sind , kommt also e::.ne Gescimtbelastung 

der :::>pa~'knsse in Höhe von ru.:i 1 . 080 . -- in .,,rage . 

254 7 ) Grundbesitz in Bra11f eld ( ,/illy Her:1sted t ). Der kt enver­

nerk vom 7 . ~ovember 1936 gel;;;n6 t zur Verlesuag. Der Vorf.:tand 

erklärt sein Jinve1·st·:ndnis , dass dem Hausmakler Richard ,/ra[_;e 

eine rovision in =Iöhe von PJ1 60 . - - zu Lästen der .:: arl:a:::,ae ge­

zanlt vJird und weiter, dass die Parzelle767/2G in Grösse von 

28 ha unentgeltlich und lastenfrei an die Geueinde in B1~amfeld 

aufgelassen wird , also aus dem Ve:ckauf an 1.,al ter Carstens 

/ n llS s C' J. e i de t . 

2'548) Kaufrnar..n Hei11rich H.nth , l~ildeuheim . Jcuu.ldsc ein-TiarleJ.m. 

Der Vo1·stand erklärt seln Einv ... rs"cänuni.s, u.aus der Zinsfu.: ... ..o fü_ 

dies es Darlt:L..n □i t , irkunß vom 1.1 . 1937. von 61/2% auf 6,r~ er11äs igt 

'.1549) Tilc,_;w1g ·d i81LS t der Gemeinde st st einbek . Der A1:ten­

Ve~'merk vom 9 . 11 . 1936 gel~nGt zur Verlesung . Der Vorstand er­

klti.rt sein Li:werst:indnis damit, dnss die Til.;ui.f;cn , ,3owei t sie 

für 1935 dsn :3etrag von RI1 360 . - - und f'"r 1936 dE.11 Betrab von 

J,: 6CC' . -- übersteigen , mw 6 e..,etzt 1erden . Hacl einge .... nder L:,r­

ört erLJ.0 kann sieh der Vor:.; tand aber nie: t da :m e ntG chli e~sen , 

ich fü.i c.ie Zuku.1ft auf einer. mo11 ti'Jationsua"vz voL 5'o ft-]stzu­

lecen. ..,r ist der u:tfasu:.m0 , ds:..is ei11e He,_;elunL gef..mden \1er­

de11 mubs , d&ss der Lrs~r~ngliche Uharakter der kurzfristigen 

Dni'leh sgeHährung g wal11·t 1.Jl'3ibt . :;_ 1 diesem 'ir..ne ist dem 

Herr·n cinc.i·at auf sein Scl1.reiben vom 4.11 . 1936 '.3U l:lnt•,10rten . 

1550 ) Kassendifferenzen für die Zeit vom 1 . 1 . 1936 bis 30 . 10 , 36. 

DL„ Ji sbezligliche 1ict e ee lnngt zur VorlaLe . sind 5 'ehl-

betr·~.c;e im Bat rage von R .1 79, 46 und 1 Uebersc.uWJG im Bstra6 e 

von _ I 1, 04 zu v rzeichnvn . 

1 551) Ver „auf von .1ertpnpie1·en . Der Vorstund er lt.1·t 8 ein 

~invers~W1dni.s mit dem Verkauf von Rli' 156 . 500 .-- 4% U:oschul dungs -
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v erband deut s cher Geme i nden Schuldv erschre i bungen an Frau 

Bar onin v on Stcnt;e l zum Kurse von l üofo . 

~,552 ) ::)pareinlagenstatist i k . Die -vorliei:::;cnc1e ~t<J.tistik er­

_;i bt , dass wir im Oktober du . Jo . ei1:en l:ca ng in }'öhe von 

14 7 . 90 , 26 zu ve.,_'z 1;:;..:_8:1nen L.ab-.1n . 

~5 5 3 ) .n.u::s-::; e llunr· der eigenen .Jertpapiere per 31 . lG . 1936 . Die 

vorli0,:;ende .H.Ufstellunr ert,;ibt , dc1Gs ::mser :Bestand an Anleihen 

des Jn.::,clrnldn1.c:'--'verba1Lde.., deut,.,che1' Ger:J.cinden aiclL von 

R.1 7 . 267 . 800 . - - auf 7 . 111 . 300 . -- HL er11äs0i,.;t L1at und dass 

der J3eGtc~i;. an 4~2%iger Reic.i1sanloihe von ~935 von R: 8G . 000 . ­

.'.:lUf i1 900 . vGv . -- .::L1öt1t _ist . 

.$554 ) .C:r::olf?sst<.J.tictik fü.2 den ·rationalen u1)a:r-tag 1936 . Dem 

/orst~nd Y/:.rd anhanä d0s vorliebenuen Zc:ir~lenmaterials U.'Jl~r die 

Brfolcss:;atistik der Gros:.:; - l"'mburgischen J1, .. rkatisen und damit 

aucL unserer .Jparkasse berichtet . 

~555 ) Satzuü ·· · rung . Del' Vor,;:;tand nü,mt davon 1:enntnis , 

dab.., die unterm 26 . 8 . 1936 beschlossene Gatzun~s&nderung bezü6lich 

Devü,engeschäfte clie GencJna.i6 ung des Iierrn I et,icru1 gspräsidenten 

in cllleswig gefunden hat . 

'-556 ) r1zei 1~e pflicht der StL¾rkassen auf Grund de{; 8 K,IG . 

...;rteilun; der ... s uelL1,1g:cogeneJu'litiunr; iUr .::ipar._a .... ~_;t;;lil -iter o 

as R1..t..nds c:u·ei bt-n 1.r . J . 84/1 ~36 deu Scl„lesw i e3 - h ol .::te ini scnen 

J:!_~artassenverbandes vom 26 . 10 . 1936 nebst laee 6 cl&nJt zur 

V clrl 9Gun6 • 

, .557 ) Zinss ä tze d1;;r Kre i sspärtasse . Dc:.ts J c~1reiben des Ierrn 

Lai~dru.tes des Krc;j_i.rns 3tonua.,:n vom 22 . 10 . 1936 mit eine1" Ab­

schri ~t dd ... :::>L..llreibens d~s Herrn Ret:;i1:,run6 s rtisidenten vo111 

14 . 10 . 1936 t:,8la11,;t zur Vt;;rlesuno • ..i;s ergibt sid1 , c1D.bS bvi. dc:r 

augenblickl ichen Lae::;e der Jparkasse der i-e1T e ierw gqn'i:idident 

sich nich~ in der Lage sieht , die Spärkasse zu der an ~ich 

\Jün"'c ... ienswertcn Zir..ssenkung anzu:1al ten . Der He:cr Vorsitzende 

bri.::~bt von GicL aus rni t eindringli :::Len Worten ZUl:J. usdruck , 

dass eine Zinssenkung n i t al l en Mi L,teln angestrebt werden mufüi 

tU:d ersuc'~t dielG-eschäf'ts l ei tmLg , l::lptitestenc zu fa11g des J ahres 

1937 genaueJ Zci1~en materia l dar~ber vorzulegen, wi e s i ch eine 

weitere Zi nssenk ung L3Uf d i e Rentabi l ität au·wirkt 
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1 558 ) Durchschnittszinsberechnung . Dem Vorstand wird berichtet, 

dass der Durchschnittszinssatz für pareinlagen am 31 . 10 . 1936 

3 , 33321i und dass der Zinssatz flir Spareinlagen und Giroeinlagen 

zusaLlmen 3 , 073% beträ~t . 

~559 ) J.!)hefrau lma Behnk geb . Harder , Reinbek . Der Vorstand 

ni ... mt von dem S-cande dies es ~n6 agements Ke~1n tnis . St.;i11e uf-

f as sung gel.Lt dahin , dass eine ßrflillung der v1::rsprochenen Zah­

lungen - 13 Ido1.atsraten a RJi 60 . - - - kaum zu er\1arten □ ein 

wird . Die Sc~1uldnerin soll sehr erhebliche Steuerrückstände 

haben , sodaso uncer Uraständen E:in Vore;ehcn gegen das Grunds-:;Uck 

von der Geme i de zu er\Jarten .ist . Irgend •.-ielches ßntgegen­

kommen von Belang ert:1cJ:1eint dem Vorstande nicLt ar..1 ·1atze . 

, 560 ) unser Grunds"'.,ück Bramfeld (fnL1er \/illy Remstedt) . Der 

Yorsti;:lnd nimnt von de□ Jt.:mde dec ~n6agements und Heiter von 

den in Aussicnt [;enoi.uenen Verhandl1..1.ng_,n mit dem l reise wecen 

der Behandlung der 1/ertzm1achssteuer Kenntnis . Dos ingagement 

Ete!lt sich jetzt so , dass die Grundstilcke nach bzweigung der 

bereits v e r 1:auften Teile uns mit einer Summe von rund ml 167 . 500 

zu Buch stehen . Dem Vorstande ist über die weitere "nt·v-vicklung 
dieser .1.gelegenheit zu beric.nten . 

:25 61 ) E;zpotheken- Darlehnsan trag Baronin I da von Stengel , 

R:.i 1 56 . 500 . --. Der Vorstand nimmt von dem Stande dieser An6e­

legenhei t gemäss ktenver□ erk vom 6 .11 . 1936 Kenntnis . Insbe ­

sor.dere ist er darübt-r unterrichtet , dass RM 156 . 500 .-- Ge ­

meiLdeur.1Sclmldung~1anleilie zum Kurs e von 100% von der J?ra u von 

Stengel bezw . von dem Bankhaus Hugo Mainz in :far.1burg abgenommen 
ist . 

Dem Vorsclfug , dass die Valuta der an Frau von 3ten6el bewillig­

ten :r: pothek von Rd 156 . 500 . - - statt in Gemeindeumschuldu1 gb ­

schuldversc}u~ei bungen in bar erfolgen kann und von der 'Brhe bung 

einer Absc:Lluss- rovision abzuse:1en ist , wird zugestimmt . 

J 562 ) !Iypotneken- Darlehn 88 - Christian Riecken , hrensburg . 

Unter Hinweis auf den Beschluss des Vorst'jndes vom 26 . 8 .1 936 

rotokoll - lfr . 2503 - nimmt der Vorstand jetzt Kenn~nis von dem 

Schreiben des }fürgermeisters der Gemeinde allrensburg vom 3 . 11 . 36 • 

Der Vorstand be8chl iesst , wegen des von uns erla...,senen Zahluncs­

befehls von RTJ 420 .-- nunmehr mit Zwant;sr.1.1,tteln in das persön­

l iche und evtl . auch in das Grundverm'ögen vorzugehen . 
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2563) Hypotheken-Darlehn Otto I.H . Sparr, Poppenbüttel, \iert­

festsetzung. nachdem der rreubau restlos fertiggestellt ist 

und die nachbewiesenen Bau- und Platzkosten eine .3uume von 

Rll 53.720 .-- ausmachen, wird der Verkeürswert gel'läss A. 2 A.bs . l 

der Beleihuncsgrundsätze nunmelu„ festgestellt auf fü.I 45 . 000 . --

l 56,,) Johann Koeser, \/andsbek , liypothel~en-Darle~m 1118 , Rl1 5 . 000.-. 

Der Vor.stand ert:lürt sein Einverst&ndnis damit, dass der Zins-

satz für dieses Darlehn mit ·,,irkun6 vom 1 . Januar 1937 von 6% 

auf 51/2% .::;esenkt Hird . 

l-565) Hypothelrnn-Darlehn 107 Rudolf degener , ,/an.dsbek ... J t..nfeld. . 

Der Vorstand erklärt S8in JinvE-rstündnis damit, dass der Zins­

satz für dies es Darlehn L'.li t \lirkun[; vor.i 1 . Jc1n~11;.ir 1937 ab von 

6% auf 51/2~ gesenkt wird. 

],566) unseren Grundbesitz in 3illstedt. Dtr Vorstand erklärt 

sein .C:inver..,tändnis, dass uie letzte Parzelle von 1031 q_m zu 

einem Preise von RL 1 . 546 , 50 verkauft wird . Das diesbezügliche 

vorliegende notarielle Kc:1ufc:1ü6 ~bot ist anzunehmen. 

:2 567) unseren Grundbesitz in 1-:.ahlstedt (frül:er Opitz ). Der Al:ten­

verracrk vot1 2 .10 .1936 gelanct zur Verlesung . Der Vorstand er­

klärt sein Einverstä.ndnis , il:sb\Jsondere damit , dass die zwischen 

unseren osten gestandenen liypotheken für Prau ::ofahl in .Iöhe 

von R ... 10 . 0CO.-- und für Frau von Bargen in .öhe von PJ,. 1 .5 00.-­

zum reise von 505~ von uns er rnrben sind . 

l 568) 1 echtsanvrnlt und IJotor HLittmann, Bargte.rtt:ide . Di::lrlehn 11307 

RI: 4.000.--. Jer Vorstand nir.omt von dem Stande dieses ~ngage­

ments I:enntnis . Die Ste:'c.lungnahme des Vorsta!ldes geht dahin , dass 

HiittIJar_n e::rhobliche H.üe;kzahlungen z . Zt . nicht machen kar111 , da,rn 

ao~r doch zu erreichen sein m11ss , dass kleine Abzahlungen von hin 

und wieder mal I r1 100 . -- geleistet we1~aen Bevor aber mit Zwangs-

mitteln gegen den 'chuldner vorc:e1:__;ant_;en .1ird , ist der Bürgermeister 

der Gemeinde Bargt eLt-ide , ~·err 'pl ettst öss er , wie auch der Orts ­

[;ruppenlei ter von Bargteheide , de ·r Direktor Lohe , gutachtlich 

darüber zu hören , ob gegen die evtl . auch zwan6s\1eise .Jinziehu11g 

von ~ in und 1 1ü,der einmal RH 100. -- Bedenken bestehen • 

~ 69 ) .3ele ihunr; des Hofes Tremsbüt -tel , Frau Olt;a Hasenclever . Der 

ktenvermerk vom 21 . 10.1936 gelangt zur Vorla[,e . Der Vor::1tand 
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beschliesst , von der beantra6ten 3eleihung bstand zu nehnen . 

j,5 70) unseren Grundbesitz in Billst ed t (früher I:arl Hey er) . Der 
A~_tenvermerk vom 21 .10 .1936 gelangt zur Vorlage . Der Vorstand er­
klärt sein Binverständnis damit , dass die in achen Scheel und 

Straube entstandenen nwalts- 1;J1d Gerichtskosten in Höhe von 

R1 66 , 60 auf die 0parkasse übernommen werden . 

%571) Gemeinde Niendorf . Der ktenvermerk vom 13 .10.1936 gelangt 
zur Verlesung . Der Vorstand beschliesst , dem ntrage der Gemeinde 

Uiendorf auf ussetzung der Schuldentilgunt:; fiir d.ie Ja11re 1933 , 

1934 und 1935 stattzugeben. 

~572) ufwertu.ngshypothek Carl Beck, Zarpen . Der Vors~and be­
scnliesst , den Zinssatz für dieses Darlehn mit \firkun6 vom 1.1.1936 

auf 5% zu ermt:.ssigen, und Z\~ar ist bei diesem Beschluss massgeb­
lich , dass der Schuldner auf anderen Konten Gutllaben unterhält in 

einer Höhe , die unoere Auf'.vertungsi'orderungen ü.berstoir en. 

}573 ) Hypotheken-Darlehn Heru1.c:1nn Bobzin, Glinde . Nachdem der 
Neubau restlos fertiggestellt ist und die 3au- und ?latzkosten 
mit rund Rr.1 28 . 400 . -- nachr;ewiesen si11d , wird der Verkehrswert 

gemäs0 A 2 Abs . 2 der Beleihuncstjrundsätze nunmehr festgestellt 

auf rua 20 . ooo . --. 
~574) Peter Knabe , Bramfeld . Hypothelrnn- :Uarlehn RM 4 . 600 .--. Nachdem 
der Neubau restlos fertiggestellt ist und die Bsu- und Platzkosten 

tü t 1 11 . 700 .-- nachgevüesen sind , wird der Verkehrswert gernäss 
• 1 der BE:il c ihungsGrund □ ä tze nunI:J.ehr festgestellt auf Rl.I 10. 000 . - • 

W575) Gemeinde lillendorf . Der Vorstand beschliesst , dem n-crage 
der Gemeinde ·,,'illend orf auf ...!.instellun:; der Schuldentilgung für 

1S32, 1933 und 1935 stattzu6 eben . 

'2576) ScLlossermei0ter ,Hlhelm Foot , Altona-Flottbek . H.ypotheken­

Q.,arlehn 1243. Der Vorstand bescl liesst, den Zinssatz für dieses 

Bypothek1;;n-:}arle...m mit ./irkung vom 1 . 1 .1937 von 610 auf 51/2% zu 

senken . 

'21577) ufwertu11r,sforderung •hefrau Dorothea 1 ellin . Der Aktenver­
lnerk vom 5 . 11 . 1936 gelangt zur Verlesung o i!iS \lird beschlossen , 
die Si0herung...;llJpothek zu kap i talisieren in der Form, dass :.ür den 
Zinsrückstand ein be anderes zinslos zu führendes :)arlehnskonto 

eröffnet wird , und dass diesem Darle.mskonto auch die noch bis 
l.1.1938 aufla11fenden Zinsen zur Last ge...,chrieben werden. 
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J 578 ) Andreas Hielsen, penrade . .I,;poteheken-Darlehn 4C2/4O3 

liber je R1 11 . 830.--. Der Vorstand besciliesst , den ZiLssatz fUr 

diese Darlehn r:_i t „ irkung vom 1 . 1 . 1937 von 6% ,:n1f 51/2% zu G enken . 

:4579 ) I.'i:iete für die Geschäftsräume der Kreissnar}:asse . lilit Schrei­

ben vom 29 . 10. 1936 hat der L,:mdrat des Kreises Storr.J.arn die ;:Jpar­

lrnsse •rsucht , unbt:Gchadet der .An.rufung der uf...,iu.,_töbehörde , b­

scl.,_la§szi:dilun6t.n auf die Rüclcstlinde an l1iete bei11 Kreise StorL'larn 

zu leisten , da die Finanzlage des l~eises es nicht zul~sst , aie 

...,inholung seiner Forderungen noch länber auszusetzen • 

.Der Vo:csti:l.nd niramt dahin 0t ellune,, dass eine s ol ehe Abschla6 s zah­

lung nicJt uUcl~ch ist , da de· Sp~rtasse nach dem ~enehmigten 

Unkosten- Vormischlag .,_:i J tel über die bereits c:;ezaill ten Beträce 

hir_aus nie 1t zur Verfügun ; st e~1en . 

~5E:'J) :Jcnloss Ahre1 sbur·g . :;)er 7on;tand ni..:.üt zustir.1r:.cnd davon 

Kei1 .tnis , daSt:, ein ac:1tvert1·ag für die Fischerei des Scnloss ­

teicl es mit dem Bäcl ermeister Aut"_,ust Priecnitz und dem Ziu-;.erGr 

lilhelm Jg ,ers in ;_a.;.lren::,burg c;e~ .;hlou.:Jen ist, \JO;eb,an uiese PäcLter 

die an der Freischleuse uri.d im GrtL.dsiel vor~mnehmend ,n ..., r11euer­

ur,gsarb::::iten und _ eparaturarbc,.;_ t(jn UlH,ET ufsicl.t der G-e□ e Lnde 

.u' en.., onrg v orzunenmen J: ... ab1c;n . 

Unsere Spa:~a..,se .1at dunn an die GeLl inde ... ::::-ensburg jährlich einen 

'ciC.1tzinsausfcül von RH 25 . -- zu zal1len , und Z\~ar als .üntgelt fu.r 

diE. u::hebung des :)is jetzt mit der Gem• inde 

7ertra~es Uber die Fisclerei • 

rensburg beste_ enden 

}581 ) 0torrnarn' sches IIeiciat~mch . Der VorstLnd er:llirt sein , . 
.c.lh-

ver ·t fu1cin.:.s , das,:; zu Las„ on des VorG cüu,rnkont os "Jt or „arn..;c:1es Hei­

ma t'Juch" ein :Set1·· g ,;on l .: 15,56 an Studienrat Dr . lldt_;enah , :UE-d 

egeberg , gezahlt worden i0t • 

:2532 ) , ohnun;:- im Pilialgebt~ude in Ra11lstedt . Der ntrag de::.: ... errn 

Fili lle.:.ter utzen in I .... hlstcdt 0 elnn ,t su.r Verlesung . 1cnn die 

.Ls1,c,nd..,et::m .... '16 sarbci ten einen 1:0:...itenbetrag von ~ I[ 420.-- verur-

-C .en , 
tr"lf.L •. a "e , 

eridärt ;-:;.::..eh der Vo1·st ... 1:d dar:J.i t einv ~rstunden, clnso die 

cüso RU 210.--, von unserer S1)a1·kas:.:;e ge.'.3a~ ... lt \.erden. 

1583 ) Knssierermeldung des ~fou1Jtkassierers ~ ätzi€; vom C. 1O . 1936 . 

~~e oJreits in der itzun~ d s VorBt~ndes von 14 . lv . 1936 - roto-

.. o:1-Ur . 2533 - behandelte 1.ngel -6 onl:1t:it ko1.1rat noch einmal zu.c.· 

einge.1enden Erörterung o Der Vor. -:; nd l::ann sich auc:1 nac:. den r.eu 

Vorgetragenen Gcsic~tspunkten ~icht entsc~liessen, seinen Besch:uss 
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zu ändern . 

-,, ~.._>4 ) .t: .. ctvertrag G-e::ie;hü.ft...; l ok;.~l o;..,penlJL:tvel . ~er Yo~..::tur.d er­

:-1~rt ..,eine L.JLc.Jtir ... :oun[, zu dem unt ,rm 6 . 12 . 1935 {;e...;chlo88enen 

Lietvert:ag mit der Rentnerin Fr~ul e i n 

b littel. 

anda ~lle r brock, Popp en -

-,5s5 ) i1ie-:;vert.1·ug Bil l stedt . :;Jor Vo1'sta1.d erkl„rt sein ,e;invt3r-

st~ 1d.1io d mit , dass 1.1ir einen neuen l~ietvertr c;, mit den bishericen 

Verr.1ieter Jd„ertt::l a1J2chlieGGen , 1.rnnach \lir uit . ..:..ri::v . .nG von 1 . 4 . 37 

a~ u~f die Dater von~ Ju ren 1~r die ers~en 3 Ju~re ~ire ie~e 

ein„c.:hlieG,.,lich heizu..10 --..ma Reinigung in IIöLe rnn _ .1 175 . -- imd flir 

die darauf foluenden Jaüre eine solcL.e von lüi ~uv. -- ro :.10:n&t 

Der Vorstand be­

..... c1k:::...::..e ~t , dem Lei t,_,r der :'ilial · _0a ... E-1 r..1i t lirkun~ vom 1 . 1 . 37 ab 

das P hltßld von , 15 . -- auf 2v . - - :tu er.1öhen . 

zu L~._,ter: der Urko.Jten- osition "B..3Lülfen und m:_-~erstützw1i::;en" ei ­

nen Betrag von U 25 • --- dem Kie~ Cdl1dsclc1rlei.u:skont o ik ... ns 'r,icht­

nicht gutzuschreibun , L.acl dem dem -".L.epac.1r rL~c~1tnicl t ..:..n~ .. L chen 

ein ind gebor„n ist . Diese 2al lt.m,, von 1 25 .-- ont...,pricht den 

..., . Zt . cuf 6 cst e 11.; en und vo Vurdtu1.d gene:1r:lir;ten ichtl::..nien . 

25f'8 ) V r\ al tt.,. 16.._,kost envoranschlap; für 19)7 . Dies er 6 „lm:ut zur 

Vorlai;;e und ,Jird i:;;.anEanJi 0 t . Die für 1937 vorg.-;o eh nen Beträ{-,e ;:eru en 

in Vergleich -; stellt zu dem bishori 6 n Voransc}~lug . Hiernach er-

6 iut Lich b ei K f • I -

,enig r von 17 . 00 . - -

er...;önl iche Ver\,'al t ungs ust,;aben für 1937 eir: 

H und ein L„lu· von . 1 • - - ur.d .r ür Ku]! . II -

J.chlic 1e V ~l",,ul ~ uncsausgaben ein · ehr von J. 3 . 0 m d ein ,e11i -

er von P. i 2 . 500 . -- , \Je· ter für Kup . III - btcucrn ein ,eni 0 cr von 

90 .-- Ul d bei Kap . I V usst.rordei.tlicLe .ci.Llugaben e:i..n !.ehr von 

:J. 4 . 000 . - -. Ins 1,esa~,t steht bei allen 4 K::...pi ttln ein ienit..,er von 

r· 23 . 4C0 . - - einam .ehr v on Rl.I 7 .100 . - - e:;egenübar . 1)i i;; os i tionen 

:fLi....L.' 1937 lauten if.'. einzelnen \.Jie :folgt : 
~ 

-E P. I c.L~:::,önl:::..chc {erwa:.. tun 2~rnusgaben 

Ge..;omtbetrae der Be.Joldun_ ·en Titel 1 
II II II II 2 
II II II II ) 

Ueb l.·. tund II 3& 
Uebertr g : 

II 

II 

II 

RL 

34 . 00 . - -
218 . 000 . --
12 . l,U . -­
L . c~v . --

27G . COO . --
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Ueb rtrag: 
,ic 1truhec,c;:.a1 t .... :.: . u::_\mnd...:er.tlc;el t 

f . d • .:i.._..1c,r': . Le:'..ter u . I' . ],ilil::llleiter Titel 4 

Unterstützunt., 1n u . Hotstandshilfen lt 

Ge...,etzl . Versore: . GebüJ rn . der J.u:ie6e­
hal t8empfbi.nce1' eLwchl . Kindursu:..agen " 

Ge[ etzl . Ver...,org . Geuü...1rn . Cer 1,iti"1en 
u • .iaisen II 

J J., ~ t::::l . VerG orgung„GG b ·· 1rnio G f.; der 
.art egclderapf~nt,er eins L!lll . Ki.nderzu­
l&gen lt 

usgaben uf Grw:.cl a "S J,::, . ~ . ,lieder- 1t 

herst . des Berufsbeantentu□6 VOQ 7 . 4 . 33 

K9dsierer-Fe} lgeld er 

ntschädit:,ung der 111al1r.1.estellen­
verv1al ter 

lt 

lt 

0O11.stit;e ~-rsönl . ~ u.se::;abcn 1t 

~u'-rae lip . I: er,.., cinl . V ~rHal tuncr;aasgabe11 

ächliche Ven1al t uncs;.. use,;a ben 

,iete :;: . d . Gesc:1 . REi.ume ( b z1,,1 . I1iet­
\ ert b . eigen~n G .bäuden) 
Hei::.;lmg 

Rei1 igLUl[; 

:Seleuc:1tung , :;:rn.ift u . dat.ser 

ons tige fü.iuuuirta clLC:L~t utoat en 

II 

II 

II 

" 
" 

In..., tand. 81 t unc d • ...:,Ü1.ri cHt u1 ... v, ec"'nst . " 
Inst'--11a:1c11t1..,ng d . Buchungs-u . sonst . 
rfaschiLen 

e i s e 1: o s t en 
Ta 0 egelder 

Kraft .mg ~n 

ost-, TsleLrap1en-, Tr~nsport ­
kosten u . ·.rachtkosten 

Fern.;; r,;;;Chbeb„ rc11 u . 1iete 

l.Jeitu..n~,m, Zeit..,chrift n u . Büc1Ler ) 
uskunfts, ebü.hren ) 

~chriib- u . Zeichenbedarf , Vordrucke 
u . sonstige Drucksachen 
Ver..;ich:.,rungen 

,ferbu.ncskosten 

Geschenk pc:rbü.cher 

II 

lt 

II 

II 

II 

11 

II 

II 

II 

II 

II 

5 

6 

7 

8 
a .., 

l L„ 

11 
2.2 

7 
L{a ) 
(b) 

9 

1 
11 

12 

13 

14 
15 

Uebertrag: 

) 
) 
) 

276 . CO . -­

l.35l,--
4 . 0(,0.--

13 . 5GO .--

] . O 0 . --

10.000.--
1 . GU.,. --

308 . t.5 . --

4u . OOC .--
5.00C .--
4,0(; .--

4 . GOO . --
2. oc .--
2.500.--

6 . 0CG .--

2 . 5OO . --

12.L,vU.-­

l .u G.--

2 . 5OO .--

2 . C00.--

6 . 0GC . --

1,2 . 000 . --
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Gerichto-, 
.:os ten 

Revisionen 

walts - u . ITataria~s-

Beitr~ee zum 3parkassen-Vcrband 

Bes ndere Auf\Jendunt;en 

dolf Hitler-~Jende 

„ Garantierte Gt.·,:i 111beteiligung 
Zi:c.rpen u „ Reth\1isch 

Uebe1·trog: 

Titel 16 
II 17 
tl 18 
II 19 
II 20 

II 21 
Sm:u:1e Kapitel II~ Stiehl . Verwaltungsausgaben 

p . III .::iteuern: 

Körperscüaftsst euer 

Verr.1.öf;en::st euer 

Umsatzsteuer 

Gev:erbest euer 

Sonstige Steuern 

Sum. e !('-'pital III: Steuern 

P.IV usserordentliche · usgaben: 

Titel 
II 

II 

II 

II 

1 

2 

3 
3a 
4 

z . B. f . lTeu- u . Uuoauten d . ::iparkassene;ebfiude, 
nsc~1affung v . c:::·öst,eren I.laschinen u . sonstigen 

13C . 500 .--

l.0CO.--

3. coo .--
3. 000 .--
4 . CGC .--
2 . 000.--

5 . 000.--
lLi 148. 500 . --

2 . 500.-

900.--

1 .200 .--

9.000.--

1 . 400.--

RH 15.000.--
--========== 

Zinri cL tungsgegenständen Rr.J. lL. 000 .--

Kap . I Parsönl . Vervml-i;;u.n0.saus0aben 
11 II Si....chl . Ver·1al tunt;; ... ausgLJben 
11 III Steuern 
11 IV Ausaerordentl~he usgaben 

Insgesamt (K~pitel Ibis IV) : 

--=========== 
308 . 850 .--
14[ . 500.--

15 . 000 .--
18 . 000 .--

RH 490 .350 . --
- --===-======= 

~9 ) Ernst Böttger , Rethwüich . Der Vorstand nimut davon Kenntnis, 

99 

8 Böttger in dem Umlegungsverfahren mit der Reichsaut obahn pro Saldo 
11 real von 22 . 75.41 i.a abgibt und alo Gegenwert einen Betrag von 

60.5"35.-- erhält o Zu dieser Su,_me ist hinzuzurechnen 1;1as Böttger 

Gro~h, Treuholz , verkauft hat , und zwar erhlil t er hierfür eil e .::lur ,me 

l1. Rn 12 .1 50 .--. Der Geöamtbetrag, über den Böttger zu verfü.gen .nat, 

t P..;. 72 . 700.-- gross . Der An trag von Böttger gent dahin , dass nicht, 

e Ursp'ünGlich vorgesehen, Rrff 65 . 00 .-- zur Abdeckung Verwendung 

l'lden, sondern dass nur eine ur.nrne von RLI 60. 535. -- den Gläubit;ern 

li~soen soll . Das, was Böttger aus dem Verkauf an Groth erlält , 

ll er gern für sich verwenden . Herr :Jöttger hat im einzelnen ange ­

ben , wie er oicL die Ver\~endung denkt. uein diesbezügliches Schrei­
·l'J. 

Vom 5.11.1936 gel2ngt zur Verle sung . 
-~ l~ 

vorstand b~schliesst, dem ntrage des B. stattzuGeben und ist auch 
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damit einverstunden, dass unsere Spurkasse nicht , wie ursprüng­

lich vorgesehen , einen Betrag von H.1.1 47 . 0UC .-- erhält , sor..dern 

sich mit einem Betrag von H.1.1 42 . 000 . -- begnüe:;t . Unsere Forderung 
von l J 127 . 000 .-- wLl.rde :Jich demnach ermfü„sigen auf RH 85 . 000 . -- . 

"590) I:ontrolle der 3lankodarlehen und Kredite . Die Liste der 

uslagen gemäss 27 Abs . 2 der Jatzung nach dem Stande vom 

30 . 9 . 1936 gelangt zur Vorlaee zusammen mit dem Altenver:ri.erk vom 

10 . 11.1936 . Hieraus erbibt si0h , dass der Gesamtbetrag der Blanko-
usleihungen per 30 . 9 . 1936 rund RI.I 154 . 800 .-- gross ist . Dieser 

Betrag liegt demnach innerhalb der satzLUlßSßemäss vorgeschriebenen 
;Iöchstgrenze von 4% der }:;inlagen. :Jinwendl1n0 en ge6en die Liste 

werden nicht erhoben . Immerhin wünöcht der Vorstand , dass die 
Liste in der näcl1sten Sitzun,; noch einmnl zur Vorlage gelan,;t , 

damit die einzelnen Herren Vor::,tandsrnitglieder während der Sitzung 

Gelegenheit Laben , die Liste io einzelnen durchzusehen . 
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Niederschrift 

über die Vollsitzung des Vorstandes der Sparkasse des Kreises 

Stormar n, Vandsbek, am Sonnabend , den 19 . Dezember 1936, 
vormittags 9 Uhr. 

nwesend sind: 
1. ), 

2.) 

3. ) 

4.) 

5. ) 

6.) 

7.) 
8 .) 

Herr 

II 

II 

II 

lt 

lt 

lt 

II 

Landrat Dr. Bock v . Wülfingen, 
als Vorsitzender des Vorstandes der Sparkasse, 

Kaufmann Karl KJ..üssmann, Bad Oldesloe, 
als Mitglied des Vorstandes, 
Amtsvorsteher Hansen, lmenhorst, 
als Mitglied des Vorstandes, 
mtsvorsteher und Bürgermeister Claussen, Reinbek, 

als Mi t glied des Vorstandes , 
Bauer Th omas Hoff, Rethwischfeld, 
als Ji t glied des Vorstandes, 
Amts·vorsteh er und Bürgermeister Schultze, Rahlste dt, 
als Vertreter des erkrankten Vorstandsmitgliedes 
Amtsvorstehr Sche el, Grönwohld, . 
Direktor Thomsen, 
Oberinspektor Groth . 

Herr nr. phil . Hermann Lampe , Gut Krummbek, fehlt wegen Krankheit 
entschuldi gt . Sein Vertreter, Herr Behn , Schönningstedt , ist ge ­
laden, hat sich aber auch wegen anderweitiger Inanspruchnahme ent­
schuldi gt. 

~591) Kassendifferenzen. Die Liste der Kassendifferenzen vom 

30.10 . bis 15 .1 2. 1936 wird vorgelegt . Es sind 5 Fehlbeträge von 
RM 172 ,.20 und 4 ·,Jeberschlisse im Betrage von RM 30, 50 zu verzeich­
nen . 
1592) Bestand der eigenen Vertpapiere per 30.11 .1936 . Das Ver­
zeichnis über den Bestand gelangt zur Vorlage . Gegenüber deny lor­
tn.onate1\ sind Veränderungen nicht zu verzeichnen • 
~593) Durchschnittszinsberechnung per 30 . 11 . 36 . Der Vorstand nimmt 
davon Kenntnis , dass der Durchschnittszinssatz für Spareinlagen 
3,3357~ und der Durchschnittszinssatz für Spareinlagen und Giro­

einlagen zusammen 3,048% beträgt. 
1594) Rückstellungen für Forderungen gegen landwirtschaftliche nt­

~uldungsbetriebe . Im Vorjahr haben wir für unsere Forderungen 
€egen, landwirtschaftliche ~ntschuldun~sbetriebe eine Rückstellung 

in Höhe von RM 70 . 000 .--gebildet . Von diesem Gesamt oetrag ist fUr 
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den Entschuldungsbetrieb J. Schacht ein Betrag von RM 1.588,63 ab­
geschrieben worden, sodass die derzeitige Rückstellung R11 68 . 411 , 37 

beträgt . 

uf dem Wertberichtigungskonto für sonstige Forderungen stehen 
für den Entschuldungsbetrieb Gebr . Riebling RM 10.000.--
für den II Fröhlich/Meiners 11 9 . 000 .--

RM 19.000.--. 
Dieser Gesamtbetrag muss zu Lasten des Wertberichtigungskontos fi.ir 
sonstige Forderungen dem ertberichtigungskonto für evtl. Verluste 
aus dem landwirtschaft lichen Entschuldungsgesetz zugefi.ihrt werden, 
sodass alsdann die Gesamtrückstellung RM 87 .411, 37 beträgt . 

Dieser Betrag verteilt sich auf die einzelnen Entschuldungsforderun­

gen wie fol gt: 
Rud . Behrens 
Grete Benedickt 
Friedr . Boy 
H.J . Brandt 
f einr . Gaede 

Fröhlich/Meiners 
Friedr . Naefken 
Reinr . Pe emöller 
rnst Pieper 

Gebr . Riebling 
Beinr . Ruhkopf 
Rud . Schacht 
Johs . Tewes 
Johs. Tiede 

Beinr . Wagner 
Ernst Griem 
ftud . Röhrs 
Ernst döll er 

nni Lessau 
G-ust. eters 
F'ranz Rienhoff 

RIVI 1 . 642 , 37 
II 3.325.--
II 388 .--
II 1.000.--
II 3 . 500 . --
lt 9.000.--
II 3 . 996 .--
II 3.700 .--
II 8 . 000 .--
tl 10 . 000 .--
II 1. 400 .--
II 2 . 400 .--
II 1.200.--
II 7.800.--
lt 5 . 800.--
II 6 . 600 .--
II 3.000.--
II 7.600.--
II 4 .ooo.--

" 1.760.--
lt 1.300.--
RM 87.411, 37 
========--== 

ber Vorstand genehmigt diese Rückstellungen in der vorgesehenen 
Weise , wobei er der Geschäfts lei tung di e Genehmigung erteilt, ein­

tretende Ausfälle im Rahmen der vorgesehenen Ri.ickstellungen für 
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den einzelnen ~ntschuldungsbetrieb zu Lasten dieser Rückstellun­
gen abzuschreiben . Dem Vorstande ist am Jahresschluss Kenntnis 
zu geben von den tatsächlich vorgenommenen Abschreibungen zu 
Lasten dieser Rückstellungen . 

1595) bzuschreibende Forderungen . Dem Vorstande wird die 
Nachweisung der am 31 . 12 . 36 abzuschreibenden Forderungen unter­
breitet . 's ergibt sich ein abzuschreibender Kapitalbetrag von 

RM 1.2 0,97 und Gerichtskostenvorschusskonto RM 144 , 39, zusammen 

RM l . 3ß5 , 36 . 

Auf den Leihkonten sind bis zum Jahresschluss an Zinsen RM 52,54 
zum Soll gestellt . Der Vorstand beschliesst , dass dieser Be ­
trag vom Soll abzusetzen ist und dass ebenfalls auf den Giro­
konten Zinsen nicht mehr zu berechnen bezw . zu belasten sind. 
Im einzelnen kommen zur Abschreibung folgende Posten in Betracht: 

Kto . Ur . 1758 Hermann Hartmann , Tischler­

u 

II 

II 

II 

II 

" 
" 
" 
" 
" 
lt 

II 

" ,, 
II 

" 

meister~ tandsbek 
" 2692 Heinrich Henck , Postsekretär, 

Hamburg, 
11 3143 Ludwig Johannsen jr .,Klempner , 

II 

11 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

Hamburg 
3469 Bertha Reitmann, Frau , Pölitz 
3665 Katharina Ott , Frau , Wandsbek 
3980 Gustav Paustian, Hausmakler , Wandsbek 
4053 Julius Joachim Mohr, Truppführer , ltona 
4103 Emma Hagemeier , Wandsbek 
4520 Helm2t Roos , Hero Assekuranz , Wandsbek 

4632 
4638 

~alt 1~r Schulz , Wa ndsbek 
Wandsbek 

II 1021 7 

II 12428 

II 14644 
II 1832·7 

~alter Köndgen , Dr.med . dent, 

Fr . Detlow , Rahlstedt 
Heinrich Ogge, Bauer , Kronshorst 
rnst Hempel , Versorg. nwärter 

Otto Vogelgesang , Maler , Sasel 
11 20172 Alfred Diers , Pförtner , 
"25129 Rudolf Hentze , Angestellter , Wandsbek ,, 
11 11832 Nicolai Carstensen , 

~richtskostenvorschüsse 
Bergholz, Ernst , Hoisdorf 

Vers . Anwärter 

hlers, Tangstedt, 

RM 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

" 
II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

lt 

II 

II 

II 

102, 73 

17 , 34 

10, 43 
90, 41 
45 , 52 
46 .-
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2, 15 
64, 61 

88 , 95 
360, 90 
135 , 62 

22 , 15 

5 , 19 
o. 36 

39 , 81 

53, 36 
134, 56 

4 , 16 

2, 25 
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Meta Hinsch , Rahlstedt 
lbert Jürgens, 

Georg Kleiner, Hagenow 
Laubacher, ,andsbek 
Ramm, Bargteheide 

Fr . Rosebrock, Bargfeld 
Rüder, H., Gräberkathe 
Siege , Ahrensburg 
Sievers, Oldenfelde 
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Paul Schadie, Hummesbüttel 
Stiemert , Sasel 
Tauber, Berlin 
G. Vering, Eichede 
Z oethke He inr . 
v.Bezold. Leutnant, Wandsbek 

RM 
II 

" 
II 

II 

II 

lt 

II 

II 

n 

II 

II 

II 

" 
" 

0.30 
0.90 
2,28 

95,14 
1.32 
2,52 
1,62 

0.50 
1.62 
0.72 
1. G2 
2,79 
2.08 
1.--

43,05 

i596) Zu Lasten des Kontos "Rückstellungen" am 31.12.36 vorzu­
nehmende Abschreibungen. Die l'fachweisung der am 31.12.1936 zu 
Lasten des Kontos "Rückstellungen.11 vorzunehmenden Abschreibungen 
gelangt zur Vorlage. s ergibt ~·eh ein Kapitalbetrag von 

-t . JtML~--- ...... ~ 
RM 29.507,78, Gerichtskostenvorsc ussr.tt.M 29.538,47. Hierfür sind 
Rückstellungen gemacht m 37.551,44, sodass Rückstellungen frei 
werden RM 8.012,97, die dem Gewinn- und Verlustkonto zugeführt 
werden müssen. 

Auf den Leihkonten sind RM 1.961,38 an Zinsen bis zum Jahres­
schluss zum Soll gestellt. Dieser Betrag ist vom Zinsensoll ab­
zusetzen. benfalls sind auf den Girokonten Zinsen nicht mehr zu 
berechnen bezw. zu belasten. 
Der Vorstand erklärt hierzu seine Zustimmung. 
Im einzelnen kommen folgende. Posten als Abschreibungen in Frage: 

lto.Nr.4097 Nicolai Carstensen 
II II d 524 Thä er Erben, Bramfeld 
II 

,, 
,, 
,, 

"11772 Emil Selve, Vers.Anw. 
11 118332Nicolai Carstensen 
11 40214 Schomann Wwe . 
"40346 Adolf Krogmann 

Gesamtbetrag F+.eigewQrdene 
104,56 Ruck~~~llung 

22.426,23 7.573,77 
116,69 

5,44 
235,03 
400.--

43,31 
-.-
-.-
-.-

11 40754 Herberg Kunhardt,Ahrensb. 
6.015,83 II 

"40776 Burmeister, Franz, 
Billstedt 234,69 

29.538,47 

217,62 

178,27 
s.012,97 

---------= 
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1597) Spareinlagenentwicklung im Monat November 1936. Für diesen 

Monat ergibt sich ein Minus in Höhe von rund RFJ 71.600.--. Der 
Vorstand nimmt bei dieser Gelegenheit davon Kenntnis , dass auch 
im Verlaufe des Monats Dezember sehr erhebliche Abzüge zu ver­
zeichnen sind, und zwar hauptsächlich herrührend aus der Abhebung 
von Sparguthaben von Sparklubs. Es ist dieses eine Erscheinung , 
die sich in jedem Jahre wiederholt. 

~598) Darlehnsangelegenheit Harros , Hoisdorf . Der Ak!Envermerk vom 
17.11.36 gelangt zur Verlesung. Der Vorstand beschliesst, auf 
den Antrag des Schuldners Harms noch eihmal, und zwar letztmalig, 
einzugehen. Für den Fall, dass Harms auch weiterhin mit seinen 
Zahlungen im Rückstande bleibt, ist das Zwangsversteigerungsver­
fahren sofort wieder aufleben zu lassen. 

~99) Kreditsache E. Beeck, Treuholz. Der Vorstand nimmt davon 
Kenntnis , dass der Bauer Beeck, Treuholz, einen Antrag auf Ge­
währung eines Darlehns von RM 45.000.-- gestellt hat und dass 
der Herr Kreisbauernführer zu diesem Antrage dahin Stellung ge­
nommen hat , dass wir uns zweckmässig zunächst ablehnend verhalten 

sollten . Inzwischen hat Beeck aber auch selber erklärt, dass 
diese Angelegenheit im ugenblick noch nicht entschieden werden 

braucht, sondern noch einstweilen ruhen soll. 

'-600) Engagement Eduard Henneberg, Poppenbüttel. Der Aktenvermerk 
des Herrn Becker von der Innenrevision vom 28.11.1936 gelangt zum 
Vortrag . Es ergibt sich hiernach, dass wir z.Zt. gegen Henneberg 
eine Forderung von rund RM 145.000.-- aus Darlehn haben und weiter 
bestehen Bürgschaftsverpflichtungen bei uns im Gesamtbetrage von 
Zirka _M 30.000.--. Hiergegen haben wir eine erstrangige Grund­
schuld in Höhe von RM 160.000.-- auf einem Grundbesitz von zirka 
105 ha. Nach dem Vorstandsbeschluss vom 2.7.34 sollte es genügen, 
Wenn nur eine Gasamtfläche von zirka 80 ha restlich verhaftet 
bliebe. Demgemäss könnte noch eine Fläche von zirka 25 ha aus 
der Pfandhaft freigegeben werden. Neben der vorgesehenen grund­
buchlichen Deckung haben wir noch eine Zusatzsicherheit in Händen 
in Gestalt von abgetretenen Restkaufgeldforderungen im Gesamtbe­
trage von RM 145.000.--. Hierbei ist allerdings zu bedenken, 
dass die Anzeige über die Abtretung dieser Forderungen an die 
Schuldner nicht herausgegangen ist. Henneberg hat l ed i glich uns 
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in den Stand gesetzt, die Schul dner von der Abtr e tung zu benach­
richtigen . I m i nvernehmen mi t Henneberg haben wir jed och v on der 
bsendung der Anzeige bisher Abstand genommen . We i ter ist hervor­

zuheben , dass Henneber g z . Zt . auf Girokont o ein Guthaben von z i rka 
RM 47 . 000 .-- unterhält und dass für den Sohn Bruno Henneberg/ein 
Sparguthaben in Höhe von RM 25 . 000 .-- best eht . 

Der Vorstand nimmt hiervon Kenntni s und gibt seiner Ansicht dahin 
Ausdruck , dass irgend ein Bedenken bei diesem Engagement ni cht be­
steht . Er wünscht , dass ihm zur gegebenen Zeit erneut berichtet 
Wird . 

'1601 ) s parkasseneigenes Grundstück in Rahlstedt , Meiendorferstr. 7 
i_früher Opitz) . Der Vorstand nimmt davon Kenntn is , dass der Kauf­
mann Paul Kü.nzel aus Rahlsted t ein Kaufangeb ot unterm 19 .11. 36 · 
€emacht hat für das Hausgrunds~ück mi t dem dazugehör i gen Areal i n 
Grösse von 4613 qm , und zwar geht dieses Angebot dahin, dass di eser 
Grundbesitz verkauft ~i rd für den Preis v on RM 23 . 000.--. Eine An­
Zahlung erfolgt nicht . Der gesamte Kaufpreis wird als Restkaufgeld 
eingetragen und mit jährlich 5% verzins t und in jährlichen Raten 
Von RM 1 . 500 .-- abgetragen , wobei ~u bemerken ist , dass ab 1 . 1 . 38 
erstmalig RM 3 . 000 .--zu zahl en s1ind . An die Fi rma Tuleinssen & Sohn 
1 t von uns die 1aklercourtage i n Höhe von 2% zu zahlen . 
ber Vorstand erteilt seine Zustimmung zu der Annahme dieses aufan­
€ebotes . 

1602 ) Klage Dr . Lauffer gegen uns (sparkassene i genes Grundstück in 
~lstedt - früher Karl Heyer ) Der Aktenvermerk vom 19 . ll . 36ge­
langt zur Verlesung . Der Va:stand erklärt seine Zus timmung dazu , 
Qass die entstandenen Kosten im Betrage von Rrll 417 , 94. auf die Spar ­

~asse übernommen~ erden und nimmt davon Kenntnis , dass der Betrag von 
~ l . 922 , 20 zuzügl ich Zinsen an Dr . Lauffer auszukehren ist • 

~03 ) Darlehnsangelegenheit St eyding/ fal ter Höpfner , hrensburg , 
~ _lung Gorch Focks t rass e. Für ein von uns im Jahre 1931 dem {alter 
:10:Pfner , Ahrensburg , gewährtes Hyp otheken- Darlehn i n Höhe von 
!l] 4 . 900.- besteh t wegen des rangletzten Tei l betrages von RM 900 . - ­
dte Bürgschaft de r Gemeinde Ahrensburg o Das Grundstück i st jetzt 
von Höpfner an Steyding verkauf t worden . Unsere Sparkasse hat 
von der Gemeinde Ahrensburg verlangt , dass Sie nunmehr für Steyding 
1fle ,o, 

cen der rangletz t en ID/1 900 .-- unserer 1 orderung auch die Bü.rgschaft .. 
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übernehme . Die Gemeinde Ahrensburg hat dieses Verlangen abge­
lehnt. Unsere Sparkasse hat daraufhin den früheren Schuldner 

Höpfner aus seiner persönlichen Haftung nicht entlassen . Der 
jetzige ~iga1tümer Steyding wie auch die Geme inde Ahrensburg be­

antragen, dass wir auf die Bürgschaft der Gemeinde Ahrensburg ver­
zichten und weisen darauf hin, dass wir auch ohne diese Bürgschaft 

satzungsgemäss gedeckt seien . Unsere parkasse vertritt den Stand­
punkt, dass diese satzungsmässige Deckung ohne die Bürgschaft nicht 

gegeben ist . Irgend eine Beschlussfassung in dieser Angelegenheit 
erfolgt nicht . Der Herr Landrat wünscht , dass noch e inmal von ei­
nem Juristen eine -"Prüfung vorgenommen wird dahingehend , ob die 

Gemeinde nach dem erfolgten Eigentumswechsel üb erhaupt noch aus der 
Bürgschaft in Anspruch genommen werden kann , wobei zu beachten ist , 

dass die Gemeinde nach geltendem Recht neue Bürgs chaften nicht über­
nehmen dürfe , hierzu jedenfalls keine Genehmigung erhält . Der Vor­

stand wünscht einen Vorschlag, in wel cher \✓ eise zweckmässig zu ver­
fahren ist , um einmal die Interessen der Sparkasse zu wahren , ande­
~erseits aber auch den Interessen der Gemeinde gere cht zu werden . 

l,604) Darlehnsangelegenheit Zimmermann/Rudolf Müller , Ahrens burg , 
~iedlung Gorch Fockstrasse . FUr ein von uns im Jahre 1931 dem 
Rudolf Müller , Ahrensburg , gewährtes Hypotheken-Darlehn in Höhe von 

RM 3 . 400 . - - besteht wegen des rangletzten Teilbetrages von RM 300 .-­

die Bürgschaft der Gemeinde Ahrensburg . Das Grw1dstück ist jetzt 

Von Müller an Zimmermann verkauft worden . Unsere Sparkasse hat von 
der Gemeinde Ahrensburg verlangt , dass sie nunmehr für Zimmermann 
Wegen der rangletzten RM ~!!unserer Forderung auch die Bürg-

8chaft übernehme . Die Gemeinde Ahrensburg hat dieses Verlangen ab­
gelehnt . Unsere Sparkasse hat daraufhin den früheren Schuldner 
~Ü.ller au s seine:r;- persönlichen Haftung nicht ent l assen . Der 

jetzige igentümer Zimmermann wie auch die Gemeind e Ahrensburg bean­
tragen , dass wir auf' d i e Bürgschaft der Gemeinde Ahrensburg ver­

Zichten und weisen darauf h i n , dass wir auch ohne diese Bürgschaft 
8ttzungsgemäss gedeckt se i en . Unsere 'parkasse vertritt den Stand­

Dllnkt , dass diesa satzungsmässige Deckung ohne die Bürgschaft n i cht 
gegeben ist . I rgendeine Beschlussfassung in dieser Ange l egenheit 
e:rf Olg·t nicht. Der Herr Landrat wünscht , dass noch einmal v on ei­

~em J uristen eine Prüfung vorgenommen wird dahingehend , ob di e 

Gemeinde nach dem erfolgten igentumswechsel überhaup t noch aus der :e·. 
Urgschaft in Anspruch genommen werden kann , wobei zu beachten ist , 

dass die Gemeinde nach gel t endem Recht neue Bürgschaften ni·cht 
liber-
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nehmen dürfe, hierzu jedenfalls keine Ge~ehmigung erhält. Der Vor­

stand wünscht einen Vorschlag, in welcher \eise zweckmässig zu ver­
fahren ist, um einmal die Interessen der Sparkasse zu wahren, ande­

rerseits aber auch den Interessen der Gemeinde gerecht zu werden. 

~05) »ertfestsetzung Grundstück Adolf Eggers , Poppenbüttel . Nach­

dem der Neubau des Herrn Adolf Eggers in Poppenbüttel mit einem 
Kostenaufwand an Bau- und Platzkosten von rund RM 48.000.-- fertig­

gestellt ist, setzt der Vorstand den Verkehrswert dieses Grund­

stückes mit RM 40 .000.-- fest. 

1606) \' assergenossenschaft Todendorf-Sprenge. Das Schreiben des 

Herrn Landrates vom 27.11.1936 und der Aktenvermerk des Herrn 
Lüders vom 9.12.36 gelangen zur Verlesung. Der Vorstand nimmt da­

hin Stellung , dass an den Herrn Landrat heranzutreten ist~ doch 
bei der ufstellung des nächstjährigen Voranschlages doch unter 

allen Umständen dafür zu sorgen, dass die Tilgung des Darlehns in 
der ursprünglich vorgesehenen Höhe von RM 800.-- vorgenommen wer­

den kann . Falls es nicht zu diesem Ergebnis kommt , y-iünscht der 

Vorstand neuen Bericht . 

:1607) Meiereibesitzer Otto Mägeb.ie.r , Zar1)en. Der Vorstand nimmt 
davon Kenntnis , dass die J.[eierei in. Zarpen geschlossen ist und 
dass der bisherige Betriebsinhaber Ivlägebier in Untersuchungshaft 
genommen ist . Unsere Sparkasse hat Forderungen aus Darlehn in 

Höhe von RM 18.000.-- und aus Kredit in laufender Rechnung in 

Höhe von zirka .RM 2.200.--. Da mit der Wiedereröffnung der Meierei 
kaum zu rechnen ist, wird unsere Sparkasse aus dem grundbuchlich 

gedeckten Darlehn mit einem Verlust zu rechnen haben . In welcher 
Höhe dieser Verlust sich bewegen wird , kann heute noch nicht über­

sehen werden. Der Vorstand wünscht über diese Angelegenheit zur 

gegebenen Zeit weiteren Bericht . 

1608) Kar l Boes, Bad Üldesl·oe, Hypotheken-Darlehn 1234. Der Vorstand 
erklärt sein Einverständnis damit, dass der Zinssatz für dieses 

· Darlehn mit Wirkung vom 1.1.37 auf 51/2% ermässigt wird. 

~609) Heranziehung der Kreditinstitute zur Ausfuhr-Förderungsumlage. 
Der Vorstand nimr.it von dem Rundschreiben des Verbandes vom 21.11.36 

Und von der von unserer Sparkasse hierauf erteilten Antwort Kennt-

nis. 
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'.l610) Errichtung einer Spar- und irtschaftsgenossenschaft in Bad 
Qldesloe, Ortsteil Seefeld . Diese Angelegenheit wird eingehend er­
örtert. Der Vorstand erblickt in der Errichtung dieser Genossenschaft 
für das öffentliche Sparkassenwesen und auch für unsere Spa"rkasse eine 

neue Konkurrenz . Wenn man im Augenblick auch nicht von einer Gefahr 
sprechen kann, so ist doch mit einer ziemlichen Wahrs cheinlichkeit 
damit zu rechnen, dass dieses neue Kreditinstitut mit der Zeit direkt 
in die tadt Oldesloe verzieht und dass dieses Institut dann vom 
~eichsnährstand und den dem Reichsnährstand angeschlossenen Organi­
sationen vor den öffentlichen Sparkassen und vor den übrigen Privat ­
banken bevorzugt zu der Abwicklung von Geldgeschäften herangezogen 

Wird . 
ber Herr Landrat wünscht über diese Angelegenheit einen besonderen 

tericht , um Rücksprache zu nehmen einmal mit dem Herrn Kreisbauern­
führer, dann aber auch um zu überlegen , ob und in welcher Weis e er 
als Landrat tätig sein kann , um die rrichtung von weiteren der­
artigerr Genossenschaft~n im Kreisgebiet zu verhindern . 

1611) Ankauf von iertpapieren (Liqüiditätsanleihe). Der Vorstand 
ll.imnt da~on Kenntnis , dass unsere Sparkasse am 11.12.36 erneut 

1™ ,.to0 . 000 .-- 41/2%ige Deutsche Reichsanleihe von 1935 , 2. Augabe 
~llm Kurse von 981/4% ge kauft hat und erteilt hiermit seine Zustimmung. 

'1612) Rentenübernahme Eduard Henneberg, Poppenbüttel . Nachdem He r r 
1Ienneberg uns verschiedene Rentens chulden im Gesamtbetrage von 
liM 4 .500.-- angeboten hat , erklärt der Vorstand sein Einverständnis , 
dass die Uebernahme dieser Rentenschulden von unserer Sparkasse 
erfolgt, soweit diese Renten innerhalb der Beleihungsgrenze liegen. 

~13) sparkasseneigenes Grundstück in Bramfeld (früher Remstedt) . 
be:r Vorstand nimmt davon Kenntnis , dass der Kreisausschuss be­
~Chlossen hat , uns nur die Hälfte der ausgefallenen Forderungen bei 
qe:r Berechnung der 1ertzuwachssteuer anzurechnen . Der Vorstand 
111Llnscht, dass noc h in weiterer Yfeise versucht werden soll , ein weiteres 
Z~geständnis des Kreisausschusses zu erhalten . Mit der Anrechnung 
Qu.:r der Hälfte kann der Vors cand sich nicht zufr ied en geben. 

~14) sparkassen~igenes Grundstück in Bramfeld (früher Willy Remstedt/ 

~ertrag ~alter Carstens , Bramfeld . Laut Vorstandsbeschluss vom 

l4.10 . 36 - Protokoll-Nr . 2529 - sollte das Restkaufgeld mit RM 1.500.--



(") 
0 
\ 

w 
C 
L.. 

ro 
E 
L.. 

0 
1 ' Cf) 

> 
■ 

..c 
(.) 
L.. 

ro cn 
■ 

(1) 
L.. 

~ 

,.-... 
(9 
LL 
0 
----
~ 
CO 
..c 
ü cn 
C ·-
Q) 

E 
Q) 
C) 
cn 
C) 
C 
:::J 
..c 
ü cn 
!.... 

0 
LL 
Q) 
..c 
ü cn 

-+-J l{) 
:::J CO 
Q) 0 
0 t-
Q) l{) 
·- ~ 
"O 'q" 
..c !.... 
ü Q) 
!.... 

E :::J 
"O E 
-+-J :::J !.... 
Q) C 

"O -+-J 
!.... ~ 
·o a> 
~ ·~ 
Q) e 
(9 0.. 

'? 0 
106 

auf dem von uns erworbenen Grundstlick sichergestellt werden . In Ab­

änderung dieses Beschlusses beschliesst der Vorstand nu~mehr , dass 
das Restkaufgeld nicht mehr an diesem Besitz sichergestellt wird , 

sondern im Range nach RM 4 . 500 .-- auf· dem bebauten Grundbesitz -
Bramfeld Band 62 Blatt 2045 • Hierbei handelt es sich um ein be­

bautes Grundstück an der Hauptstrasse in Bramfeld , dessen Ver­
kehrswert mit RM 12.000.-- angenommen werden kann . Die Sicher­

stellung ist demnach an diesem Grundstück bestimmt noch besser als 
bei dem Grundstück , welches Carstens von uns direkt erworben hat . 

';i.615) Neuregelung des Viehverkaufes . Der Vorstand nimmt von dem 
Rundschreiben der Niedersächs ischen Landesbank , Hannover , Kenntnis . 

Der Direktor wird beauftragt , alles zu veranlassen, was erforderlich 
ist , um den mit dem Viehverkauf verknüpften Geldverkehr über unsere 
Sparkasse zu leiten. Ueber das Ergebni~ dieser Bemühungen wünscht 
der Vorstand demnächst Bericht . 

~616) Engagement Naefken , Bargteheide . Der Vorstand nimmt davon 
Kenntnis, dass nunmehr die Entscheidung des Reichserbhofgerichts 
vorliegt , und zwar geht diese dahin , dass dem Naefken nunmehr doch 

die Bauernfähigkeit zugesprochen iet . Sein Besitz ist demnach ein 
Erbhof . Naefken ha t das EntscruLdungsverfahren bean tragt. In wel­

cher Weise dieses zur Durchführung gelangt , lässt sich heute noch 
nicht übersehen~ jedenfalls steht schon heute fest , dass der Be­

sitz des Na efken ein sogenannter überschuldeter rbhof ist. Ueber die 
Weitere Entwicklung dieser Angelegenheit wünscht der Vorstand Be­
richt . 

~17) ngagement Gut Hoisbüttel .. Der Vorstandjnimmt davon Kenntnis , 
dass das Gut Hoisbüttel an den Dipl.Landwirt Keller aus Lokstedt 

Verkauft wird , und zwar für den Preis von Riv1 570. 000.--. Das G-ut 

ist von uns beliehen insgesamt mit zirka RM225 - 230 . 000 .--. Im 
Vertrag ist vorgesehen , dass eine Hypothek in Höhe v on RM 150.00 .-­
bestehen bleiben soll , s odass wir alles, was wir über diesen Betrag 
hinaus zu fordern hätten , zurückbekämen . Ob unsere Sparkasse darauf 
eingeht , die er~trangige Bel eihung in Höhe von RM 150.000.- beizu­
behalten, ist noch ganz offen . Irgend welche verbindlichen Ver­
handlungen mit uns sind noch nicht gepflogen • 

Bei dieser Gelegenheit berichtet der Direktor , dass der rwerber, 
bipl ~Landwirt Keller bei unserer Sparkasse ein Guthaben von 
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RH 300 . 000 . -- unterhält .und dass wahrscheinlich auch noch weitere 
erhebliche Beträge uns zufliessen werden, wenn dem Keller die er­

forderlichen Genehmigungen zur Durchfiihrung des Kaufes gegeben 
worden sind . Der Herr Landrat wünscht bis zum 22 . ds . ~ts . geson­
dert einen Bericht iiber diese Angelegenheit , und zwar zum Zweck e 

der Verwendung bei den Verhand:ung en wegen der Genehmigung . 

'-618) Wertfestsetzung Hypotheken-Darlehn J . Cieczelkski, Jenfeld. 
Nachdem die Bau- und Platzkost en von Cieczelkski mit RM 14.670.-­
nachgewiesen sind und feststeht , dass sich somit die Beleihung 

von RM: 4 . 000 .-- durch unsere Sparkasse innerhalb von 40% der Bau­
und latzkosten hält, stellt der Vorstand nunmehr den Verkehrs­

wert fest mit RM 12.000.--. Die Bel eihung von_ 1 4 . 0 0 .-- liegt 
demnach a uch innerhalb von 60% des Verkehrswertes . 

1619) Angemeldete Kapitalforderung gegen das usland . Der Vor­
stand nimmt von dem Schre iben der Reichsbank vom 24 . 11 . 1936 sowie 

Von dem ktenvermerk unseres Inn enrevisors Vorhaben vom 17 . 12.36 
Ke nntnis sowie auch f~rner davon, dass inzwischen die Reichsbank 

Uns aufgefordert hat, 3 H potheken-Darlehen der Schuldner im Aus­
lande zu kündigen. Ueber die weitere Entwicklung dies er Angele- · 
genheit ist dem Vorstande zu berichten . 

l620) Heizungskosten fiir die Filiale Bramfeld - Hellbrook . Unter 

Bezugnahme auf die ntschliessung des Vorstandes in der Sitzung 

Vom 14.10. 1936 - Protokoll-Nr . 2535 ·- berichtet der Landrat iiber 
eine am 15 . 12.36 anberaUt1te Besprechung mit dem Ortsgruppenleiter 
Meyer, Bramfeld , und zwar in dem Sinne , wie dieses festgel egt ist 
in dem Vermerk des Herrn Kreisamtmann Heidemann vom 15.12.36. 
Der Vorstand erteilt seine Zustimmung dazu , dass in der Küche der 
1 ohnung des Herrn Koops in unserem Geschäftsgebäude ein Heizkör­
Per angeschlossen wird , für den die Kosten in Höhe von RM 130.-­
bewilligt werden . 

1621) ufteilung des sparkasseneigenen Grundbesitzes in Bramfeld 

~her Remstedt) . Das Schreiben des Herrn Landrates des Kreises 
tormarn - Abteilung 7/70 - vom 18 . 12 . 36 gelangt zur Verlesung . 

Der Vorstand erkiärt sein Einverständnis damit , dass der rot­

~ch:raffierte Teil der Parzelle an der Hauptstrasse kostenlos für 
trassenzwecke abgegeben wird , wobei allerdings zur Voraussetzung 

zu. machen ist , dass der abzutretende T_eil angerechnet wird auf die 
116 Ch dem · ohnsiedlungsgesetz im Höchstfalle zulässige Abtretungs-
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fläche. Veiter muss Voraussetzung sein, dass das jetzige ohn­
haus unverändert bestehen und bewohnbar bleibt. Lediglich der 
Vorgarten vor dem Wohnhaus, nötigenfalls auch bis unmittelbar 

an das Haus, kommen zur Abgabe in Frage. 

!;2.622) ngagement Rechtsanwalt und Notar Julius Peters, andsbek. 
Der Vorstand nimmt von dem Stande dieses Engagements Kenntnis. 
ßr wünscht, dass durch den Direktor an Peters herangetreten wird 
mit dem rsuchen, nunmehr baldigst dafür zu sorgen, dass an eine 
Abdeckung der Verpflichtungen herangegangen wird. Der Vorstand 

wünscht über diese Angelegenheit zu seiner nächsten Sitzung einen 

Bericht. 

1,623) Darlehnsangelegenheit Tierkörperverwertungsanstalt Bünning­
sted t. Der Vorstand nimmt davon Kenntnis, dass von di_eser An­

stalt bei uns um ein Darlehn nachgesucht wird in Höhe von 
RM 16.000.-- . Grundsätzlich erklärt sich dP.r Vorstand damit ein­
verstanden, dass dieser Betrag hergegeben wird gegen grundbuch­
liche Deckung auf dem Grundbesitz in Bünningstedt im Range an 
erster Stelle und weiter gegen selbstschuldnerische Bürgschaft 
der Herren Görner und Schweisser, Berlin, vorausgesetzt, dass 
die über diese Personen einzuholenden uskünfte günstig lauten. 
Im übrigen soll das Darlehnsgeschäft nur dann zur Durchführung 
kommen, wenn hiermit den Interessen des Kreises gedient ist . 
Für die Beschlussfassung der Sparkasse ist aber natürlich nur die 

rage der Sicherstellung massgebend . Dem Darl ehnsgeschäft ist 
umsomehr zu entsprechen, als es sich nur um einen Zwischenkredit 
andeln soll. Mit einer ,iederablösung des Darlehnsbetrages im 

Verlaufe eines Jahres ist zu reclmen . Die z.Zt. auf dem Grund­
besitz lastende ufv1ertungshypothek zu Gunsten des Kreises St or­

tnarn in Höhe von RM 12 . 000.-- hat den Vorrang einzuräumen. 

'3..624) sparkasseneigenes Grundstück in Billstedt (früher Karl 
M..._eyer) . Der Käufer Rieper hat von dem ihm verkauften Grundstück 
etwa 61/2 ha ver~auscht gegen 71/2 ha einer benachbarten Koppel 
( igentümer Lange) . Unser Käufer Rieper muss RM l.0C0 . -- drauf­

zahlen. Der Vertragsgegner Lange droht Rieper, vom Tauschvertrage 

zurückzutreten und Schadensersatzansprüche gegen ihn geltend zu 
tn.achen, weil Rieper den Tauschvertrag noch nicht erfüllt hat . Er 
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ist zur Erfüllung des Tauschvertrages zurzeit auch nicht in der 

Lage, weil ihm die von uns verkauften Grundstücke noc.h nicht auf­
gelassen sind . Der Auflassung steht hindernd im fege das Pächter­

Entschuldungsverfahren Peters Havighorst. -

Um die rfüllung des Tauschvertrages für Rieper sicherzustellen, 
beabsichtigen wir, uns die Rechte Riepers aus dem Tauschvertrage 
abtret en zu lassen und dann von uns aus den Tauschvertrag zu er­
fQllen . ir geben hin genau 6,49,07 ha stark heruntergewirtschaf­

teten ~andes und erhalten 7, 55 ,21 ha vof. .. Ri~~er,f~h3n s~i,: lriib.- ~ 
jahr ds .Js . intensiv bearbeitenden Land~ 'l;~~~r,...m~rm' in 

den Tauschvertrag den Wert unserer Grundstücke erhöht .-

Gleichzeitig mit der Abtretung der Rechte an uns muss dur ch einen 

Nachvertrag zum ursprünglichen Kaufvertrag festgestellt werden , 
dass anstelle der an Lan6e vertauschten Ländere i en die von Lange 
eingetauschten Ländereien zum Gegenstand des Kaufvertrages werden . 

Der Vorstand beschli esst , in diesem Sinne zu verfahren . 

'1625) rmietung eines neuen Geschäftslokals für die Geschäftsstelle 

in Poppenbüttel . Der Vorstand nimmt davon Kenntnis , dass die bis­
her von der Geschäftsstelle Poppenbütte l benutzten R&ume den ~r­
fordern is sen des Geschäftsverkehrs nicht mehr entsprechen . Sie 
sind zu klein und auch zu unansehnlich . venn auch die Sparkasse 
in Poppenbüttel ein Grundstück von Henneberg s . Zt . gekauft hat mit 

de~ Ziele , auf dies em Grundstlck gelegentlich ein Geschäftshaus zu 
erbauen, so ist doch angesichts der schlechten Rentabilitätslage 

unserer Sparkasse nicht daran zu denken, diesen Bau durchzuführen . 
~s bietet sich jetzt Gelegenheit , von dem Bauer Heinrich iemers 
in Eergstedt ein Grundstück zu mieten , welches bis vor etwa 2 Monaten 
von der llgemeinen Ortskrankenkasse Poppenbütte l benutzt woraen 

ist. Die Miete für dieses Grw1dstück soll RLl 140.-- pr o Monat 

betragen. Das Haus bietet schöne Räumlichkeiten für die Zwecke 
Unserer Geschäftsstelle und daneben auch noch mindestens eine gute 

1ohnung, vielleicht auch 2 Wohnungen. Ausserdem ist ein sehr 

€rosser Garten vorhanden. 

Bei den Verhandlungen mit Siemers ist von unserer Sparkasse ver­
langt worden, dass er - Siemers - in das Haus eine Zentralheizung 
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und auch eine Wass erlei tune; hineinlegt . Im üb_rigen sollten 

aber die erforderlichen baulichen Veränderungen wie auch die In­
standsetzung und Unterhaltung der Räume auf unsere Kosten vorge­

nommen werden. Gedacht ist an eine Mietzeit von 5 Jahren. 
Der Vorstand ert e ilt seine Genehmigung zum Abschluss eines sol­

chen Mietvertrages . 

'-626) Kontrolle der Blanko-Darlehen und Kredite. Unter Hinweis 

auf die Beschlussfassung des Vorstandes vom 12.11 . 36 - Protokoll­
Nr. 3590 - gelangt die Liste erneut zur Vorlage . Die einzelnen 

Herren Vorstandsmitglieder nehmen während der Sitzung Gelegen­

heit, die Liste im einzelnen durchzusehen . 

;1627) sparkasseneigenes Grunds t ück in Rahlsted t (früher Rischer, 
Oldenfelderstr . 44) . In der Niederschrift über den Beschluss 

des Vorstandes vom 14.10 . 1936 - Protokoll- r . 2543 - war festge­
legt, dass von dem Kaufpreis von RM 35 . 000.-- ein Teilbetrag von 

RM 21 . 000 . -- teils in bar , teils im Verrechnungswege bezahlt wer­
den sollte . Es ergibt sich jetzt, dass nicht ein Betrag von 

RM 21.000 . - - , sondern lediglicb. ein Betrag von zirka RM 18 . 000. - ­
teils im Verrechnungswege und teils in bar von der Gemeinde Rahl­
stedt aufgebracht wird . s muss demnach nicht nur ein Restbetrag 

von RM 14 . 000.--, sondern RM 17 . 000.-- in 5 gl ,.., ichen Jahresraten 
bis spätestens zum 1 . 7 . 1941 durch die Gemeinde Rahlstedt bezahlt 

werden . 

Der Vorstand beschliesst , zu dieser Aenderung seine Zustimmung 

zu erteilen . 

~28 ) Rechtsanwalt und Notar Hüttmann, Bargteheide, Darlehn 11307 

EM 4 . 000.-- . Unter Hinweis auf den Beschluss des Vorstandes vom 
12 . 11 . 36 - Protokoll-Nr . 3568 - nimmt der Vorstanddavon Kennt­
nis, dass Sl'lohl mit dem Bürgermeister Splettstösser wie auch mit 
dem Bürgermeister von Baig;eheide Herrn Direktor Lohe Rücksprache 

genommen worden ist . Beide Herren erklären, dass Rechtsanwalt 
Hüttmann z . Zt . nicht in der Lage ist , irgend welche Beträge über 

die Zinsen hinaus aufzubringen. Selbst kleine Abzahlungen von 
jeweilig RM 100.-- kann nach Ansicht der Herren Hüttmann nicht 
leisten . Unter diesen Umständen beschliesst der Vorstand , die 
ngelegenheit weiter mit anzusehen . r wüm,cht hierüber einen 
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\ 
\- 1 neuen Bericht zum 1 . 8 . 1937 . 

'.1629) Dar-lehnsangelegenheit Bernhard Kröger , Hoisbüttel . Der 
Vorstand nimmt von dem Stande dieses gagements Kenntnis, insbe­

sondere davon, dass jetzt gegen Bernhard Kröger im Zwangswege 
vorgegangen wird . Nachdem das Darlehn bereits seit dem Jahre 
1928 läuft, wlinscht der Vorstand , dass dieses nur durch Bürgschaf­
ten gedeckte Engagement gelöst wird . Ueber die bwicklung ist dem 

Vorstande gelegentlich zu berichten. 

'1630) Depotprüfung. Der Bericht über die Depotprüfung bei unserer 

Sparkasse durch Verbandsoberrevisor Diercks sowie Verbandsrevisor 
Bremer, Kiel , am 30.9 . bis 1.10 . 36 gelangt zur Vorlage . Das ~r ­

gebnis der Prüfung ist wie folgt festgelegt: 

"Wie aus dem Bericht ersichtlich, wurden wesentliche Beanstan­
dungen nicht festgestellt . Die Depothandhabung machte einen 
günstigen Gesamteindruck; irgend welche Besonderheiten ergaben 
sich bei der Prüf.ung nicht. Der Sparkasse konnte daher fol­
gende rüfungsbestätigung ausgestellt werden : 
"" ir bestätigen hiermit, dass wir am 30 . September bis l . Okter 

ber 1936 bei der Sparkasse des Kreises tormarn , \andsbek , 
auf Grund des 35 des Reichsgesetztes über das Kreditwesen 
vom 5. Dez . 1934 (RGBl . I S. 1203) nach Massgabe der Fünften 
Bekanntmachung des Reichskommissars fü.r das Kreditwesen vom 
1. ugust 1935 (Dt. Reichsanzeiger" , Ur . 179 vom 3.8 . 1935 ) 
eine Depotprüfung vorgenommen haben ." " 

Die einzelnen Erinnerungen gelangen zum Vortrag, desgleichen die 

Beantwortung äieser ~rinnerungen. Die vorgesehene Erklärung wird 

von den Vorstandsmitgliedern unterschrieben. Da ein Vorstands­
mitglied fehlt und auch sein Vertreter nicht erschienen ist , muss 

das Protokoll dem fehlenden Vorstandsmitglied noch nachträglich 

zur Unterzeichnung vorgelegt werden . 

~31) Differenz bei der uszahlung an einen Sparklub . Das Schrei­
ben der Filiale Reinbek vom 15 . 12 . 36 gelangt zum Vortrag. Der 

Vorstand beschliesst , die in Frage stehenden RM 20.-- auf unsere 

Parkasse zu übernehmen . 

~32) eihnachtsgrat ifikation an die Beamten Vorhaben , Voigt und 
~ger. Der Vorstand beschliesst , dem trage auf Gewährung 
einer eihnachtsvergütung an diese Herren nicht stattzugeben. 

~33) ntrag des Sparkassenlehrlings Gerlach um ,rlass des letzten 

~ben Lehrjahres . Der Antrag des Gerlach vom 11 .1 2 . 36 gelangt 
Zur Verlesung . Der Verstand beschliesst , dem Ge\~ährverband als 
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der Anstellungsbehörde zu enpfehlen , die Lehrzeit des G. um 3 
Monate zu kürzen . 

1634) ntrag des Versorgungsanwärters Brewitz auf Zuschuss zu 

den Kosten des Disinfektionslehrganges. Nachdem der Landrat des 

Kreises Stormarn sich mit der Zahlung eines Zuschusses von RM: 40 .-­
einverstanden erklärt hat , beschliesst der Vorstand , diesen Betrag 
zur Verfügung zu stellen . 

1635) ntrag des Angestellten V,erner Schildt. achdem der Land-
rat des Kreises Stormarn eine Beihilfe in Höhe von RM 80 .-- aus 
Billigkeitsgründen genehmigt hat , beschliesst der Vorstand , diesen 
Betrag zur Verftigung zu stellen. 

'l.636) Ehestandsdarlehn lfred Sievers, Reinbek . Der Vorstand be­
schliesst, den Betrag von RM 150.-- zu Lasten der Unkostenposition 
"Beihilfen und Unterstützungen" zu zahlen . 

l.637) eihnac1tsgratifikation für den Hausmeister Blädel . Der Vor­
stand beschliesst , dem Herrn Blädel eine Weihnachtsgratifikation 
in Höhe von RM 30.--zu zahlen . 

1638 ) 'eihna chtsgratifikation für Srargeldeinsammler . Der Vor-
stand beschliesst , dem Srargeldeinsammler Rudolf ·fagener , Rahl ­
stedt, in diesem Jahre ausnahmsveise einmal einen Betrag von 

nM 30.-- und dem pargeldeinsammler Johannes Fick , Gr . Barnitz , 
in diesem Jahre ausnahmsweise einmal einen Betrag von RM 15 .-- zu 
zahlen . 

~39) eihnachtsgratifikation für die Reinmachefrauen . Der Vor-
stand beschliesst , für die Reinmachefrauen bei der Hauptstelle 
Und bei den Filialen eine Weihna chtsgrat ifikation von je RM 15 .-­
zu zahlen ; l ediglich bei der Reinmachefrau Frau Nordmann run Rein­
bek wird insofern eine Regelung ge~roffen , als sie anstatt rur 15 .-­
RM 20 .-- zu erhalten hat . 

~40) Zahlung einer Beihilfe bei der Geburt eines Kindes . Der Vor-
0tand beschliesst , dem Sparkassenbuchhalter Alfred Sievers , Rein­
bek , einen Betrag von Rlv1 50 .-- zu Lasten der Unkostenp os ition 
''Beihilfen und Unterstützungenu zu zahlen • 

l641) Gewährung von Vorzugszirn:3en für Sparkassenbeamte und Ange­

~ Das Schreiben des Herrn Landrates des Kreises Storm rn -
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K.A. 110 - vom 4.12.1936 wie auch unser Antwortschreiben vom 10 . 12 . 
1936 gelangen zur Verlesung . Der Vorstand nimmt hiervon Kenntnis. 

~42) eihnachtsgratifikation 1936 . achdem der Landrat des Krei­
ses Stormarn als Anstellungsbehörde verfügt hat , dass eine Weih-

nach tsgratifikation in folgendem 
Lehrlinge im 1. Letrjahr 

11 11 2 . II 

11 II 3 . II 

n gestellte im 1 . Dienstjahr 
sonstige ledige Angestellte 
Verheiratete Angestellte 
Flir jedes Kind: 

Umfange zu zahlen ist: 

RM 10 . --
11 15 .--
11 20 . - -
11 3Q . -­
" 40 . --
11 50. - -
11 5---

und nachdem weiter der Landrat als Anstellungsbehörde verfligt hat , 
1 

dass der z . Zt. zur S •. A. -Verwaltung beurlaubte Angestellte Langner 
eine . eihnachtsgratifikätion in Höhe von RM 50 . -- zu erhalten hat 
und weiter , dass an die bei der Sparkasse beschäftigten Hilfsar­

beiter eine Veihnachts_gratifikation von RM 1 5 . ""'.- ohne weitere Ab ­
stufung zu zahlen ist, beschliesst der Vurstand , den hiernach er­
forderlichen Betrag zur Verfligung zu stellen. 

1643 ) Miete für die Geschä ftsräume im Stormarn-Haus . Der Vorstand 
nimmt von dem Schreiben des Herrn Regi erungspräsident en in Schles ­

Wig vom 27.11 . 1936 wje auch von dem Schreiben des Landrates des 
ltreises Stormarn vom 10 . 12 . 36 Kenntnis . Der Herr Regierungspräsi­

dent nimmt dahin Stellung , dass bei der engen Verbindung zwischen 
Sparkasse und Gewährverband eine Einigung doch möglich sein sollte • 

Der Kreisausschus s ist in seiner letzten Sitzung dabei verbli eben , 
dass von d er geforderten Miete für die Jahre 1935 und 1936 nicht 
abgegangen werden könnte . Letzten Endes hat er aber durchbl icken 

las sen, ä.ass er wahrscheinlich keine i nwendungen erheben würde , 
~enn für die Festsetzung der ~iete von 1937 ab Sparkasse und Kreis 

Sich auf ein neues Gutachten einigen würden . 
Der Vorstand kann sich nicht entschliessen, die Miete für 1935 und 

1935 in der vom Kreise geforderten Höhe anzuerkerui.en, wünscht viel ­

~de~r, dass dem Herrn Regierungspräsidenten als der Aufsichtsbehörde 
l.e Ari.Relegen.hei·t 

n.ocnma1s'7vorget r agen wird . So l lte es auch durch Einwirken des 
nerrn Regierungspräsidenten nicht zu einer Einigung kommen, regt der 

Vorstand an , dass die Angelegenl1eit in einer gemeinsamen Sitzung 
des Vorstandes und des Kreisausschusses behandelt wird . 
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1644) Stormarnsches Heimatbuch . Der Vorstand beschliesst , fol ­

gende Zahlungen zu leisten: 
RM 60 . -- an Lehrer Clasen , Hamburg, 
11 25 .-- 11 H. Johannsen, Ahrensburg , 
11 35.--" Günter Herbst, Flensburg , 
11 3.-- " Franz Rompel, Hamburg , 
II 

" 
II 

6,83 II 

25,60" 
24 .-- II 

Lehrer Sparmann , Bergstedt , 
S . Paape , Altona, 
Dr. Gustav Apel , Hamburg . 

Bei dieser Gelegenheit berichtet der Landrat über den Stand der 

Arbeiten für das Storrnarnsche Heimatbuch und stellt ausdrücklich 
fest, dass es sich bei den von der Spar kasse geleisteten Zahlungen 
nur um eine Zwischenlösung handle; die Beträge seien für die Spa~ 
kasse bestimmt nicht verloren. Sie würden wahrscheinlich im 
Frühjahr 1937 dadurch.wieder hereinkommen , dass vom Kreise wie 
auch von einigen grösseren Gemeinden Beträge als verlorene Zu­
schüsse für die Herstellung dieses Heimatbuches erbet t)n würden. 
Aus diesen Zuschüssen würde der von der Sparkasse verauslagte Be­

trag wieder hereinkommen . 
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